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Ran an die WeihnachtsbÃ¤ume! - punkt 3
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Mit der S-Bahn zu Berliner Weihnachtsmärkten m Seiten 8/9
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Reisen in Berlin und Brandenburg



Weihnachten oder Silvester im Land Brandenburg feiern m Seiten 18/19



Mit dem Regional-Express fast bis in den Wald:



Ran an die Weihnachtsbäume!



Die DB baut am Ostkreuz, S-Bahnverkehr ist eingeschränkt An den kommenden Wochenenden werden die ersten Brückenteile für den neuen S-Bahn-Ringbahnsteig am Ostkreuz eingehoben. „Die Infrastrukturunternehmen der Deutschen Bahn haben den Bauablauf an diesem Bahnhof bis ins kleinste Detail aufeinander abgestimmt“, erläutert Michael Baufeld von DB Infrastruktur. „Über die gesamte Bauzeit müssen 50 verschiedene Bauzustände zeitlich so aneinandergefügt werden, dass der Verkehr trotz der Bauarbeiten weitgehend rollen kann. Da ist Weitsicht gefragt, Sperrungen des Verkehrs sind bis zu zwei Jahre im Voraus geplant. Um das Ziel 2016 zu erreichen, hat im Frühjahr 2012 der neue Ringbahnsteig in Betrieb zu gehen. Daher müssen jetzt die Bahnsteig- und Gleisbrücken eingebaut werden. In diesen Zeitplan eingefügt ist auch die Umrüstung der Ringbahn auf neue Stellwerkstechnik. All das bringt für S-Bahn-Kunden leider Beeinträchtigungen mit sich.“ Mehr zum Bauen am Ostkreuz und zu den Verkehrseinschränkungen im Extra-Teil und unter fahren & bauen auf den Seiten 15 und 16.



FOTO: DB REGIO



Den schönsten Weihnachtsbaum selbst schlagen. Diese Aktion ist nicht illegal – der Förster ist dabei; nicht umweltschädlich – das Leben als Weihnachtsbaum ist vorbestimmt; nicht teuer – alle fahren mit dem Brandenburg-



EINLADUNG



BAUEN



Berlin-Ticket und die Bäume sind preiswert. Und vor allem: Es macht einen Riesenspaß, wenn die ganze Familie gut gelaunt mit dem Regional-Express zu den Weihnachtsbaumrevieren fährt. Noch gibt‘s freie Plätze! m Seiten 16/17



S-BAHN



AUSFLÜGE



WEIHNACHTSMARKT DER S-BAHN IN ERKNER



MAX-BAHNBAUTREFF IM BAHNHOF TEGEL



SONDERZUG ZUM WELT-AIDS-TAG



REGIOTOUR STIMMT AUF WEIHNACHTEN EIN



Am 27. und 28. November laden die S-Bahn Berlin und der Verein „Historische S-Bahn“ zum Weihnachtsmarkt in die Triebwagenhalle Erkner ein. Historische Züge, ein großes Bastelangebot für Kinder und natürlich der Weihnachtsmann sind die Höhepunkte. m Seite 9



Wegen Bauarbeiten kann die S 25 nicht zwischen Tegel und Schönholz fahren. Darüber informieren ein Max-Bahnbautreff am 25. November von 17 bis 19 Uhr auf dem S-Bahnsteig Tegel und punkt 3 in dieser Ausgabe. m Extra-Teil / Seite 4



Kommen Sie am 1. Dezember zum Hauptbahnhof und helfen 1000 Stück leckeren Kuchen zu verspeisen. So gestärkt können Sie dann auch im Rote-Schleifen-Zug mitfahren und die Spendensammlung für die Aids-Hilfe unterstützen. m Seite 4



Gut gelaunt durch die Weihnachtszeit – wer erleben möchte, wie sich Altmärker, Uckermärker oder Sachsen auf das Fest einstimmen, geht mit auf RegioTOUR. Einige Plätze sind noch frei bei den Tagesausflügen mit der Bahn. m Seite 24
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Wer will Fahrdienstleiter werden?



Dankeschön-Aktion der S-Bahn Berlin



Ausbildungsmarktplatz der DB in Berlin informiert



Geschäftsführung und Mitarbeiter verschenkten Adventskalender an Fahrgäste



Die DB Netz AG Ost bildet ab September 2011 wieder Eisenbahner im Betriebsdienst Fachrichtung Fahrweg aus. Besonderes Augenmerk liegt dabei auf dem Nachwuchs für die Arbeitsplätze von Fahrdienstleitern auf den Stellwerken in der Betriebszentrale und auf den Betriebsstellen im Einzugsbereich der DB Netz AG Berlin, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern. Um interessierte Schülerinnen und Schüler für die Ausbildung zu gewinnen, gibt es am 9. Dezember 2010 von 14 Uhr bis 19 Uhr einen Ausbildungsmarktplatz am Standort der Betriebszentrale Berlin in Pankow (Granitzstraße 55-56, 13189 Berlin). Eingeladen sind Schülerinnen und Schüler, die mindestens einen guten mittleren Schulabschluss oder Abitur erreicht haben beziehungsweise erreichen werden, mit einem Begleiter. Bei der Veranstaltung können sich interessierte Jugendliche über den Beruf des Eisenbahners im Betriebsdienst umfassend informieren und beraten lassen. Die Deutsche Bahn AG bildet derzeit in Berlin und in Brandenburg mehr als 1000 junge Menschen in zukunftsorientierten Berufen, von Verkehrsund Büroberufen über gewerblich-technische Berufe bis zu IT-Berufen, aus.



S-Bahn-Geschäftsführer Peter Buchner überreichte am Bahnhof Babelsberg den Fahrgästen eine süße, vorweihnachtliche Überraschung.



Das kam gut an bei den Kunden: Am 24. November bereitete die S-Bahn Berlin ihren Fahrgästen eine süße Überraschung! Auf stark frequentierten S-Bahnhöfen wurden die Kunden bereits ab 6 Uhr mit leckeren Schokoladen-Weihnachtskalendern beschenkt. In diesem Jahr war es den S-Bahnern ein besonderes Anliegen, den Fahrgästen für ihre Treue und das entgegengebrachte Verständnis während der andauernden Beeinträchtigungen im S-Bahn-Verkehr zu danken. Deshalb war



es nicht schwer, alle Geschäftsführer und 80 S-BahnMitarbeiter aus der Verwaltung zur Unterstützung der Aktion aufzurufen. „Wir suchen den Kontakt zu unseren Kunden, weil sie von uns direkt hören sollen, wie ernst wir ihre Wünsche und Erwartungen nehmen. Schließlich wollen wir unseren guten Ruf als Verkehrsunternehmen der Stadt zurückgewinnen“, so Peter Buchner, der sich an der Aktion beteiligte und am Bahnhof Babelsberg in den Dialog mit den Kunden trat.



„Wir arbeiten mit Hochdruck daran, die Fahrzeugverfügbarkeit wieder zu erhöhen und damit auch das Fahrplanangebot zu verbessern.“ Derzeit steht für die S-Bahn Berlin ein stabiler Fahrplan im Vordergrund. „Es ist ganz wichtig, dass unsere Kunden sich auf das jetzige Angebot verlassen können, auch wenn noch nicht alle Züge wieder auf der Schiene sind“, betonte der S-BahnGeschäftsführer. Mit der Dankeschön-Aktion ergänzt die S-Bahn Berlin ihr 70 Millionen Euro schweres Entschul-



FOTOS: DAVID ULRICH



digungspaket (m siehe auch Seite 10). Bereits den ganzen November gewährte das Verkehrsunternehmen Abonnenten und Jahreskarteninhabern freie Fahrt und auch im Dezember können diese noch von den Entschuldigungsleistungen der S-Bahn profitieren. Auch an die Gelegenheitsfahrer wurde gedacht: An allen acht Wochenenden im November und Dezember gelten Einzelfahrausweise als Tageskarten. Diese Geste ist eindeutig: Die S-Bahn Berlin schätzt ihre Kunden. 3 cb



Hilfsbrücke normalisiert Verkehr am Teltower Damm



Schwer verdauliche Rache



Am S-Bahnhof Zehlendorf wieder planmäßiger S 1-Verkehr



S-Bahn-Fahrer Andy Müller in das Buch geschaut



BAHN-LEKTÜRE



Geographische Buchhandlung



ATLANTIS Inh. TA Mischke Reiseführer & Landkarten am U-Bahnhof Weberwiese Karl-Marx-Allee 98 Tel.: (030) 2 94 79 00 10243 Berlin Fax: (030) 25 76 83 66 www.bookmarket.de



IMPRESSUM punkt 3 Verlag GmbH Panoramastraße 1, 10178 Berlin Telefon (030) 57 79 58 90 Telefax (030) 57 79 58 91 [email protected] www.punkt3.de Redaktion: Eva Hahm Redaktionsbeirat: Birgit Scharf (S-Bahn Berlin) Holger Prestin (DB Regio) Bild: David Ulrich Layout: Ines Müller Produktion: Manuela Schmiedchen Druck: BVZ Berliner Zeitungsdruck www.berliner-zeitungsdruck.de Für unverlangt eingesandte Manusskripte und Fotos wird keine Haftung übernommen.



Nächste punkt 3-Ausgabe: ab 9. Dezember 2010
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Am S-Bahnhof Zehlendorf wurde die neue Hilfsbrücke montiert. Die S-Bahn-Brücke über den Teltower Damm war durch den Anprall eines LKW am 1. September irreparabel beschädigt worden. Mit



Betriebsbeginn am Montag, 15. November, fuhren die Züge der Linie S 1 in beiden Richtungen wieder planmäßig. Das Umsteigen in Zehlendorf Richtung Wannsee entfällt und die Fahrzeit verkürzt sich.



„Rache ist süß, aber man verdirbt sich leicht den Magen daran“, lautet eine Redensart, die wohl auch recht treffend Andy Müllers BahnLektüre beschreiben dürfte. „Niemand kennt den Tod“ ist der Thriller von Adam Creed in der deutschen Übersetzung überschrieben. „Da habe ich einfach zugegriffen“, beschreibt Müller seine Entscheidung zum Buchkauf. Worum es geht, kann er in drei Worten zusammenfassen: „Morde, Sterben und Rache.“ Im Fokus steht Inspektor Will Wagstaffe, kurz „Staffe“ genannt, der dem Tod schon oft begegnet ist. Doch der Anblick des ermordeten Karl Colquhoun ist auch für ihn schockierend. Und dann ereignet sich eine weitere Gewalttat, bei der sich einem der Magen umdreht … „Das ist wirklich spannend geschrieben“, meint Müller,



FOTO: DAVID ULRICH



der nach eigener Aussage „permanent mit der S-Bahn unterwegs ist“. Im Schnitt sind es 20 Minuten Fahrtzeit, die er derzeit lesend zurücklegt. Wer nicht zart besaitet ist und realistische Thriller mag, wird bei diesem Werk auf seine Kosten kommen. 3 Claudia Braun Adam Creed: „Niemand kennt den Tod“ Fischer Taschenbuch, 400 Seiten ISBN 978-3-596-18340-1
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Der Bahnhof Hohenzollerndamm im Wandel der Zeit ❙ 1910 Eröffnung des Bahnhofs mit dreigeschossigem Jugendstil-Empfangsgebäude ❙ Seit 1928 ist der Zugbetrieb elektrisch ❙ April bis Juli 1945 Stilllegung des Betriebs ❙ Nach dem Streik 1980 wird der Verkehr nicht wieder aufgenommen ❙ 1993 Wiedereröffnung nach Sanierung und Verschiebung des Bahnsteigs ❙ 2008 erhält der Bahnhof einen weiteren Bahnsteigzugang



Auf der 37 Kilometer langen Trasse umfährt die S-Bahn in 60 Minuten die Berliner Innenstadt. Züge der S 41 (im Uhrzeigersinn) und S 42 (gegen den Uhrzeigersinn) halten an 27 Bahnhöfen.



Teil 15



Viel Eis und ein Hauch von Orient Am Hohenzollerndamm sind verschiedene Kulturen zu Hause Der Hohenzollerndamm verfügt über eines der schönsten und repräsentativsten Empfangsgebäude des ganzen Rings. Die aufwendig verzierte Muschelkalkfassade macht einen äußerst eleganten Eindruck, nur die Passanten wollen nicht immer so ganz zum eleganten Ambiente passen: An keiner anderen Ringbahnstation trifft man so viele Fahrgäste mit Sporttaschen. Im Winter ist die Dichte besonders groß. Folgt man dem Strom der Ankommenden über die Brücke in Richtung Fritz-Wildung-Straße, wird schnell klar, weshalb hier Freizeitdress statt Abendgarderobe angebracht ist. Mit Vereinsschwimmbad, Eisstadion und Wilmersdorfer Stadion reihen sich unweit des Bahnhofs nämlich gleich mehrere Sportstätten aneinander. Im Horst-Dohm-Eisstadion ist die Eislaufsaison gerade in vollen Zügen angelaufen. Auf der insgesamt 6170 m² großen Eisfläche können Liebhaber der Fortbewegung auf Kufen abwechselnd über das innere 60 m x 30 m Feld flitzen oder auf der olympiagerechten 400-m-Eisschnelllaufbahn ihre Runden drehen. Unter Flutlicht und bei Musik kann da an Winterabenden durchaus Romantik aufkommen. Ganz andere – nämlich spannende Wettkampf-Stimmung herrscht ebenfalls regelmäßig im Horst-Dohm-Stadion, denn
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Viel Platz für eisiges Vergnügen...



es ist traditioneller Austragungsort von Motorradrennen. Auch am 26. und 27. Februar 2011 wagen sich internationale Motorsportler wieder auf das Eis und tragen das Weltfinale der EisspeedwaySaison in Berlin aus.



Zwiebeltürme und „Taj Mahal“ in Wilmersdorf Doch auch für Sportmuffel lohnt sich ein Spaziergang rund um den Bahnhof Hohenzollerndamm. Gleich neben dem Bahnhof lockt die Conditorei Jebens mit süßen Leckereien aus dem eigenen Handwerksbetrieb, dessen Familientradition bis 1769 zurückreicht. Mit Petit Fours oder Mohnkuchen gestärkt, dauert der Fußweg bis in den Orient nun nur noch ein paar Minuten. Zunächst geht es vorbei an moderner Bürohausarchitek-



Ritus gefeiert. Indisch wird es dann in der Brienner Straße, denn hier steht die älteste noch existierende Moschee Deutschlands. Der deutsche Baumeister K.A. Herrmann hatte kein geringeres Vorbild als das berühmte Taj Mahal in Agra vor Augen, als er das Gebäude 1924-28 für die aus Lahore stammende Berliner Ahmadiyya-Gemeinde erbaute. Zwar ist die Wilmersdorfer oder Ahmadiyya-Moschee deutlich kleiner, aber der Mogulstil mit im russisch-byzantinischen Stil einen Kontrast zum sonsti- eckigem Unterbau, zentraler Kuppel, Kiosken und Türmgen Straßenbild. Seit 1938 steht die dreischiffige Basilika chen ist unverkennbar. Das bemerkenswerte Haus steht an diesem Ort. Nach 1917 hatten sich russische Revolutions- seit 1993 unter Denkmalschutz, seit 2007 findet kein emigranten in Berlin angesieregelmäßiges Freitagsgebet delt und eine Gemeinde gebilmehr statt und die Moschee det. Bis heute werden vor der wird nur noch zu besonderen ursprünglich aus Warschau Veranstaltungen geöffnet. stammenden Ikonostase Got3 Nina Dennert tesdienste nach orthodoxem tur, aber schon bald brechen Dachkuppel und Zwiebeltürme das Bild. Sie gehören zur Russisch-Orthodoxen Christi Auferstehungskathedrale. Das auffällige weiße Gebäude setzt



Von Mitteleuropa bis in den Fernen Osten reicht die architektonische Bandbreite.



Namensgebung – Die Paten mussten „umziehen“ Ursprünglich wurde der 1875 angelegte Straßenzug „Grunewaldstraße“ und ab ca. 1890 „Reissnerstraße“ genannt. Die heutige Bezeichnung zu Ehren des Adelsgeschlechts der Hohenzollern, das die preußischen Könige und deutschen Kaiser stellte, wurde um das Jahr 1900 eingeführt. Damals verlief der Hohenzollerndamm zwischen der heutigen Clayallee und der S-Bahn. 1908 wurde dann die „Preußische Straße“ mit dem bereits bestehenden Hohenzollerndamm zusammengeführt und an die heutige Bundesallee (damals Kaiserallee) angeschlossen. Die Schmuckmosaike auf der Straßenbrücke am Bahnhof zeigten zwei Angehörige der namengebenden Hohenzollern. Mitte der 50er Jahre mussten sie dem Stadtautobahnausbau weichen. Eines davon – „Aufbruch zur Jagd unter Kurfürst Joachim II. vom Jagdschloss Grunewald“ – schmückt heute die Fassade eines Grunewalder Altenheims in der Königsallee 15.



Gewinnen und „Berlin mit der S-Bahn erfahren“ Die rbb-media-Produktion „Berlin mit der S-Bahn erfahren“ erzählt Geschichten rund um die Ringbahn. In 240 Minuten und 27 Episoden erfährt der Zuschauer die Hintergründe zu den Bauten, Straßen und Plätzen, die im Vorbeifahren zu sehen sind. Diese Doppel-DVD ist überall im Handel erhältlich und im rbbShop unter www.rbb-onlineshop.de oder über die 24 h-Bestellhotline t (0 18 05) 20 20 93* . *(14 ct/min aus dem Festnetz, mobil max. 42 ct/min)



Wenn Sie die Doppel-DVD gewinnen möchten, müssen Sie nur diese Frage beantworten: Wann wurde die älteste noch bestehende Moschee Deutschlands in Wilmersdorf gebaut? Wer die Lösung weiß, schreibt bis zum 7. Dezember an Redaktion punkt 3, Panoramastraße 1, 10178 Berlin, Kennwort „S-Bahn-Ring“. Bitte unbedingt eine Telefonnummer im Absender angeben. Die Gewinner werden telefonisch benachrichtigt.
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„10-jähriges Engagement der S-Bahn Berlin ist für die Aids-Hilfe sehr wichtig“ Rote-Schleifen-Zug fährt am 1. Dezember / Interview mit Ute Hiller, Geschäftsführerin der Berliner Aids-Hilfe Gleich zwei Jubiläen gilt es am diesjährigen Welt-AidsTag am 1. Dezember zu würdigen. So begeht die Berliner Aids-Hilfe ihr 25-jähriges Bestehen, die S-Bahn Berlin unterstützt das Engagement des Vereins seit 10 Jahren. Zum runden Jahrestag spendiert die S-Bahn Berlin eine 80 mal 400 Zentimeter große Torte. Angeschnitten wird die Riesentorte u.a. von S-Bahn-Geschäftsführer Christoph Wachendorf und Ute Hiller, Geschäftsführerin der Berliner Aids-Hilfe, um 10.15 Uhr im Hauptbahnhof (Erdgeschoss, Mitte). Gegen eine Spende für die Berliner Aids-Hilfe können sich Reisende mit einem Stück Torte verwöhnen lassen. Im Anschluss startet um 11.03 Uhr der mit roten Schleifen geschmückte S-Bahn-Zug mit Prominenten, darunter Barbara Schöne, Romy Haag, Harald Pignatelli sowie den Schwestern der Perpetuellen Indulgenz, einem von ihnen selbst ins Leben gerufenen Orden, der sich für die AidsPrävention stark macht. Traditionsgemäß verteilen die



SERVICE



Fahrplanheft der S-Bahn In diesem Jahr gibt es wieder ein S-Bahn-Fahrplanheft. Es stellt auf 144 Seiten den Fahrplan von jenen 13 S-Bahn-Linien dar, die trotz der angespannten Fahrzeugsituation stabil und verlässlich im Netz unterwegs sind. Das Heft macht deutlich, an welchen Bahnhöfen Züge ausgetauscht werden, weil die Besandungsanlagen zu kontrollieren sind. Die Fahplaninformaionen in diesem Heft basieren auf dem Stand vom 4. Oktober 2010. Mit dem Einsatz weiterer Fahrzeuge und der damit verbundenen Verbesserung des Fahrplanangebotes wird es ein neues Fahrplanheft geben. Ein Einleger beinhaltet ein aktuelles VBB-Liniennetz. Das S-Bahn-Fahrplanheft ist ab Ende November in den S-Bahn-Kundenzentren Lichtenberg, Ostbahnhof, Alexanderplatz, Friedrichstraße und Zoologischer Garten kostenlos erhältlich. Aktuelle Fahrpläne immer unter www.s-bahnberlin.de.



Der geschmückte S-Bahn-Sonderzug 2009
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Mitarbeiter der S-Bahn Berlin auch wieder fleißig selbst gebackenen Kuchen im „RoteSchleifen-Zug“, mit dem die Fahrgäste gegen eine kleine Spende für die Berliner AidsHilfe verköstigt werden. Vor der Spendenaktion zum Welt-Aids-Tag sprach punkt 3 mit Ute Hiller. Die DiplomPädagogin ist seit Januar Geschäftsführerin der Berliner Aids-Hilfe und engagiert sich bereits seit den 1990er Jahren für die Aufklärungsarbeit, Gesundheitsförderung und Entstigmatisierung.



Die S-Bahn Berlin unterstützt seit zehn Jahren mit einem eigenen Spenden-Zug und weiteren Aktionen die Berliner AidsHilfe. Wie wichtig ist Ihnen dieses soziale Engagement? Ute Hiller: Das ist sehr wichtig für uns. Denn in den Berliner S-Bahn-Zügen findet sich ein Querschnitt der Bevölkerung, so dass wir am Welt-Aids-Tag viele unterschiedliche Menschen erreichen können – auch solche, die sich mit dem Thema sonst nicht auseinandersetzen. Hinzu kommt, dass wir oftmals deren uneingeschränkte Aufmerksamkeit haben, was der Informationsweitergabe natürlich auch hilft.



weil sie erstmals mit der Problematik konfrontiert werden. Vom 1. bis 5. Dezember veranstalten wir eine Filmwoche im Kant-Kino und Hackesche Höfe-Kino, die die verschiedenen Gesichter von HIV zeigt.



Die Festschrift zum Jubiläum trägt den Titel „25 Jahre Herzblut“: Trotz großen ehrenamtlichen Engagements und Herzbluts geht das Spendenaufkommen für die Aids-Hilfe zurück. Warum hat das öffentliche Interesse nachgelassen? Ute Hiller: Wir sind nicht mehr so stark im Fokus der Aufmerksamkeit. Obwohl es noch immer keine Heilung für Aids gibt und die ImmunschwächeWarum ist die Aufklärung über krankheit letztendlich tödlich HIV nach wie vor so wichtig? verläuft, werden die mit einer Ute Hiller: Auf das Jahr gerechInfektion einhergehenden Pronet infiziert sich jeden Tag allein in Berlin ein Mensch mit bleme, die von Arbeitsunfähigkeit und Ausgrenzung bis hin HIV. Bundesweit bleiben die zu Armut reichen können, Neudiagnosen auf hohem Niveau. Das zeigt, wie wichtig es kaum noch öffentlich thematisiert. Die Berliner Aids-Hilfe ist, das Thema nicht zu vernachlässigen. Außerdem müs- bietet einerseits ein breites Angebot mit Beratung, Begegsen wir auch an jüngere Generationen denken, die ebenfalls nung, wie etwa in Selbsthilfegruppen und im Café PoInformationen benötigen,



sitHiv, sowie Begleitung für Betroffene, unter anderem in Krankenhäusern. ndererseits kümmern wir uns um die Präventionsarbeit und bieten Projekte in Schulen an. Für all dies brauchen wir finanzielle Hilfe und Unterstützer wie die S-Bahn Berlin. 3 Claudia Braun



i Fahrplan des Rote-Schleifen-Zugs (Auszug – mit Halt auf allen Unterwegsbahnhöfen) 11:03 Uhr ab Hauptbahnhof nach Charlottenburg als S 5 (Start) 11:16 Uhr ab Charlottenburg (Umschilderung S 42, Ring über Halenseekurve) 12:19 Uhr ab Halensee (Umschilderung S 5 über Halenseekurve) nach Hoppegarten 12:48 Uhr an/ab Ostkreuz 13:04 Uhr an Hoppegarten 14:10 Uhr ab Hoppegarten 14:26 Uhr an/ab Ostkreuz 14:58 Uhr an Charlottenburg 15:04 Uhr ab Charlottenburg 15:32 Uhr an/ab Ostkreuz 15:54 Uhr an Hoppegarten 16:10 Uhr ab Hoppegarten 17:11 Uhr an Charlottenburg (Ende)



7. bundesweiter Vorlesetag am 26. November Vorlesen und Erzählen in Familien mit Migrationshintergrund Lesen ist die Kulturtechnik Nr. 1 zur Aneignung von Wissen und der Schlüssel zur Bildung. Vorlesen und erzählen in der Familie spielt beim Erwerb dieser Grundkompetenz und bereits beim Spracherwerb selbst die herausragende Rolle. Die repräsentative Studie „Vorlesen und Erzählen in Familien mit Migrationshintergrund“ ist die vierte Untersuchung, mit der die Deutsche Bahn, die Wochenzeitung DIE ZEIT und die Stiftung Lesen das Vorleseverhalten in Deutschland beleuchten. Die Ergebnisse werden anlässlich des Vorlesetags präsentiert und zeichnen ein vielschichtiges Bild der Vorlesekultur in den Familien. So wird in mehr als jeder dritten Familie mit Migrationshintergrund täglich vorgelesen, in jeder achten hingegen gar nicht. Verschiedene Grundannahmen haben sich nicht bestätigt. Beispielsweise spielen religiö-



se Inhalte in den Vorlesestoffen muslimischer Familien keine größere Rolle als in denen christlicher, und eine Großfamilie unter einem Dach liefert nicht automatisch mehr Vorleser. Die Erkenntnisse der Studie sollen helfen, noch besser zielgruppenspezifische Impulse geben zu können und in allen Familien für das so wichtige Vorlesen und Erzählen zu werben. So wie es mit den öffentlichen Vorleseveranstaltungen zum großen Aktionstag in diesem Jahr bereits zum siebten Mal geschieht. Die Idee: Jeder, der Spaß am Vorlesen hat, liest am 26. November in Schulen, Kindergärten, Buchhandlungen etc. vor und sorgt somit für ein bisschen mehr Chancengleichheit. Auch die Deutsche Bahn leistet einen Beitrag und führt am bundesweiten Vorlesetag zahlreiche Vorlese-Aktionen durch.



Wissen, was wo los ist: www.s-bahn-berlin.de tzt das neue Testen Sie je . l der S-Bahn Berlin-Porta



Ein Portal – alles drin. Fahrpläne, Baustelleninfo, OnlineShop, Freizeittipps, Gewinnspiele, Kundenbereich, persönlicher Newsletter, Event-Karten und vieles mehr. Weitere Informationen unter www.s-bahn-berlin.de



Die Bahn macht mobil. Seit 175 Jahren.



www.stiftunglesen.de/vorlesestudie www.vorlesetag.de



91x140_SB_Berlin_Rel_Website_Punkt3.indd 1
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Zusätzliche Fahrten der Linie S 8 zwischen Hohen Neuendorf und Birkenwerder Seit 15. November 2010 wird nach langer Bauphase der ursprüngliche Infrastrukturzustand der Einfädelung des nördlichen Außenringes im Bahnhof Hohen Neuendorf wieder hergestellt. Voraussichtlich bis zum Jahr 2015, dass heißt bis zur Inbetriebnahme des für Hohen Neuendorf geplanten neuen elektronischen Stellwerks, kann die Linie S 8 damit nicht mehr in Hohen Neuendorf enden. In Abstimmung mit dem Land Brandenburg und der VBB GmbH wurde vereinbart, ab 15. November 2010 die Linie S 8 von Zeuthen über Hohen Neuendorf hinaus zeitlich befristet bis nach Birkenwerder zu verlängern.



Tolle Preise im OnlineAdventskalender gewinnen



S-BAHN-SERVICE Kundentelefon Wir sind rund um die Uhr für Sie da! t 030 297-43333 Mo-So durchgehend von 0 bis 24 Uhr.



Auf www.s-bahn-berlin.de Kalendertürchen per Mausklick öffnen



Alle Jahre wieder versüßen im Dezember tolle Gewinnchancen auf www.s-bahnberlin.de das Warten auf Weihnachten. In diesem Jahr winken ganz besonders attraktive Preise im Gesamtwert von über 7000 Euro. Es erwarten Sie zahlreiche Musical-Tickets für die Welterfolge Cats, WE WILL ROCK YOU, Grease oder ABBA, Ehrenkarten für das international gefeierte Spektakel Blue Man Group, freier Eintritt zu Sporthighlights und Berliner Attraktionen sowie Tickets für die fantastischen Weihnachtsshows, Roncalli Weihnachtszirkus und Gayle Tufts – Happy New Year Edition. Linie S 9 verkehrt Um an der Verlosung teilzuweiterhin nach Pankow nehmen, muss lediglich die Quizfrage des Tages richtig beWährend der weiteren antwortet werden. Die GewinOstkreuzmodernisierung ner der Tagespreise werden verkehrt die Linie S 9 ab Fahrplanwechsel grundsätzlich zwi- täglich im Adventskalender veröffentlicht. schen Flughafen Berlin SchöDer Online-Kalender hält nefeld und Pankow. Einzelne aber noch mehr bereit: Zeigen Fahrten, die außerhalb des Berufsverkehrs betrieblich bis Sie Ihr Können beim Weihnachtsspiel „Dekorissimo“ Blankenburg durchgebunden werden, können auch von Fahr- oder versenden Sie vorweihnachtliche Grüße an Ihre gästen mitbenutzt werden.



Kundenbüro im Ostbahnhof (Galerie) Wir sind persönlich für Sie da im Abo-Center und am EBE*-Serviceschalter: Mo-Do 8.00 - 20.00 Uhr Fr 8.00 - 18.00 Uhr



Sie erreichen das Abo-Center t 030 297-43555 Mo-Fr 6.00 - 22.00 Uhr Sa, So 7.00 - 21.00 Uhr Fax: 030 297-43344 E-Mail: [email protected]



Hier verteilt der Weihnachtsmann seine Geschenke mit der S-Bahn.



Sie erreichen den EBE*-Service t 030 297-43686



Liebsten mit den Christmas E-Cards. Zur Verschönerung Ihrer Weihnachtspräsente gibt es praktische Geschenkanhänger zum Ausdrucken. Ein täglicher Besuch des S-Bahn Online-Adventskalenders lohnt in jedem Fall! Wer alle 24 Türchen öffnet und die Tages-Fragen richtig beantwortet, hat zusätzlich die Chancen auf den Hauptpreis: eine VBB-Jahreskarte für den Tarifbereich Berlin ABC. Also anklicken und los geht’s! Die Teilnahme ist kinderleicht: Wer bereits in dem



Mo-Fr 6.00 - 22.00 Uhr Sa, So 7.00 - 21.00 Uhr per Fax: 030 2844536789 per E-Mail: [email protected] *Erhöhtes Beförderungsentgelt



persönlichen Bereich „Meine S-Bahn“ registriert ist, loggt sich einfach, wie gewohnt, ein und kann sich sofort in das Weihnachtsvergnügen stürzen. Ansonsten gehen Sie über den kurzen Registrierungsweg in „Meine S-Bahn“ oder direkt im Adventskalender. Besuchen Sie uns auf www.s-bahn-berlin.de und machen Sie mit!



i www.s-bahn-berlin.de



60 Jahre Theater an der Parkaue Am 16.11. überreichte die S-Bahn Berlin dem Intendanten einen süßen Gruß Stolze 60 Jahre alt wurde das Theater an der Parkaue am 16. November. Der rege Spielbetrieb hat das Theater stets jung gehalten. Heute werden rund 30 Stücke auf drei Bühnen für ein Publikum zwischen 3 und 25 Jahren angeboten und jährlich im Schnitt 500 Vorstellungen aufgeführt. Intendant Kay Wuschek ist stolz auf eine Auslastung von ganzen 85 Prozent. Auch während der Jubiläumswoche vom 13. bis 21. November bezauberte das Theater sein junges Publikum mit einem fantasievollen Programm. Dabei kam selbstverständlich auch das Feiern nicht zu kurz. Doch was wäre ein Geburtstag ohne Kuchen? Da kam das Jubiläumsgeschenk der S-Bahn Berlin genau richtig. Antje Zickelbein, Beauftragte für Kinder- und Jugendmarketing, überreichte dem Theaterintendanten am Dienstagnachmittag eine riesige Geburtstagstorte. Die süße Überraschung mit leckerem



Kundenzentren Alexanderplatz* Mo-Fr 6.30 - 21.00 Uhr Sa, So 8.00 - 21.00 Uhr Friedrichstraße* Mo-Fr 6.00 - 22.00 Uhr Sa, So 7.00 - 22.00 Uhr Hauptbahnhof Mo-Fr 6.00 - 22.00 Uhr Sa, So 7.00 - 22.00 Uhr Lichtenberg* Mo-Fr 6.00 - 21.00 Uhr Sa, So 8.00 - 17.00 Uhr Ostbahnhof Mo-Fr 6.00 - 21.00 Uhr Sa, So 7.00 - 21.00 Uhr Potsdam Hbf Mo-Fr 6.00 - 21.00 Uhr Sa 6.30 - 21.00 Uhr So 7.00 - 21.00 Uhr Spandau* Mo-Fr 6.00 - 21.00 Uhr Sa 8.00 - 20.00 Uhr So 8.00 - 21.00 Uhr Zoologischer Garten Mo-Fr 6.00 - 21.00 Uhr Sa, So 8.00 - 21.00 Uhr * Kundenzentren mit Abonnement-Bearbeitung



Fahrkartenausgaben Auswahl Schöneweide Mo-Fr Sa



Theaterintendant Kay Wuschek (rechts) und Bezirksbürgermeisterin Christina Emmrich (links) schneiden die Torte an.



Zuckerguss und Schokoladenaufschrift erreichte das Theater rechtzeitig zum Ende der Vorstellung „Der Hase und der Igel“. Und so konnte das Theater den Kuchen an seinem Ehrentag mit über 300 kleinen Geburtstagsgästen teilen. „Das ist ja die größte Torte,



die ich je gesehen habe!“, rief eines der Kinder, die aus dem Theatersaal strömten, verblüfft aus. Bei solch einem appetitlichen Anblick blieb natürlich keine Zeit für lange Reden. Kay Wuschek und die Bezirksbürgermeisterin von Lichtenberg, Christina



FOTO: DAVID ULRICH



Emmrich, griffen beherzt zum Messer und schnitten die Torte an, um sie dann an die begeisterten Kinder zu verteilen. In bester Geburtstagsstimmung wurde das Präsent dann gemeinschaftlich verspeist. 3 nd



Schönhauser Allee Mo-Fr Sa So Südkreuz Mo-Fr Sa, So



6.00 - 19.45 Uhr 8.00 - 12.25 Uhr 13.00 - 17.00 Uhr 6.00 - 19.45 Uhr 8.00 - 17.00 Uhr geschlossen 6.00 - 19.45 Uhr 8.00 - 17.00 Uhr



An Feiertagen gelten die gleichen Öffnungszeiten wie sonntags. Stand: 23. November 2010 Die Pausenzeiten entnehmen Sie bitte den örtlichen Aushängen oder dem Internet unter www.s-bahn-berlin.de.
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Allianz pro Schiene sucht die schönste Reisegeschichte Die Deutsche Bahn beschäftigt rund 12 000 Menschen an Bord der Züge. Noch einmal 3000 Mitarbeiter kümmern sich in den Bahnhöfen um die Reisenden. Im Nahund Fernverkehr der Deutschen Bahn arbeiten außerdem rund 14 000 Lokführer. Die „Privatbahnen“ beschäftigen rund 6000 Kundenbetreuer und Lokführer im Fahrdienst. Das breite Bündnis zur Förderung des Schienenverkehrs in Deutschland, Allianz pro Schiene, sucht bis zum Ende des Jahres „Eisenbahner mit Herz“. Bahnreisende sind aufgerufen, Reiseerlebnisse mit humorvollem oder außergewöhnlich hilfsbereitem Bahnpersonal aufzuschreiben und zu kommentieren. Eine Jury wird im März 2011 aus den Einsendungen den „Eisenbahner mit Herz“ auswählen. Einsendungen bis 31.12.2010 bitte an [email protected]. Die Siegergeschichte wird mit einem verlängerten Romantikwochenende für Zwei prämiert.



i www.allianz-pro-schiene.de



Bahnhof Strausberg – frisch und energieeffizient Energetische Sanierung der Station wurde abgeschlossen



Mit dem Rad zum Bahnhof, mit der S-Bahn nach Berlin



Das fast einhundert Jahre alte Empfangsgebäude des Bahnhofs Strausberg hat ein neues Gesicht und einen wärmenden „Mantel“ bekommen. Die Fenster und Außentüren wurden mit Verbund-Sicherheitsglas ausgerüstet, die Fassade mit modernem Wärmedämmungs-Verbundsystem sowie neuem Putz isoliert – und



auch die Kellerdecke ist jetzt wärmegedämmt. Fast 35 Prozent weniger Energie verbraucht der Bahnhof jetzt, was den CO2-Ausstoß um rund 25 Tonnen im Jahr verringert. Verschönerungsarbeiten an Treppen, Wänden, Fußböden und Beleuchtungen ergänzen das frische Erscheinungsbild der Station für S-Bahn- und



Feierliche Einweihung des sanierten Bahnhofs



Regionalverkehr, die knapp 10 000 Reisende täglich nutzen. Neue, helle Aushangvitrinen erleichtern die Information. Die rund 468 000 Euro Investitionsmittel kommen zu zwei Dritteln aus dem Konjunkturprogramm der Bundesregierung und zu einem Drittel von der Bahn. Bereits vor einiger Zeit wur-



FOTOS: DAVID ULRICH



den das Dach saniert und der Vorplatz neu gestaltet. Zur Einweihungsfeier kamen Brandenburgs Verkehrsminister Jörg Vogelsänger, die Bürgermeisterin von Strausberg Elke Stadeler, der Konzernbevollmächtigte der DB für Nordost Dr. Joachim Trettin (Foto von rechts nach links) und weitere Gäste.



Nikolaus in der Parkeisenbahn „Der Adler“ – Am 4. und 5. Dezember fährt der geschmückte Zug gezackt und in Silber durch die Wuhlheide



Treffpunkt Service-Obelisk am Potsdamer Platz



Nicht mit dem Schlitten, sondern in einem weihnachtlich geschmückten Zug der Parkeisenbahn und von einer historischen Lokomotive gezogen, reist der Nikolaus am zweiten Adventswochenende an. Am 4. und 5. Dezember lädt er Kinder und Eltern dazu ein, ihn auf seinen Fahrten durch die Wuhlheide zu begleiten. Diese starten an beiden Tagen in der Zeit von 11 Uhr bis 17 Uhr halbstündlich am Hauptbahnhof der Parkeisenbahn. Im Anschluss kann der Weihnachtsmarkt im Betriebswerk besucht werden. Dort gibt es Basteltische, eine Spielfläche sowie ein Angebot an Snacks und Glühwein. Im Fahrpreis für die Rundfahrten mit dem Nikolaus ist für die Kleinen eine Weihnachtstüte und für die Erwachsene ein Glühwein enthalten. Aufgrund des begrenzten Platzangebots müssen die Nikolausfahrten bis zum 1. Dezember telefonisch unter t (030) 53 89 26 60 reser-



Neuer Treffpunkt im Regionalbahnhof Potsdamer Platz: der DB Service Obelisk. Er bündelt wichtige Reiseinformationen wie Abfahrtsund Ankunftspläne, eine Informationsvitrine und Uhren. An zwei Infodisplays mit Touchscreen sind Informationen zum Zugverkehr abrufbar. Zudem ist das auffällige Service-Modul ein zentraler Anlaufpunkt im Bahnhof, der zum Beispiel als Treffpunkt für die Hilfeleistung mobilitätseingeschränkter Reisender genutzt werden kann. Im Bahnhof Potsdamer Platz ist der „DB Service Obelisk“ als erster Anlaufpunkt für die Reisenden und Besucher vor den Abgängen zu den Bahnsteigen aufgestellt. Seine Höhe von über vier Metern macht ihn weithin sichtbar. In einem etwa einjährigen Testbetrieb wird er in den Bahnhöfen Potsdamer Platz, Villingen (Schwarzwald) und Passau auf eine längerfristige Nutzung geprüft.



viert werden. Für Kindergruppen ist der Weihnachtszug der Parkeisenbahn vom 6. bis 10. Dezember stündlich zwischen 9 Uhr und 12 Uhr ebenfalls unterwegs. 3 cb



Eine historische Lokomotive zieht den Weihnachtszug.



FOTO: A. KETZER



i Preise für eine 45-minütige Fahrt: Erwachsene 5 €, Kinder 7 € Kindergruppen (pro Kind) ab 2 € www.parkeisenbahn.de



Sonderbriefmarke und Gedenkmünze zum Bahnjubiläum



Anlässlich des Jubiläumsjahres „175 Jahre Eisenbahn in Deutschland“ erscheinen eine Sonderbriefmarke und eine Gedenkmünze. Die Jubiläumsmarke im Wert von 55 Cent zeigt eine Radierung der Premierenfahrt des „Adlers“ von Nürnberg nach Fürth am 7. Dezember 1835. Das Motiv stammt von Professorin Iris Utikal und Professor Michael Gais, QWER Kommunikation Design Beratung, Köln. Auf der 10-Euro-Münze ist der „Adler“ vor der Silhouette eines modernen Hochgeschwindigkeitszuges abgebildet. In gleicher Anordnung werden beide Fahrzeuge auch im DB Museum Nürnberg gezeigt. Die Rückseite zeigt den Bundesadler. Die Silberge-



denkmünze ist ein Werk von Bodo Broschat, der als selbstständiger Graveurmeister und freischaffender Medailleur in Berlin arbeitet. Die Sonderbriefmarke ist in den Filialen der Deutschen Post erhältlich. Die Gedenkmünze kann bei den Banken und Sparkassen sowie in den Filialen der Deutschen Bundesbank erworben werden. Gleichzeitig zum Erscheinen der Sonderbriefmarke zeigt die Ausstellung „Zeichen setzen“ des Bundesfinanzministeriums im DB Museum Nürnberg die Geschichte der Wohlfahrtsmarken und macht deutlich, wie sich gemeinnütziges Engagement und Philatelie verbinden lassen.
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Da kommt auch der Schwerste ins Rutschen



DB REGIO-SERVICE Kundendialog DB Regio



Auch Züge sind witterungssensibel und beeinflussen die Pünktlichkeit im Regionalverkehr In den vergangenen Wochen fuhr DB Regio auf einigen Strecken mit zum Teil beträchtlichen Verspätungen. „Schuldige“ sind mehrere auszumachen. Baustellen wie bei Rosslau, die die Pünktlichkeit des RE 7 noch bis in den Dezember beeinträchtigen, Kabelklau, zu viele Züge in den Werkstätten, weil die Zulieferer die Ersatzteile nicht schnell genug liefern können. Doch für die jüngsten Verspätungen war oft auch schlicht und einfach der Herbst schuld – selbst wenn das in den Zeiten hochmoderner Züge immer ein wenig wie eine Ausrede klingt. Oliver Konowalzyk, stellvertretender Leiter der Transportleitung von DB Regio nennt Fakten. „Alle Jahre wieder... könnte man sagen. Doch in der Tat – die Schmierfilmbildung ist für Schienenfahrzeuge ein Problem, das auch die modernste Computertechnik nicht löst. Selbst ein 250 Tonnen schwerer Zug hat damit zu kämpfen. Nasses Laub bildet im Zusammenhang mit Nebel und Regen einen Schmierfilm auf der Schiene. Besonders in der



DB Regio sucht 22 Einlaufkinder für Hertha-Spiel Die DB Regio AG Nordost sucht 22 Kinder für das Hertha-Heimspiel gegen Aue am Sonntag, dem 12. Dezember 2010, im Berliner Olympiastadion.Sie können an der Hand ihres Lieblingsspielers ins Stadion einlaufen. Die Kinder müssen zwischen 9 und 12 Jahre alt und dürfen maximal 1.53 m groß sein. Bewerbungen per Postkarte mit dem Kennwort „HerthaEinlaufkinder“ bitte an DB Regio AG, Regio Nordost, Marketing, Babelsberger Straße 18, 14473 Potsdam. Bitte gut leserlich Namen, Mobil-/Telefonnummer und E-Mail-Adresse sowie Name, Alter und Größe des Kindes angeben. Einsendeschluss: 1.12.2010. Verlost werden zwei Tickets, mit denen jeweils ein Kind und ein Elternteil das Spiel dann von der Tribüne aus verfolgen können. Anpfiff ist um 13.30 Uhr.



entgegen, lösen es aber nicht. Deshalb müssen die Lokführer nicht nur aus Sicherheitsgründen ihre Fahrweise den Witterungsbedingungen anpassen. Blockierende, rutschende Räder verursachen auch erhebliche Schäden am Radreifen. Im Herbst ist der Reparaturaufwand in unseren Werkstätten um das Vierfache größer.“



nien, die in nicht ganz so dichtem Takt wie der RE 1 fahren, können sie auch einen der vier Ersatzzüge einsetzen, die permanent „unter Dampf“ im Netz stehen. Nicht alle Probleme, die zu Verspätungen führen, können von den Bahnmitarbeitern beeinflusst werden, angefangen von Unfällen bis hin zu KabelFOTO: KONOWALZYK diebstählen oder eben dem beIn der DBsagten Schmierfilm. Ersatzzüge sind Betriebszentrale Pankow Was ist zu tun, um die ein Teil der Lösung Pünktlichkeit im Regionalver44. Kalenderwoche wirkte sich kehr wieder zu verbessern? diese Witterung auf den FahrAus einem verspäteten Zug verkehr in unserer Regio aus. können – wie in den vergange- Noch einmal Oliver Konowalzyk: „Es müssen die FahrzeuDie Lokomotive kann nicht nen Wochen gesehen – ganz ihre volle Kraft zum Beschleu- schnell mehrere werden. Eine ge aus dem Herbstunbilden schnell instand gesetzt wernigen nutzen, denn die sensib- kleine Anlagen- oder Fahrden, um alle Ressourcen unle Technik bemerkt durchdrezeugstörung kann beispielshende Räder sofort und schalweise beim RE 1 fatale Auswir- eingeschränkt nutzen zu können. Unsere Werkstätten artet die Leistung an den kungen von Frankfurt Motoren herunter. Man (Oder) bis Brandenburg beiten intensiv daran. Auch kann das mit der ‚ASR‘ an der Havel haben. Die müssen die Baustellenarbeiten (AntiSchlupfRegelung)Disponenten der Trans- nach Plan ablaufen, denn sie haben entscheidenden EinFunktion beim Auto portleitung müssen fluss auf die Pünktlichkeit unvergleichen. Doch der dann entscheiden, ob serer Züge. Nach dem Ende Zug beschleunigt nicht sie den Reisenden die des Blätterfalls haben wir in nur weniger, er bremst O. Konowalzyk Verspätung zumuten den vergangenen zwei auch schlechter. Die Bewollen – was sicher Wochen die Pünktlichkeit auf sandungsanlagen, die feinen besser ist, als einen Zug ausknapp 90 Prozent erhöhen Sand auf die Schiene rieseln fallen zu lassen, um wieder in können.“ lassen, arbeiten dem Problem den Takt zu kommen. Auf Li-



Fragen, Hinweise, Kritiken sowie Fahrplan- und Tarifauskünfte für den Verkehrsverbund (VBB): Babelsberger Str. 18, 14473 Potsdam, [email protected]



t (03 31) 23 56 881/-882 Fax (03 31) 2 35 68 89 Mo-Fr 7.00 - 20.00 Uhr Fahrplanauskünfte



t



(08 00) 1 50 70 90 (kostenlos)



Beratung und Buchung



t



(0 18 05) 99 66 33*



DB Abo-Center



t (0 18 05) 06 60 11* Fax (030) 29 73 68 22 [email protected] Fundservice-Hotline



t



(0 90 01) 99 05 99 (59 Cent/min*) Fax: (02 02) 35 23 17 [email protected] Mo-Sa 8.00 - 20.00 Uhr So 10.00 - 20.00 Uhr



MobilitätsServicezentrale



t (0 18 05) 51 25 12* Mo-Fr 8.00 - 20.00 Uhr Sa 8.00 - 16.00 Uhr Auskünfte und Fahrtanmeldungen zur Beförderung von Behinderten Regio-Punkt Bahnhof Alexanderplatz t (030) 24 72 96 29 Mo - Fr 10.00 - 17.00 Uhr Sa 9.00 - 16.00 Uhr



Nostalgiefahrten ab Berlin



t (03 31) 6 00 67 06 Mo-Fr 9.00 - 16.00 Uhr



Striezel und andere Leckereien



* 14 ct/Min. aus dem Festnetz, Tarif bei Mobilfunk max. 42 ct/Min.



DB Regio-Sonderzüge zum größten Dresdner Weihnachtsmarkt Ein Striezel ist ein Vorgänger des bekannten Dresdner Christstollen. Und so wundert es nicht, dass sich der größte Dresdner Weihnachtsmarkt auch 576 Jahre nach seinem Entstehen auf eben dieses beliebte Gebäck bezieht. Vernaschenswertes gibt es an allen Ecken und Enden auf dem Altmarkt. Und noch viel mehr. Zum Beispiel die Feste im Fest mit speziellen Programmen. So ist am 27. November Pflaumentoffeltag, am 28. Pfefferkuchenfest, am 4. Dezember Stollenfest, am 11. Pyramidenfest, am 12. Schwibbogenfest und am 18. Christbaumschmücken. Für weihnachtliches Flair sorgen die 24 Meter hohe, 80-jährige Fichte mit ihren 620 Lichtern, Schneemann, Nussknacker, Bergmann und Pflaumentoffel im XXL-Format, Märchenschloss und Märchenwald mit hundert Figuren finden garantiert auch in diesem Jahr wieder ihre Bewunderer. Täglich wird am großen Adventskalender ein Fenster geöffnet. Öffnungszei-



Öffnungszeiten von DB Reisezentren



ten: bis 24.12., Mo-So 10-21 Uhr, 24.12., 10-14 Uhr. Die Deutsche Bahn setzt wieder Sonderzüge nach Dresden ein. In ihnen gilt das Schönes-Wochenende-Ticket.



(Auswahl)



i www.dresden.de, www.bahn.de DB Regio Kundentelefon t (0331) 23 56 881 oder -882



Der Eingang zum 575. Striezelmarkt



FOTO: LHD/DITTRICH



Hinfahrt 27.11. 28.11. 04.12. 05.12. 11.12.12.12. 18.12.19.12. Bln Gesundbrunnen ab 09:05 09:05 09:05 09:05 09:05 09:05 09:05 09:05 Berlin Hbf (tief) ab 09:10 09:11 09:10 09:11 09:11 09:10 09:11 09:11 Bln Potsdamer Platz ab 09:14 09:15 09:14 09:15 09:15 09:14 09:14 09:14 Bln Südkreuz ab 09:19 09:20 09:19 09:20 09:20 09:18 09:20 09:20 Zossen ab 09:46 09:51 09:47 09:51 09:47 09:46 09:51 09:51 Doberlug-Kirchhain ab 10:28 10:32 10:28 10:32 10:28 10:27 10:51 10:51 Elsterwerda ab 10:47 10:47 10:47 10:47 10:47 10:42 11:06 11:06 Dresden Hbf an 11:37 11:37 11:37 11:37 11:37 11:21 11:44 11:44 Rückfahrt 27.11. 28.11. 04.12. 05.12. 11.12.12.12. 18.12.19.12. Dresden Hbf ab 18:30 18:30 18:30 18:00 18:30 18:27 18:27 18:27 Elsterwerda an 19:19 19:19 20:05 – 19:19 19:03 19:03 19:03 Doberlug-Kirchhain an 19:34 19:34 20:28 – 19:34 19:17 19:18 19:18 Zossen an 20:18 20:18 21:12 – 20:18 20:06 20:06 20:05 Bln Südkreuz an 20:44 20:44 21:45 20:59 20:44 20:41 20:40 20:40 Bln Potsdamer Platz an 20:49 20:49 21:49 21:03 20:49 20:46 20:45 20:45 Berlin Hbf (tief) an 20:53 20:53 21:54 21:06 20:53 20:50 20:49 20:50 Bln Gesundbrunnen an 20:59 20:59 21:59 21:13 20:59 20:54 20:55 20:54



Berlin Hauptbahnhof Mo-So 6.00 - 22.00 Uhr Berlin Südkreuz Mo-Fr 6.30 - 21.00 Uhr Sa, So 8.00 - 21.00 Uhr Berlin Ostbahnhof Mo-Fr 6.00 - 21.00 Uhr Sa, So 7.00 - 21.00 Uhr Berlin Alexanderplatz Mo-Fr 6.30 - 21.00 Uhr Sa, So 8.00 - 21.00 Uhr Berlin Friedrichstraße Mo-Fr 6.30 - 21.00 Uhr Sa, So 8.00 - 21.00 Uhr Berlin-Spandau Mo-Fr 6.00 - 21.00 Uhr Sa, So 8.00 - 21.00 Uhr Berlin Zoologischer Garten Mo-Fr 7.00 - 21.00 Uhr Sa, So 8.00 - 21.00 Uhr DB Mobility Center im KaDeWe Mo-Do 10.00 - 20.00 Uhr Fr 10.00 - 21.00 Uhr Sa 9.30 - 20.00 Uhr Berlin-Lichtenberg Mo-Fr 8.00 - 18.00 Uhr Sa, So 8.00 - 17.00 Uhr Potsdam Hbf Mo-Fr 7.00 - 20.00 Uhr Sa + So 10.00 - 18.00 Uhr
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Fast 70 Weihnachtsmärkte in Berlin – und alle erreichbar mit Bahnen und Bussen Mit dem Einzelticket als Tageskarte ist eine ganze Menge zu schaffen Weihnachten blitzt jetzt in der Stadt schon aus allen Ecken hervor und zum ersten Advent stellt sich wieder die Frage aller Fragen: Wann fahren wir zu welchem Weihnachtsmarkt? Die Entscheidung wird wegen der erneut gestiegenen Zahl der Märkte im Stadtgebiet – sie nähert sich der 70 – immer schwieriger. Dazu kommt noch die Tatsache, dass man mit nur einem Ticket mehr Weihnachtsmärkte ansteuern kann, als man überhaupt verkraftet. An allen Wochenenden im November und Dezember gilt nämlich das VBB-Einzelticket als Tageskarte (m siehe Seite 10) – einer preiswerten Weihnachtsmarktrundreise stehen höchstens begrenzte Öffnungszeiten im Wege. Einige Märkte, die gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar sind, sind hier aufgelistet. Bitte beachten Sie die Bauarbeiten am Ostkreuz m siehe Extra-Teil und Seiten 15/16. FOTOS: DAVID ULRICH



Hennigsdorf Weihnachtliches Hennigsdorf 3.-5.12. (Fr 15- 21 Uhr, Sa 11-21 Uhr, So 11-19 Uhr) Auf der weihnachtlichen Bühne wird neben einem Kinder- und Familienprogramm mit Rumpelstil, dem Deutschen Clowntheater und Kitas und Schulen der Stadt Hennigsdorf jede Menge Klassik, Swing sowie Weihnachtsrock und -pop geboten. Außerdem gibt es verschiedene Geschenk- und Kunsthandwerkerstände, eine „Wichtelwerkstatt für Kinder“, Kutschfahrten, ein Kinderkarussel und andere vorweihnachtliche Überraschungen. S 25, RE 6, RB 20, RB 55 bis Hennigsdorf



Hackescher Markt Weihnachts- und Umweltmarkt in der Sophienstraße 27./28.11., 4./5.12., 11./12.12., 18./19.12. (Sa 12-21 Uhr, So 11-19 Uhr) Namhafte Umweltschutzorganisationen wie WWF und Greenpeace stellen ihre Projekte zum Schutz der Natur vor. Daneben gibt es jede Menge sinnvolle, ökologische, schöne und ungewöhnliche Weihnachtsgeschenke wie Inka-Kunst oder Naturwollmützen. Die Gäste werden mit vegetarischen und biologischen Köstlichkeiten aus fairem Handel verwöhnt. S 3, S 5, S 7, S 75 bis Hackescher Markt



Wilmersdorf Kultur-Weihnachtsmarkt in der Wilmersdorfer Straße 26.11.-30.12. (Mo-Sa 10-21 Uhr, So 12-18 Uhr, 20.-23.12. 10-22 Uhr, 25./26.12. geschlossen) „Berlin lacht!“ verzaubert die Besucher mit fantasievoller Dekoration, Theater, Kunst und Musik. Täglich tanzen hier Weihnachtsbäume, singen Bären, amüsieren Artisten, Clowns und Musiker. Dazu kommt ein geschickter Mix aus Kunstobjekten, Kunsthandwerk und ausgewählten Leckereien. S 3, S 5, S 7, S 75, RE 7, RB 10, RB 14 bis Charlottenburg, U7 bis Wilmersdorfer Straße



Kreuzberg Chanukka-Markt im Jüdischen Museum 28.11.-26.12. (täglich 12-18 Uhr, 24.12. geschlossen) Das Lichterfest Chanukka wird in Gedenken an die Wiedereinweihung des jüdischen Tempels in Jerusalem vor über 2000 Jahren begangen. Im Jüdischen Museum Berlin wird mit einem Chanukka-Markt, ChanukkaProdukten aus der ganzen Welt, jüdischen Spezialitäten und einem ausgefallenen Begleitprogramm mit Puppenspiel, Live-Konzerten und Führungen gefeiert.



U6 bis Hallesches Tor



Potsdamer Platz Winterwelt am Potsdamer Platz bis 2.1.2011 (Mo-Fr 10-22 Uhr, 24.12. 10-16 Uhr) 2,7 Millionen Besucher hatte die Winterwelt in der letzten Saison. Auf der Rodelbahn, Eisbahn oder beim Eisstockschießen geht es sportlich zu. Traditionelle Weihnachtsmärkte in den angrenzenden Straßen und im Sony-Center ergänzen das muntere Treiben. Weihnachtsmarkt bis 26.12.



S 1, S 2, S 25, RE 3, RE 4, RE 5, U2 bis Potsdamer Platz



Noch mehr Weihnachtsmärkte auf der Internetseite der Senatsverwaltung für Wirtschaft unter www.berlin.de



Spandau Weihnachtsmarkt Spandauer Altstadt 24.11.-23.12. (So-Do 11-20 Uhr, Fr 11-21 Uhr, Sa 11-22 Uhr) Einer der traditionsreichsten Berliner Weihnachtsmärkte, der sich durch die Altstadt zieht und zum 37. Mal aufgebaut ist. S 3, S 75, RE 2, RE 4, RE 6, RB 14 bis Spandau, U7 bis Rathaus Spandau



Friedrichshagen Alternativer Weihnachtsmarkt am S-Bahnhof Friedrichshagen 28.11., 5., 12., 19.12. (8-16 Uhr) Der alternative Weihnachtsmarkt zum Selbstmitmachen. Das Gros der Aussteller sind Künstler und Privatleute mit Selbstgebasteltem und Secondhand, Antik- und Trödelhändler, Kunsthandwerker, Vereine und Kinder.



Zehlendorf Advent-Künstlerstation am Bahnhof Mexikoplatz 28.11., 5., 12., 19.12. (11-19 Uhr) Originale Kunstwerke, Bücher und stimmungsvolles Geschehen auf dem wohl schönsten Bahnhofsvorplatz der Hauptstadt an über 100 Ständen, jetzt schon zum 29. Mal.



S 3 bis Friedrichshagen



S 1 bis Mexikoplatz



Oranienburg Weihnachtsgans-Auguste-Markt 3.-5. 12. (12-19 Uhr) Kunst, Kultur, Handwerk und Handel vor der prachtvollen Kulisse des Schlosses, dazu Märchenerzähler, Backstube, Ritterburg, vor allem aber die Theateraufführungen der Geschichte um die „Weihnachtsgans Auguste“ von Friedrich Wolf, der seinen letzten Wohn- und Arbeitssitz im Ortsteil Lehnitz hatte. S 1, RE 5, RB 12, RB 20 bis Oranienburg
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PUNKT 3 – AUSGABE 22/2010



Weihnachtsvergnügen zwischen historischen Zügen S-Bahn-Weihnachtsmarkt am 27. und 28. 11. in der Triebwagenhalle Erkner



Alexanderplatz Berliner Weihnachtsmarkt vor dem Roten Rathaus bis 26.12. (Mo-Do 11-21 Uhr, Fr/ Sa 11-22 Uhr, So 11-21 Uhr, 24.12. geschlossen, 25./26.12. 11-22 Uhr) In den Gassen vor dem Roten Rathaus lebt das Alte Berlin wieder auf. Die Fassaden, die in dieser Gegend um 1900 standen, erzählen Geschichten, wie es in Berlin hier einmal war. Ein 50 Meter hohes Riesenrad bietet himmlische Blicke auf die City. Auf Schlittschuhkufen kann man den Neptunbrunnen umrunden. Wintertraum am „Alexa“ bis 26.12. (Mo-Fr 13-22 Uhr, Sa/So 10-22 Uhr, 25./26.12. 1322 Uhr) Weihnachtsmarkt für alle, die es schnell, schrill und hoch lieben und den weihnachtlichen Adrenalin-Kick brauchen. Mittwochs ist Familientag mit ermäßigten Preisen. Weihnachtsmarkt auf dem Alexanderplatz bis 26.12, 10-22 Uhr (24.12. 10-14 Uhr) Der Weihnachtsmarkt hat alles, was dazu gehört, aber als Besonderheit für kleine Besucher eine Eisenbahn, die durch einen Märchenwald fährt. S 3, S 5, S 7, S 75, RE 1, RE 2, RE 7, RB 14, U2, U5, U8 bis Alexanderplatz Prenzlauer Berg LUCIA Weihnachtsmarkt Kulturbrauerei in Prenzlauer Berg bis 22.12. (Mo-Fr 15-22 Uhr, Sa/So 13-22 Uhr ) In den alten Backsteinbauten der Kulturbrauerei wirken die 40 Weihnachtsmarktstände besonders stimmungsvoll. Der kleine, feine LUCIA Weihnachtsmarkt in der Kulturbrauerei lockt mit Wärme, behaglichem Ambiente und einem täglichen Kulturprogramm. U2 bis Eberswalder Straße



Öko-Adventsmarkt der GRÜNEN LIGA Berlin am Kollwitzplatz 28.11., 5., 12., 19.12. (12-19 Uhr) Von der Tanne bis zum Baumschmuck, von Schwarzem Pfeffer bis Wein, von Holzspielzeug bis Honig bieten Ökomarkthändler und Kunsthandwerker ihre vielfältigen Produkte aus ökologischem Anbau und fairem Handel an. U2 bis Senefelderplatz



Charlottenburg Weihnachtsmarkt an der Gedächtniskirche, Breitscheidplatz bis 2.1.2011 (So-Do 11-21 Uhr, Fr/Sa 11-22 Uhr) Zum 27. Mal entfaltet der Markt an der Gedächtniskirche auf dem Breitscheidplatz seine weihnachtliche Ausstrahlung. Tauentzien und Kudamm beteiligen sich und gemeinsam mit den über 100 Ständen des Weihnachtsmarktes aus neun verschiedenen Ländern gibt das der pulsierenden City West ein unnachahmliches Flair. S 3, S 5, S 7, S 75, RE 1, RE 2, RE7, RB 14, U2, U9 bis Zoologischer Garten Weihnachtsmarkt am Schloss Charlottenburg bis 26.12. (Mo-Do 14-22 Uhr, Fr -So 12-22 Uhr, 24.12. geschlossen) Weihnachtszauber vor Schlossfassade – eine stilvolle Melange. 250 internationale Anbieter verwandeln die vorgelagerten Parkanlagen des Schlosses, den Ehrenhof und Teile der Schlossanlage selbst in ein wahrhaft königliches Ensemble. Das Schloss Charlottenburg bietet in der Weihnachtszeit besondere Veranstaltungen und Sonderführungen an. S 3, S 5, S 7, S 75, RE 1, RE 2, RE7, RB 14, U2, U9 bis Zoologischer Garten, dann Bus M 45 oder S 41, S 42, S 46 bis Westend Friedrichstraße bis 26.12. (Mo-Do 12-21.30 Uhr, Fr/Sa 11-22.30 Uhr, So 11-21.30 Uhr, 24.12. geschlossen, 25./26.12. 11.30-21 Uhr) Nostalgischer Weihnachtsmarkt im historischen Stadtkern rund um das Opernpalais Unter den Linden mit Christbaumschmuck, Krippenfiguren, Spielzeug, Holzarbeiten, Marionetten, Kerzen erwerben und kulinarischen Spezialitäten S 1, S 2, S 25, S 3, S 5, S 7, S 75, RE 1, RE 2, RE 7, RB 14, U6 bis Friedrichstraße Weihnachtszauber auf dem Gendarmenmarkt bis 31.12. (11-22 Uhr, 24.12. 11-18 Uhr, 31.12. 11-1 Uhr) Der zauberhafte Weihnachtsmarkt auf dem schönsten Platz Berlins mit alter Handwerkskunst und kulinarischen Verführungen der edelen Art. Eintritt: 1 Euro. S 1, S 2, S 25, S 3, S 5, S 7, S 75, RE 1, RE 2, RE 7, RB 14 bis Friedrichstraße, U6 bis Französische Straße



Am 27. und 28. November wird die Triebwagenhalle Erkner zum funkelnden und bunten S-Bahn-Weihnachtsmarkt. Gemeinsam laden das Verkehrsunternehmen und der Verein „Historische S-Bahn“ zum vorweihnachtlichen Vergnügen zwischen den Zügen ein. Die Gäste werden von den kundigen Vereinsmitgliedern durch historische Wagen geführt und hören Geschichten über deren spannende Vergangenheit. „Uns liegt sehr daran, die historischen Wagen zu bewahren. Wir möchten bei Veranstaltungen wie dieser die Berliner auf eine kleine Zeitreise mitnehmen und ihnen zeigen, wie sehr die S-Bahn schon seit jeher mit der Stadt verbunden ist“, so der 25-jährige Vorsitzende des Vereins und Student der Technikgeschichte Oliver Zauritz. Für Kinder gibt es ein vielfältiges Bastelprogramm. Sie können ihren ganz persönlichenWunschzettel gestalten, die der Weihnachtsmann dann auch gleich mitnimmt, Plätzchen backen, Kekshäuser dekorieren, Weihnachtskarten und Sterne basteln und Schneemänner bemalen. Und alles ist kostenlos! Wer möchte, kann sich mit dem Weihnachtsmann fotografieren oder beim Kinderschminken bemalen lassen. Für viel Unterhaltung sorgt neben Clown Kaily an beiden Tagen ein buntes Bühnenprogramm. Kommen Sie vorbei und trinken Sie ein Glas Glühwein oder Tee. Bei Zuckerwatte, Mandeln und Lebkuchen stimmt es sich schließlich am besten auf Weihnachten ein.



FOTO: DAVID ULRICH



S-Bahn-Weihnachtsmarkt am 27. November von 13 bis 18 Uhr, am 28. November von 11 bis 18 Uhr in der Triebwagenhalle Erkner, Eingang Bahnhofstraße, 15537 Erkner Anreise: S 3 oder RE 1 bis Bahnhof Erkner, dann zwei Gehminuten Eintritt frei! www.s-bahn-berlin.de, www.hisb.de



Bühnenprogramm vom S-Bahn-Weihnachtsmarkt 27. November: 13.00 Uhr „Swinging Christmas“ mit dem Tanja-Siebert-Duo 13.15 Uhr Kinder- und Jugend-Tanzensemble Neuenhagen 13.30 Uhr Tanja-Siebert-Duo 14.00 Uhr Bühnenshow mit Clown Kaily 14.20 Uhr Cangelo 15.50 Uhr Kinder- und Jugend-Tanzensemble Neuenhagen 16.25 Uhr Taktlos 28. November: 11.00 Uhr Kladower Musikanten 11.25 Uhr Kinder- und Jugend-Tanzensemble Neuenhagen 11.40 Uhr Kladower Musikanten 12.05 Uhr Kinder- und Jugend-Tanzensemble Neuenhagen 12.20 Uhr Kladower Musikanten 12.45 Uhr Kinder- und Jugend-Tanzensemble Neuenhagen 13.00 Uhr Bühnenshow mit Clown Kaily 13.20 Uhr The Capital Dance Orchestra Quintett 15.40 Uhr Kinder- und Jugend-Tanzensemble Neuenhagen 15.50 Uhr Cirque Artikuss 16.10 Uhr Claudy Blue Sky Information: Der beliebte Weihnachtszug kann auch in diesem Jahr nicht durch Berlin rollen, weil alle Kraft der Werkstätten auf der weiteren Erhöhung der Fahrzeugverfügbarkeit und damit auch auf der weiteren Stabilisierung des Regelverkehrs liegt.



Historische Wagen sind auf dem S-Bahn-Weihnachtsmarkt in der Triebwagenhalle in Erkner zu besichtigen.



FOTO: VEREIN HISTORISCHE S-BAHN
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Sparen mit dem Entschuldigungspaket der S-Bahn Berlin Abo-Neukunden haben selbst jetzt noch die Möglichkeit, einen Monat gratis zu fahren ÖPNV-Stammkunden fahren bereits den ganzen Monat November gratis mit den Öffentlichen Verkehrsmitteln und genießen diesen Vorteil auch im Dezember. Monatskartenkäufer können sich aussuchen, ob ihr Ticket 15 Euro günstiger oder 14 Tage länger gültig sein soll. Auch die Einzeltickets werden an den Wochenenden von vielen schon als Tageskarte genutzt. Nutzen Sie jetzt die Vorteile, die Ihnen die S-Bahn Berlin mit den Entschuldigungsleistungen für die Beeinträchtigungen in ihrem Verkehrsangebot bietet. Wer bis zum 1. Dezember 2010 mit der Startkarte ins Abonnement einsteigt, kann im Dezember frei fahren. So können auch Neukunden von den Entschuldigungsleistungen der S-Bahn Berlin profitieren. Also schnell zur S-BahnVerkaufsstelle gehen, eine Startkarte ausstellen lassen und gleichzeitig den Abo-Antrag ausfüllen und abgeben. Das gilt für alle Abonnements, egal ob VBB-Umweltkarte, Schülerticket, Geschwisterkarte für Schüler, Ticket für Auszubildende/Schüler oder VBB-Abo 65plus. Wer also flink ist, kann beispielsweise bei einem Abo Berlin AB immer noch 57,50 Euro sparen. Fragen Sie im Abo-Center der S-Bahn Berlin oder in den Verkaufsstellen! Generell gilt: Neben der beträchtlichen Ersparnis im Vergleich zum Einzelkauf von Monatskarten hat ein Abo viele Vorteile. Die anfallenden Beträge werden monatlich bzw. einmal jährlich vom Konto abgebucht und die benötigten Wertabschnitte kommen automatisch per Post ins Haus. Die VBB-Umweltkarte ist darüber hinaus übertragbar und mit ihr können immer montags bis freitags von 20 Uhr bis 3 Uhr des Folgetages sowie samstags, sonntags und feiertags ganztägig ein Erwachsener und bis zu drei Kinder (6 bis 14 Jahre) kostenlos mitgenommen werden.



Regelungen für Monatskarten im Abonnement und Jahreskarten Wer sein Abonnement bis zum 1. Dezember neu abschließt oder seine Jahreskarte



kauft, kann noch sparen, denn er fährt den ganzen Dezember frei. Wer bereits eine gültige Jahreskarte oder ein Abo für November und Dezember besitzt, fährt in beiden Monaten kostenlos. Die Freifahrt wird unabhängig davon gewährt, bei welchem Verkehrsunternehmen das Abo abgeschlossen oder die Jahreskarte gekauft wurde. Voraussetzungen sind: Abo oder Jahreskarte müs-



zember eine Rückzahlung von jeweils 1/12 des Jahreskartenpreises auf ihr Konto zurück gebucht. Bei Verträgen, die im Dezember beginnen, wird zunächst der Gesamtbetrag abgebucht. Gleichzeitig wird der Monatsbetrag für den Dezember gesondert gutgeschrieben. Abo-Besitzer erhalten ihre Gutschriften bzw. Erstattungen von dem Verkehrsunternehmen, bei dem der Vertrag abgeschlossen wurde.



abgegeben werden. Die Kunden erhalten stattdessen einen speziell gestalteten Wertabschnitt für November und Dezember 2010, der für den jeweiligen Monat als Fahrausweis gilt. Die Auszahlung ist bei der S-Bahn Berlin bis zum 31. März 2011 möglich. Es wird empfohlen, vom 5. bis 25. eines Monats zu einer Verkaufsstelle zu kommen, da in dieser Zeit erfahrungsgemäß kaum mit Wartezeiten zu rechnen ist.



Regelungen für Monatskarten im Einzelkauf Inhaber einer Monatskarte, die für einen Berliner Tarifbereich gültig ist, fahren 15 € günstiger oder zwei Wochen umsonst. Feste (kalendergebundene) Monatskarten: Tickets für Dezember 2010 werden in den Verkaufsstellen und an den Fahrausweisautomaten von S-Bahn*, BVG und DB* (an den Bahnhöfen) 15 € günstiger verkauft. * An den Automaten nur Berlin-Ticket S und 10-Uhr-Monatsticket erhältlich.



Auch für die 4-Fahrten-Karte gilt: Einzelfahrausweis = Tageskarte – zum Beispiel für Weihnachtsmarkt-Besuche (m siehe auch Seiten 8/9)



sen im November und Dezember 2010 gültig sein und mindestens einen Berliner Tarifbereich (Berlin AB, Berlin BC oder Berlin ABC) beinhalten. Natürlich darf das Abo nicht vor Ablauf eines Jahres gekündigt werden.



FOTO: DAVID ULRICH



Die Jahreskarte mit Einmalzahlung am Schalter Kunden, die eine Jahreskarte mit Gültigkeit ab Dezember 2010 am Schalter neu kaufen, bezahlen beim Erwerb einen Monat weniger. Kunden, die ihre Jahreskarte am Schalter noch zum vollen Preis bezahlt haben, werden Das Abonnement per Einzug gebeten, zu einer der Verkaufsmit monatlicher Zahlung stellen von S-Bahn, BVG oder Bei Abonnenten, deren einem anderen VerkehrsunterBetrag monatlich abgebucht nehmen zu kommen, das diewird, erfolgte bzw. erfolgt im November und Dezember 2010 sen Service anbietet. Sie erhalten – soweit noch nicht geschekein Einzug des monatlichen hen – für die Monate NovemTeilbetrages. ber und Dezember jeweils 1/12 des Jahreskartenpreises der Das Abonnement per Einzug gewählten Tarifstufe in bar mit Einmalzahlung ausgezahlt. Abonnenten, denen einmal Dazu müssen die Jahreskarjährlich der Gesamtbetrag abten-Wertabschnitte für Nogebucht wird, erhalten in den vember und Dezember 2010 Monaten November und De-



Günstiger werden die VBB-Umweltkarte, das BerlinTicket S, das 10-Uhr-Monatsticket sowie Azubi- und Schülertickets und Geschwisterkarten für Schüler (Fahrradkarten nicht). Wer die Monatskarte bei anderen VBB-Verkehrsunternehmen zum vollen Tarifpreis erwirbt, kann sie ab dem 14. Januar 2011 bei allen Verkaufsstellen der S-Bahn Berlin abgeben und erhält den Betrag von 15 € ausgezahlt. Die Rückzahlung erfolgt an den S-BahnVerkaufsstellen bis zum 31. März 2011. Gleitende (kalenderungebundene) Monatskarten: Gleitende Monatskarten, deren Gültigkeit im November 2010 beginnt, gelten 14 Tage länger. Letztmöglicher Gültigkeitsbeginn ist der 30. November. Ein Beispiel: Wer eine ab dem 29. November 2010 gültige Monatskarte besitzt, die laut Ticketaufdruck bis zum 28. Dezember 2010 gültig wäre, kann bis zum 11. Januar 2011 damit unterwegs sein.



Dazu muss das Ticket nicht extra verlängert werden. Diese Regelung gilt für die VBB-Umweltkarte, das Azubi- und Schülerticket und die Geschwisterkarte für Schüler, aber nicht für Fahrradkarten. Um den Vorteil zu nutzen, spielt es keine Rolle, bei welchem Verkehrsunternehmen die Monatskarte gekauft wurde.



Regelungen für Einzelfahrausweise An allen Wochenenden im November und Dezember 2010 gelten in den Tarifbereichen Berlin AB, Berlin BC und Berlin ABC Einzelfahrausweise als Tageskarten. Diese Regelung gilt auch für die 4-Fahrten-Karte und den Einzelfahrausweis Fahrrad. Das heißt, man muss nur einen Einzelfahrausweis für den gewünschten Tarifbereich lösen, in dem man dann den ganzen Tag bis 3 Uhr des Folgetages, so oft man will, in allen öffentlichen Verkehrsmitteln des VBB fahren kann.



Regelungen für Semestertickets Studierende der Berliner und Potsdamer Universitäten bzw. Hochschulen, der Technischen Hochschule Wildau und am Theologischen Seminar Elstal fahren im November und Dezember 2010 frei. Voraussetzung ist, dass sie ein Semesterticket oder Trimesterticket für das Wintersemester 2010/2011 besitzen. Die Umsetzung erfolgt durch den zuständigen Allgemeinen Studierendenausschuss (AStA), der die Studierenden auch über die Verfahrensweise informiert.



i Weitere Informationen zu den Entschuldigungsleistungen in der punkt 3-Sonderausgabe vom 1. Oktober 2010, erhältlich an allen S-Bahn-Verkaufsstellen; im Internet unter www.s-bahn-berlin.de und am S-Bahn-Kundentelefon unter t 030 297-43333
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Bauarbeiten am Ostkreuz: Deutsche Bahn – DB Netz AG – informiert



In 50 Bauphasen zum neuen Ostkreuz, damit die Züge weiter rollen können Chronologie des Bauens der DB Netz AG am meistfrequentierten Nahverkehrsknoten in Berlin Der Bahnhof Ostkreuz ist der am stärksten frequentierte Nahverkehrsknoten in Berlin. Hier verkehren S-Bahn-Linien in Ost-West- und Nord-Südrichtung, Regionalzüge passieren den Bahnhof, die ICE fahren zum Betriebswerk in Rummelsburg und die internationalen Züge Richtung Warschau. Damit die Züge weiter rollen können, lässt sich der Bahnhof nur „scheibchenweise“ umbauen. So entsteht das neue Ostkreuz in über 50 Bauphasen. Gleichzeitig werden die gesamten Bahnanlagen im Viereck der Bahnhöfe Rummelsburg, Nöldnerplatz, Frankfurter Allee, Ostbahnhof und Treptower Park umgestaltet, auch der S-Bahnhof Warschauer Straße. Rund 50 Mal müssen Gleise verschwenkt und Verbindungen zeitweilig neu organisiert werden. Was am Ostkreuz schon geschehen ist: 2006 bis 2007 Zunächst mussten Baufreiheit geschaffen und vorbereitende Maßnahmen für den Neubau realisiert werden. Dazu gehörten das Verlegen von rund 80 Kilometer Kabel, diverse Kabelbrücken, der Einbau eines neuen Stellwerks und einer Fußgängerbrücke für die Bauzeit sowie der Bau von zwei unterirdischen Regenwasserrückhaltebecken jeweils von der Größe zweier Einfamilienhäuser, der Abbruch alter Bahnanlagen und erste Baumpflanzungen als Grünausgleich.



FOTO: DAVID ULRICH



An den Stützpfeilern ist zu erkennen, wo der künftige Ringbahnsteig die Ost-West-Gleise am neuen Ostkreuz überspannen wird – die Darstellung unten hilft der Fantasie.



Ab 2014 geht sie wieder in Betrieb, allerdings ohne Haltebahnsteig am Ostkreuz. Doch damit gibt es wieder eine direkte S-BahnVerbindung zwischen der Innenstadt und dem Flughafen Schönefeld – dann BBI genannt. Auch der alte S-Bahnsteig A, an der Verbindungskurve von der Innenstadt zum nördlichen Teil des Rings, und der Ringbahnsteig F wurden bereits zum Teil zurückgebaut. Mit der neuen Ky-



nastbrücke steht damit dem Autoverkehr wieder eine Querung der Gleise in Nord-Südrichtung zur Verfügung. Das sind die wichtigsten Bauetappen, die den Reisenden am Ostkreuz noch bevorstehen: 2010 bis 2012 Bis Mitte 2012 entsteht der neue S-Bahnsteig F mit der Bahnhofshalle. Noch im November werden die ersten Brückenteile eingehoben. Die Bahnsteighalle überdacht den S-Bahn-Ringbahnsteig, der dem Bahnhof gleichzeitig als Verteilerebene dient. Gebaut wird auch an der Südkurve, an den S-Bahngleisen zwischen



2008 bis Mitte 2010 Mit der Sperrung der alten Kynastbrücke begann auch deren Neubau. Auf dem Ring entstanden die neuen Fernbahngleise sowie ein Regionalbahnsteig. Dieser dient derzeit und noch bis 2012 als S-Bahnsteig. Für diese Zeit wurden die Gleise vorübergehend um zirka 20 Zentimeter abgesenkt, um den S-Bahn-Fahrgästen in der Übergangszeit ein problemloses Aus- und Einsteigen zu ermöglichen. Mit der Inbetriebnahme des neuen Bahnsteigs wurde die Südkurve gesperrt und abgerissen. Der fertige Bahnhof Ostkreuz als Simulation



Ostkreuz und Treptower Park und auf der Stadtbahn. 2012 ist Baubeginn für den neuen Regionalbahnsteig an der Strecke Berlin – Frankfurt (Oder).



2015 bis 2016 Die Bauarbeiten an den OstWest-Bahnsteigen werden abgeschlossen. Die S-Bahn auf der Ost-West-Achse fährt im Richtungsbetrieb, das heißt an einem Bahnsteig fahren alle 2013 bis 2014 Züge stadteinwärts, am andeAuf der Stadtbahn wird im ren stadtauswärts. Mit der gesamten Bereich zwischen Ostbahnhof und Nöldnerplatz/ Inbetriebnahme des Regionalbahnsteiges auf der Strecke Rummelsburg an den Gleisen Richtung Frankfurt (Oder) gearbeitet – zunächst auf der und den letzten Verschönenördlichen, anschließend auf der südlichen Seite. Der Bahn- rungsarbeiten geht das Bauen steig E wird umgebaut. Mit der am neuen Ostkreuz zu Ende. Dann soll nach den Planungen Betriebsaufnahme des Regionalverkehrs auf dem Ring und der BVG auch eine Straßender Wiederinbetriebnahme der bahnlinie direkt zum nördSüdkurve 2014 sind entschei- lichen Eingang des Bahnhofs fahren. dende Etappen geschafft.



Dienstags in der roten Box Jeden Dienstagnachmittag von 14 bis 19 Uhr beantwortet Wilfried Lorenz in der roten Info-Box am Bahnhof Ostkreuz Anwohnerfragen genauso wie jene neugieriger Gäste zum Baugeschehen auf der Großbaustelle Ostkreuz. Die Führungen über das Gelände sind regelmäßig schnell ausgebucht und es gibt auch viele Stammgäste, die jede einzelne Phase des Baugeschehens im Bild festhalten. Die provisorische Fußgängerbrücke ist übrigens als Beobachtungs- und Fotostandort bestens geeignet. www.deutschebahn.com/ostkreuz OK-Telefon: t (030) 2971 2973 FOTO: DB AG
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Eins für drei



Max Maulwurf auch am Jahresende nicht zu bremsen



Elektronische Stellwerke verändern die Bahnwelt



Bauschwerpunkte sind das Ostkreuz, nördliche Abschnitte der Strecken S 1 und S 25 sowie der östliche S-Bahn-Ring



Einiges scheint sich in Richtung Modelleisenbahn zu entwickeln – die Größenverhältnisse, die Bedienung: Eine Zentraleinheit steuert das ganze System, alles wird viel kleiner. Wozu früher drei elektromechanische Stellwerke nötig waren, reicht jetzt ein elektronisches. Fachleute wie Axel Schulz, Projektingenieur und verantwortlich für das neu entstehende elektronische Stellwerk (ESTW) Frankfurter Allee gruseln sich natürlich bei diesem laienhaften Vergleich. Und doch macht es deutlich, wo die wesentlichen Vorteile der neuen Stellwerkstechnik liegen: die Bedienung erfolgt zentral, sie ist wartungsärmer und weniger störanfällig, Anpassungen zum Beispiel beim Einbau einer neuen Weiche oder eines Signals gehen schneller, auf Störfälle kann flexibler reagiert werden, weniger Bedien- und Instandhaltungspersonal ist nötig.



Max Maulwurf wühlt sich ohne Unterlass durch die Berliner Bahnlandschaft. Intensiv bauen seine Helfer auch zum Jahresende weiter an Gleisen, Brücken und Signalanlagen. Aufgrund des vorgegebe-



Jetzt bekommen auch der S-Bahn-Ring zwischen Prenzlauer Allee und Neukölln und das Ostkreuz „ihr“ ESTW. Doch vor den Erfolg haben die Götter bekanntlich den Schweiß gesetzt und das für Bauleute wie für S-Bahn-Kunden. 26 Wochenendsperrungen bis Oktober 2011 und eine zehntägige Totalsperrung des kompletten Ostrings zu Ostern 2012 sind nötig, um alles umzubauen, zu installieren, zu verkabeln, aufzuschalten, zu testen und in Betrieb zu nehmen. All das passiert auch, damit der neue S-Bahn-Ringbahnsteig F, für den jetzt die Brücken montiert werden, nach Ostern 2012 von den Fahrgästen genutzt werden kann.



Ein elektronisches Stellwerk ersetzt drei elektromechanische Das elektronische Stellwerk Frankfurter Allee wird dann die gesamte Signal- und Sicherungstechnik auf dem östlichen S-Bahn-Ring steuern, das heißt alle Weichen, Vor-, Haupt-, Zwischen-, Rangier-



nen Zeitplans muss das auch in der Vorweihnachtszeit sein. Vor allem die Streckenabschnitte der S 1 zwischen Hermsdorf und Frohnau und der S 25 zwischen Tegel und Schönholz sind Bauschwer-



punkte. Ebenso wird an den beiden elektronischen Stellwerken Frankfurter Allee und Waidmannslust weitergebaut. Natürlich geht es auch am Ostkreuz weiter: Hier entstehen bis Januar in sechs Phasen die



26.-29.11.2010 ( Fr, 22 Uhr - Mo, 1.30 Uhr) Ersatzverkehr zwischen Ostkreuz und Greifswalder Straße



Ein Bedienplatz in der S-Bahn-Betriebszentrale Halensee



und Mehrabschnittssignale zwischen den Bahnhöfen Prenzlauer Allee und Neukölln. Das sind alles in allem 296 Stelleinheiten. Damit ersetzt das ESTW drei konventionelle Stellwerke, deren Technik teilweise noch aus den 20er Jahren des letzten Jahrhunderts stammt. Etwa 60 Prozent des S-BahnNetzes werden dann von der S-Bahn-Betriebszentrale Halensee elektronisch gesteuert. Wenn das gesamte Netz umgestellt ist, übernehmen 15 Unterzentralen – also ESTW – die Arbeit von zirka 50 alten, relaisgesteuerten Stellwerken. Über Lichtleiterkabel gehen die Informationen dabei in Sekundenbruchteilen verschlüsselt, störungs- und eingriffssicher vom Fahrdienstleiter der Betriebszentrale an die neuen Unterzentralen. Hier werden die Befehle vom Computer entschlüsselt und an die Weichen oder Signale weitergegeben. Zwei getrennte Übertragungswege und ein Notbedienplatz vor Ort erhöhen die Sicherheit. In der Zentrale Halensee sind alle ESTW zu drei Steuerbezirken zusammengefasst. Einer davon ist der S-Bahn-Ring. Jedes hinzu kommende ESTW muss in dieses Gefüge eingepasst werden. Der SoftwareHersteller Siemens kann in seinem Testzentrum Treptow das komplette Procedere der Auf-



gen. Hier finden Sie wichtige Ersatz- und Pendelverkehre, aber auch einige Hintergründe zum Thema „Bauen am Ostkreuz“, die Verständnis für die umfangreichen Änderungen wecken wollen.



3.-6.12.2010 ( Fr , 22 Uhr - Mo, 1.30 Uhr) Ersatz- und Pendelverkehr zwischen Treptower Park und Schönhauser Allee



schaltung der neuen Technik simulieren und so langwierige Proben an den einzelnen Streckenabschnitten einsparen.



Alles muss eingepasst werden



GRAFIK: PUNKT 3 /MÜLLER



unterbrochene Linienführung SEV (Ersatzverkehr mit Bussen) zwischen Greifswalder Straße und Ostkreuz PV (S-Bahn-Pendelverkehr) zwischen Ostkreuz (Gl. 5) und Lichtenberg im 15-Minutentakt * Achtung: Einschränkungen auf der U2 zwischen Pankow und Senefelderplatz



fährt Ostkreuz (Gleis 12) > Südkreuz > Westkreuz > Gesundbrunnen > Greifswalder Straße fährt Greifswalder Straße > Gesundbrunnen > Westkreuz > Südkreuz > Ostkreuz (Gleis 12) fährt Birkenwerder Greifswalder Straße und Treptower Park (Gleis 3) Grünau fährt Treptower Park (Gleis 3) Berlin-Schönefeld Flughafen Ersatzverkehr mit Bussen Zwischen den Bahnhöfen Greifswalder Straße, Landsberger Allee, Storkower Straße, Frankfurter Allee und Ostkreuz fahren Ersatzbusse. ❙ Greifswalder Straße: die Busse halten an der SEV-Haltestelle Greifswalder Straße (unter der S-Bahn-Brücke) ❙ Landsberger Allee: die Busse halten an der Storkower Straße/Landsberger Allee (wie Bus 156) ❙ Storkower Straße: die Busse halten an der Storkower Straße (wie Bus 156, Fußweg 5 Minuten) ❙ Frankfurter Allee: die Busse halten an der SEV-Haltestelle in der Gürtelstraße / Ecke Frankfurter Allee ❙ Ostkreuz: die Busse halten an der SEV-Haltestelle in der Neuen Bahnhofstraße / Ecke Sonntagstraße Die Beförderung von Fahrrädern, Kinderwagen und Rollstühlen ist nur im Rahmen vorhandener Kapazitäten möglich, dabei haben Kinderwagen und Rollstühle Vorrang. Alternativ-Verkehr ❙ In Richtung Innenstadt benutzen Sie bitte ab Greifswalder Straße oder ab Landsberger Allee die Metrotram-Linien M4, M5, M6 oder M8 bzw. ab Frankfurter Allee die U-Bahn-Linie U5. ❙ Bitte benutzen Sie zwischen Gesundbrunnen und Hermannstraße die U-Bahn-Linie U8. ACHTUNG: Bitte beachten Sie auch den S-Bahn-Pendelverkehr zwischen Lichtenberg und Ostkreuz (Gleis 5). Ab Ostkreuz fahren alle Züge in Richtung Innenstadt nur vom Bahnsteig E, Gleis 4. An diesem Wochenende fahren S 5, S 7 und S 75 östlich von Lichtenberg nur im 20-Minutentakt.



Das alte elektromechanische Stellwerk Ostkreuz



Gleis- und Bahnsteigbrücken für den neuen S-Bahn-Ringbahnsteig. Das alles bringt leider auch die Sperrung ganzer Streckenabschnitte mit sich und damit zum Teil beträchtliche Fahrplanänderun-



FOTO: DAVID ULRICH



Die Inbetriebnahme des neuen S-Bahn-Ringbahnsteigs am Ostkreuz ist dennoch nicht in ein paar Stunden getan. Gleisverbindungen sind herzustellen und die bereits vorhandenen Nachbarstellwerke auf den angrenzenden Ringabschnitten sind anzupassen. „Bis Juni 2011 braucht Siemens Baufreiheit“, erläutert Axel Schulz. „Dazu müssen wir auf der etwa zehn Kilometer langen Strecke über 100 Signalfundamente mittels Rammtechnik herstellen, zirka zehn Kilometer Tröge, Schächte und Gleisquerungen für die Kabel bauen und etwa 150 Kilometer Kabel verlegen. Und die zehn Tage Baufreiheit zu Ostern 2012 müssen reichen, um 16 alte Weichenantriebe auszubauen und durch neue zu ersetzen. Auch 140 nicht mehr notwendige Schienenunterbrecher oder Isolationsstöße müssen ausgebaut und durch Passschienen ersetzt werden. Für jeden brauchen wir mindestens zwei Stunden. Ferner muss die gesamte alte Technik zurückgebaut werden“. So gesehen hinkt der Modellbahnvergleich doch gewaltig.



GRAFIK: PUNKT 3 /MÜLLER



unterbrochene Linienführung SEV (Ersatzverkehr mit Bussen) zwischen Schönhauser Allee und Storkower Straße und zwischen Rummelsburg, Nöldnerplatz und Lichtenberg. Hinweis: ca. 22-22.50 Uhr SEV bis Ostkreuz und Pendelverkehr zwischen Ostkreuz und Treptower Park wegen notweniger Baustellenlogistik, ab ca. 23 Uhr dann Pendelverkehr zwischen Treptower Park und Storkower Straße. PV (S-Bahn-Pendelverkehr) zwischen Storkower Straße und Treptower Park im 20-Minutentakt * Achtung: Einschränkungen auf der U2 zwischen Pankow und Senefelderplatz.



fährt Treptower Park (Gleis 4) > Südkreuz > Westkreuz > Gesundbrunnen > Schönhauser Allee fährt Schönhauser Allee > Gesundbrunnen > Westkreuz > Südkreuz > Treptower Park (Gleis 4) fährt Birkenwerder Blankenburg und Treptower Park (Gleis 3) Grünau fährt Treptower Park (Gleis 3) Berlin-Schönefeld Flughafen Ersatzverkehr mit Bussen Zwischen den Bahnhöfen Schönhauser Allee, Prenzlauer Allee, Greifswalder Straße, Landsberger Allee und Storkower Straße fahren Ersatzbusse. ❙ Schönhauser Allee: die Busse halten Wichertstraße / Ecke Greifenhagener Straße ❙ Prenzlauer Allee: die Busse halten Grellstraße ❙ Greifswalder Straße: die Busse halten an der SEV-Haltestelle Storkower Straße ❙ Landsberger Allee: die Busse halten an der BVG-Haltestelle (wie Bus 156, Storkower Straße) ❙ Storkower Straße: die Busse halten an der BVG-Haltestelle (wie Bus 156, Fußweg 5 Minuten) Die Beförderung von Fahrrädern, Kinderwagen und Rollstühlen ist nur im Rahmen vorhandener Kapazitäten möglich, dabei haben Kinderwagen und Rollstühle Vorrang.



Wo 150 Elefantenbullen schweben (könnten) Das filmreife Szenario am Ostkreuz setzt sich spannend mit Kranszenen fort Vor den Augen technikinteressierter S-Bahn-Fahrgäste, deren Weg regelmäßig über das Ostkreuz führt, läuft ein filmreifes Szenario ab. Nahezu wöchentlich wird eine Sequenz ergänzt und bisher fand jede ein Happy End – der Dreh geht aber noch weiter. Jetzt steht erneut „Brückenaufbau“ im Drehbuch. Gleisund Bahnsteigbrücken für den S-Bahnring werden in den nächsten Wochen in Position gebracht. Die einzelnen Brückenelemente wurden im Stahlbau Dessau gefertigt. „Unsere Aufgabe war und ist die Werkstattplanung, die Montageplanung, das Fertigen, Konservieren, Transportieren und Montieren von zwölf Gleisbrücken und elf Bahnsteigbrücken aus Stahl“, erläutert Projektleiter Jürgen Grund. „Das ist auch in dieser Größenordnung ein normaler Auftrag für uns. Anspruchsvoll ist hier allerdings der Zeitplan – Januar 2010 Planungsbeginn, November Auslieferung. Doch wir wissen, dass am Berliner Ostkreuz nur gebaut und gleichzeitig der Bahnverkehr aufrecht erhalten werden kann, wenn alle Zulieferer in der Lage sind, sich der strengen Zeitplanung unterzuordnen.“ Die Dessauer Stahlbauer sind auch für die Montage direkt am Ostkreuz zuständig. Mit Hilfe von zwei riesigen Kränen der Firma Liebherr werden die Brückenteile auf die im wahrsten Sinne wie Pilze aus dem Boden gewachsenen Betonstelen zwischen den Bahnsteigen gesetzt. Der Raupenkran LRG 1750 auf der



Nordseite des Baugeländes kann Lasten bis zu 750 Tonnen heben. Zum Vergleich: Das ist das Gewicht von ca. 150 afrikanischen Elefantenbullen. „Der spannendste Moment ist immer der erste Hub vom Anheben bis zum Absetzen“, weiß Jürgen Grund aus Erfahrung. Die einzelnen Brückenteile wiegen zwar „nur“ bis zu 160 Tonnen, das Problem am Ostkreuz ist aber, dass der Kran beträchtliche Entfernungen überwinden muss. Er wird seine Last über mehrere Gleise und Bahnsteige heben und braucht einen großen Ausleger. Das können nicht viele Kräne in der Welt. An drei Wochenenden werden nun acht Gleisbrücken und acht Bahnsteigbrücken eingebaut. Jeder kann sich vorstellen, dass unter einem Gewicht von 32 schwebenden Elefanten aus Sicherheitsgründen keine Züge fahren können. Deshalb müssen Gleise und Bahnsteige auf der Stadt- und Ring-S-Bahn an zwei Wochenenden vor Weihnachten gesperrt werden. Am letzten Wochenende vor dem Fest beginnt dann der etwas kleinere Bruder des Riesenkrans, der LRG 1400, auf der Südseite des Bahnhofs sein Werk und hebt die noch fehlenden Brückenelemente ein. Danach gibt es für die Bauleute noch jede Menge Schweiß-, Montage und Aufbauarbeiten. Auch die Bahnsteighalle wird errichtet und nach Ostern 2012 wird dann die filmreife Inszenierung wieder zu einem „Zwischen-Happy End“ führen – die S-Bahn hält am neuen Bahnsteig F.



Alternativ-Verkehr ❙ In Richtung Innenstadt benutzen Sie bitte ab Greifswalder Straße oder ab Landsberger Allee die Metrotram-Linien M4, M5, M6 oder M8 bzw. ab Frankfurter Allee die U-Bahn-Linie U5. ❙ Bitte benutzen Sie zwischen Gesundbrunnen und Hermannstraße die U-Bahn-Linie U8. ACHTUNG: Bitte beachten Sie auch den Ersatzverkehr mit Bussen zwischen Lichtenberg und Rummelsburg über Nöldnerplatz.



FOTOS: A. SCHULZ



Das ESTW Hangelsberg, ähnlich sehen auch die ESTW-Gebäude der S-Bahn aus.
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Bauarbeiten am Ostkreuz: Deutsche Bahn – DB Netz AG – informiert



Siehe fahren & bauen auf den Seiten 15 und 16



Die Brückenteile (links) finden bald ihren Platz auf den Betonstützen (rechts).



FOTO: DAVID ULRICH
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Bauarbeiten am Ostkreuz: Deutsche Bahn – DB Netz AG – informiert



S 25 wird zwischen Schönholz und Tegel gesperrt Nach Genehmigung Stellwerksarbeiten jetzt möglich Um auch in Zukunft den S-Bahn-Verkehr auf der Linie S 25 zu sichern, sind Arbeiten an den Stellwerken – sie stammen noch aus den Anfängen des 20. Jahrhunderts – im nördlichen Bereich zwischen Tegel und Schönholz erforderlich. Die Arbeiten beginnen am Freitag, den 26. November, um 22 Uhr und dauern bis Montag, den 7. Dezember, 1.30 Uhr, an. Diese Maßnahme war wegen umfassender Genehmigungsverfahren nicht schon während der Gleiserneuerung im März und April 2010 zu realisieren. „Die Stellwerksarbeiten bedingen die Außerbetriebnahme beider Stellwerke in Reinickendorf, da während der Arbeiten die technischen Sicherheiten aufgehoben werden“, informiert Helge Schreinert, Leiter Produktion bei der DB Netz AG. „Einige Teile dieser Sicherheitseinrichtungen müssen neu aufgebaut und im Anschluss auf ihre Funktionstüchtigkeit geprüft werden. Die ursprünglich für März vorgesehene Bauzeit von vier Wochen konnte jetzt durch das Verwenden einer anderen



Technologie auf zehn Tage reduziert werden. Zeitgleich werden wir während der Sperrung auch Arbeiten an einer Weiche in Schönholz und Vegetationsarbeiten zwischen Reinickendorf und Schönholz ausführen, so dass wir diese Sperrpause für mehrere Arbeiten nutzen.“



Bis 7. Dezember Ersatzverkehr mit Bussen Für die Fahrgäste der S-Bahn-Linie S 25 im Norden bedeutet dies, dass sie aufgrund der Streckensperrung zwischen Tegel und Schönholz den Ersatzverkehr zwischen den S-Bahnhöfen Tegel und Wilhelmsruh (S 1) nutzen müssen. Dabei werden die Zwischenstationen in unmittelbarer Nähe bedient, wenn es der Straßenverlauf zulässt. „Im 20-Minuten-Takt auf diesem Streckenbereich zu pendeln war keine Alternative“, erläutert Jens Hebbe, Leiter Betriebsplanung bei der S-Bahn Berlin. Als Umfahrungsmöglichkeit empfiehlt der Betriebsplaner Fahrgästen in Richtung



Wochenendsperrung zwischen Frohnau und Hermsdorf 10. bis 13. Dezember Ersatzverkehr mit Bussen



Noch bis zum 10. Dezember, 22 Uhr, pendeln aufSüden in Tegel auch die grund einer Gleiserneuerung U-Bahn-Linie U 6 zu nutzen, und des Aufbaus des neuen die an den Stationen Wedding elektronischen Stellwerks die (Übergang zu den Ringbahnli- S-Bahn-Züge der Linie S 1 zwinien S 41 und S 42) und Friedschen Frohnau und Waidrichstraße hält. In und von mannslust. Fahrgäste, die aus Richtung Gesundbrunnen Oranienburg in Richtung fährt die U 8 über Rathaus Innenstadt fahren, müssen in Reinickendorf von bezieFrohnau sowie in Waidmannshungsweise nach Wittenau. lust in einen Zug auf dem Fahrgäste beachten bitte Nachbargleis umsteigen, um auch die Bauarbeiten zwiihre Fahrt fortzusetzen. In schen Frohnau und HermsRichtung stadtauswärts erdorf (m siehe nebenstehenden folgt das zweimalige Wechseln Beitrag). 3 cb der Züge ebenfalls auf den Bahnhöfen Waidmannslust und Frohnau. Fahrgäste köni nen sich auch durch das AusInfos finden im Faltblatt oder weichen auf die Regionalzüge unter www.s-bahn-berlin.de des RE 5 das Umsteigen ersparen. „Im Anschluss an diese Bauarbeiten wird am Wochenende vom 10. bis 13. Dezember auf der Strecke zwischen Frohnau und Hermsdorf der Abschluss der Oberbauerneuerung realisiert“, sagt Jens Hebbe, Leiter Betriebsplanung bei der S-Bahn Berlin. Dafür muss dieser Streckenabschnitt inklusive des Bahnhofs Frohnau komplett gesperrt werden. „In Frohnau werden Stopfarbeiten in beiden Weichenköpfen



auf und in dem Gleis 1 realisiert. Des Weiteren werden die Schienen zwischen Frohnau und Hermsdorf geschliffen“, erläutert Hebbe. Am Wochenende 10. (22 Uhr) bis 13. Dezember (1.30 Uhr) fahren zwischen Waidmannslust und Hohen Neuendorf Busse im Ersatzverkehr. Die S-Bahn-Linie S 8 kann als Umfahrung genutzt werden. Diese verkehrt planmäßig ohne Einschränkungen. Vom 10. bis 12. Dezember werden umfangreiche Instandsetzungsarbeiten an den Weichen und Schienen-Schleifen zwischen Blankenburg und Bernau notwendig. Damit konnte eine Vielzahl von Baumaßnahmen an einem Wochenende gebündelt werden, so dass sich der Busersatzverkehr zwar leider nicht vermeiden lässt, jedoch viele einzelne Sperrungen mit Pendelund Ersatzverkehren vermieden werden können. Deshalb müssen auch dort die Fahrgäste auf Busse ausweichen. 3 cb



i Infos finden im Faltblatt oder unter www.s-bahn-berlin.de



PUNKT 3 – AUSGABE 22/2010
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fahren & bauen AKTUELLE



U



INFOS



Im Zeitraum vom Donnerstag, 25.11.2010, bis Sonntag, 12.12.2010



Hohen Neuendorf – Waidmannslust



Schöneberg



Bernau – Karow Buch – Karow



Potsdamer Platz – Südkreuz



Tegel – Gesundbrunnen



Ostbahnhof – Wartenberg/Ahrensfelde/Mahlsdorf



Zeuthen – Königs Wusterhausen



Schöneweide – Spindlerfeld



Noch bis 10.12. (Fr) 22:00 Uhr wird das stadteinwärts führende Gleis von Frohnau nach Hermsdorf im Rahmen von Arbeiten für das zukünftige elektronische Stellwerk grunderneuert. Die S 1 wird in zwei Abschnitte geteilt: Oranienburg – Frohnau und Waidmannslust – Wannsee (tagsüber zwischen Waidmannslust und Wannsee, abends zwischen Gesundbrunnen und Zehlendorf im 10-Minutentakt). Zwischen Frohnau und Waidmannslust wird S-Bahn-Pendelverkehr im 20-Minutentakt eingerichtet. Bitte steigen Sie in Frohnau und in Waidmannslust um. Im Abendverkehr werden die Verstärkerzüge, die normaler-weise nur zwischen Gesundbrunnen und Zehlendorf fahren, zur Verbesserung der Anschlusssituation vom/zum Pendelzug bis nach Waidmannslust verlängert. Gleichzeitig werden die Stammzüge Waidmannslust – Wannsee auf den Abschnitt Gesundbrunnen – Wannsee verkürzt. Bitte beachten Sie dabei abends in beiden Fahrtrichtungen die jeweils um 10 Minu-



ten versetzte Abfahrtszeit. Als Umfahrungsmöglichkeit empfehlen wir zwischen Oranienburg, Gesundbrunnen und Berlin Hbf (tief) auch die Regionalzüge der Linie RE 5. Beachten Sie bitte auch das Sonderfaltblatt „Frohnau – Waidmannslust (S 1) S-Bahn-Pendelverkehr wegen Gleiserneuerung“, das Sie auf den betroffenen S-Bahnhöfen der Linie erhalten und im Internet unter www.s-bahn-berlin.de heruntergeladen werden kann. Vom 10.12. (Fr), 22:00 Uhr, bis 13.12. (Mo), 1:30 Uhr, werden zum Abschluss der Grunderneuerungsarbeiten in Frohnau Stopfarbeiten ausgeführt. Die S 1 wird geteilt: Oranienburg – Hohen Neuendorf und Waidmannslust – Wannsee (tagsüber im 10-Minutentakt). Zwischen Hohen Neuendorf und Waidmannslust wird Ersatzverkehr mit Bussen eingerichtet. Bitte benutzen Sie zwischen Birkenwerder, Hohen Neuendorf und Bornholmer Straße auch die S-Bahn-Linie S 8.



In den Nächten 25./26.11. (Do/Fr), 29./30.11. (Mo/Di) bis 02./03.12. (Do/Fr) sowie in den Nächten 06./07.12. (Mo/Di) und 09./10.12. (Do/Fr) werden jeweils von 22:00 Uhr bis 1:30 Uhr zwischen Schöneberg und Friedenau Kabel für das Errichten einer Lärmschutzwand verlegt. Die S 1 fährt Oranienburg – Frohnau, Waidmannslust –



Schöneberg sowie Schöneberg – Wannsee. Der 10-Minutentakt wird zwischen Gesundbrunnen und Schöneberg sowie zwischen Schöneberg und Zehlendorf angeboten. Bitte steigen Sie in beiden Fahrtrichtungen in Schöneberg um, die Weiterfahrt erfolgt ohne Reisezeitverlängerung vom gegenüberliegenden Gleis des selben Bahnsteigs.



Vom 10.12. (Fr), 22:00 Uhr, bis 13.12. (Mo), 1:30 Uhr, sind umfangreiche Weichenarbeiten und Schienenschleifarbeiten zwischen Bernau und Karow geplant. Die S 2 fährt



Karow – Blankenfelde (in Fahrtrichtung Blankenfelde mit zusätzlichem Umstieg in Blankenburg), zwischen Bernau und Karow wird Ersatzverkehr mit Bussen eingerichtet.



In der Nacht 25./26.11. (Do/Fr) werden von 22:00 Uhr bis 1:30 Uhr in Buch die Weichenverschlüsse ausgewechselt. Die S 2 fährt Bernau – Karow (Gleis 3) und Karow (Gleis 4) – Blankenfelde. Bitte steigen Sie in beiden Fahrtrichtungen in Karow um. In der Gegen-



richtung (von Blankenfelde nach Karow) ist ein zusätzlicher Umstieg in Blankenburg erforderlich (Ankunft auf Gleis 4, Weiterfahrt vom Gleis 1).



Die zuletzt angekündigten Kabelumschaltarbeiten vom 28.11. (So), 4:00 Uhr, bis 29.11. (Mo), 1:30 Uhr, zwischen Anhalter Bahnhof und Südkreuz entfallen, die Züge



verkehren planmäßig.



Vom 26.11. (Fr), 22:00 Uhr, bis 07.12. (Di), 1:30 Uhr, werden im Güterbahnhof Reinickendorf, der sich zwischen den S-Bahnhöfen Karl-Bonhoeffer-Nervenklinik und Alt-Reinickendorf befindet, Stellwerksarbeiten durchgeführt. Gleichzeitig finden in Schönholz Weichenarbeiten sowie weitere Arbeiten an den Gleisen zwischen Reinickendorf und Schönholz statt. Die S 25 kann zwischen Tegel und Schönholz nicht fahren und wird daher in zwei Abschnitte geteilt: Hennigsdorf – Tegel und Schönholz – Teltow Stadt. Zwischen Tegel und Wilhelmsruh wird Ersatzverkehr mit Bussen eingerichtet. Bitte benutzen Sie zwischen Wilhelmsruh und Schönholz bzw. Anhalter Bahnhof die S 1. In Tegel, Eichborndamm und Wilhelmsruh halten die Busse in unmittelbarer Nähe der S-Bahnhöfe. Fahrgäste nach Karl-Bonhoeffer-Nervenklinik benutzen bitte die Haltestelle Ollenhauerstraße/Lindauer Allee. Fahrgäste nach Alt-Reinickendorf benutzen bitte die Haltestelle U-Bahnhof Paracelsus-Bad, wo in die U-Bahn-Linie U8 umgestiegen werden



kann. Die U8 hält auch an Alexanderplatz und Jannowitzbrücke mit Übergangsmöglichkeiten zu den Stadtbahnlinien S 3, S 5, S 7 und S 75. Fahrgäste benutzen bitte zwischen Tegel und Friedrichstraße auch die U-Bahn-Linie U6 ab Alt-Tegel. Der U-Bahnhof Alt-Tegel befindet sich ca. 350 Meter vom S-Bahnhof Tegel entfernt (fußläufig erreichbar durch die Grußdorfstraße). Alternativ kann die Buslinie 133 genutzt werden. Die U6 hält auch in Wedding mit Übergangsmöglichkeiten zu den Ringbahnlinien S 41 und S 42. Mobilitätseingeschränkten Fahrgästen wird ausdrücklich empfohlen, diese Umfahrungsmöglichkeit zu nutzen, da der S-Bahnhof Wilhelmsruh (S 1) nicht barrierefrei ausgestattet ist. Anlässlich dieser Baumaßnahme wird auch ein Sonderfaltblatt „Tegel – Schönholz (S 25) kein S-Bahn-Verkehr wegen Stellwerks- und Weichenarbeiten“ herausgegeben, das Sie auf den betroffenen S-Bahnhöfen der Linie erhalten und im Internet unter www.s-bahn-berlin.de heruntergeladen werden kann.



Vom 26.11. (Fr), 22:00 Uhr, bis 29.11. (Mo), 1:30 Uhr, wird in Ostkreuz das Gleis 6 zum Einhub der neuen nördlichen Ringbahnbrücken gesperrt. Die S-Bahn-Linien werden in jeweils zwei Abschnitte geteilt: Die S 5 fährt Westkreuz – Ostbahnhof und Lichtenberg – Strausberg Nord. Die S 7 fährt Potsdam Hbf – Ostbahnhof (tagsüber im 10-Minutentakt) und Lichtenberg – Ahrensfelde. Die S 75 fährt Spandau – Ostbahnhof und weiter als S 3 über Ostkreuz (Bahnsteig E) nach Friedrichshagen sowie Lichtenberg – Wartenberg. Zwischen Ostkreuz (Bahnsteig D, Gleis 5) und Lichtenberg wird S-Bahn-Pendelverkehr im 15-Minutentakt eingerichtet. Östlich von Lichtenberg fahren die Linien S 5 (nach Strausberg/Strausberg Nord), S 7 (nach Ahrensfelde) und S 75 (nach Wartenberg) jeweils nur im 20-Minutentakt. Vom Bahnsteig D in Ostkreuz fahren keine Züge in Richtung Ostbahnhof, bitte benutzen Sie die Züge vom Bahnsteig E, Gleis 4. Im Nachtverkehr werden ab Ostkreuz (Bahnsteig E, Gleis 4) vier Zugfahrten pro Stunde in Richtung Westkreuz/Spandau angeboten. In Ostkreuz ist beim Umstieg zum/vom Pendelzug ein Bahnsteigwechsel erforderlich, der Bahnhof ist nicht barrierefrei ausgestattet. Mobilitätseingeschränkte Fahrgäste benutzen bitte die S 3 bis Karlshorst und von dort die mit barrierefreien Fahrzeugen bediente Metrotram-Linie M17 nach Friedrichsfelde Ost. Bitte benutzen Sie zwischen Alexanderplatz, Frankfurter Allee und Lichtenberg auch die U-Bahn-Linie U5, beachten Sie bitte auch den Ersatzverkehr mit Bussen zwischen Greifswalder Straße und Ostkreuz an diesem Wochenende. In der Nacht 01./02.12. (Mi/Do) werden von 22:00 Uhr bis 1:30 Uhr Gleisarbeiten zwischen Savignyplatz und Zoologischer Garten durchgeführt. Die S 3 fährt unverändert Spandau – Erkner, die S 5 wird auf den Abschnitt Ostbahnhof – Strausberg Nord zurückgezogen. Die S 7 wird in zwei Abschnitte geteilt: Potsdam Hbf – Charlottenburg (Gleis 6 – Bahnsteig Richtung Zoologischer Garten) und Tiergarten – Ahrensfelde. Die S 75 wird ebenfalls in zwei Abschnitte geteilt: Spandau – Charlottenburg und Friedrichstraße – Wartenberg. In der Nacht 02./03.12. (Do/Fr) wird von 22:00 Uhr bis 1:30 Uhr am S-Bf Friedrichstraße an einer Weiche die Zungenvorrichtung ausgewechselt. Die S 3 wird in zwei Abschnitte geteilt: Spandau – Zoologischer Garten und Friedrichstraße – Erkner, die S 5



wird auf den Abschnitt Ostbahnhof – Strausberg Nord zurückgezogen. Die S 7 fährt unverändert Potsdam Hbf – Ahrensfelde. Die S 75 wird ebenfalls in zwei Abschnitte geteilt: Spandau – Zoologischer Garten und Friedrichstraße – Wartenberg. Vom 03.12. (Fr), 22:00 Uhr, bis 06.12. (Mo), 1:30 Uhr, werden in Ostkreuz die südlichen Ringbahnbrücken eingehoben, die Gleise 3, 4 (Bahnsteig E der S 3 in Richtung Erkner) und 5 (Bahnsteig D) sind gesperrt. Der S-Bahn-Verkehr ist nur auf dem Gleis 6 möglich, auf dem die S 7 Potsdam Hbf – Ahrensfelde (mit Umsteigen in Warschauer Straße) verkehrt. Die anderen Linien aus Richtung Westen enden in Ostbahnhof, aus Richtung Osten in Lichtenberg. Die S 3 fährt nur Rummelsburg – Erkner (Rummelsburg – Friedrichshagen tagsüber und abends im 10-Minutentakt). Zwischen Lichtenberg, Nöldnerplatz (Haltestelle in der Schlichtallee) und Rummelsburg wird Ersatzverkehr mit Bussen eingerichtet. Zur Entlastung der S 7 wird der Ersatzverkehr nach Lichtenberg zur Weiterfahrt mit der U5 in Richtung Alexanderplatz geführt. Bitte beachten Sie auch den Ersatzverkehr mit Bussen zwischen Schönhauser Allee und Storkower Straße sowie den S-Bahn-Pendelverkehr zwischen Storkower Straße und Treptower Park an diesem Wochenende. In der Nacht 06./07.12. (Mo/Di) wird von 0:00 Uhr bis 1:30 Uhr an einer Weiche in Tiergarten gearbeitet. Die S 3 wird in zwei Abschnitte geteilt: Spandau – Zoologischer Garten und Friedrichstraße – Erkner. Die S 5 wird auf den Abschnitt Ostbahnhof – Strausberg Nord zurückgezogen, die S 7 fährt unverändert Potsdam Hbf –Ahrensfelde und fährt eingleisig an der Baustelle vorbei. Die S 75 wird auch geteilt: Spandau – Zoologischer Garten und Friedrichstraße – Wartenberg. In der Nacht 07./08.12. (Di/Mi) finden von 0:00 Uhr bis 1:30 Uhr weitere Arbeiten an den Weichen in Tiergarten statt. Die S 3 wird in zwei Abschnitte geteilt: Spandau – Zoologischer Garten und Friedrichstraße – Erkner. Die S 5 fährt zwischen Ostbahnhof und Strausberg Nord. Die S 7 wird ebenfalls geteilt: Potsdam Hbf – Charlottenburg und Alexanderplatz – Ahrensfelde. Die S 75 fährt gleichermaßen in zwei Abschnitten: Spandau – Zoologischer Garten und Friedrichstraße – Wartenberg. Zwischen Zoologischer Garten und Friedrichstraße wird S-Bahn-Pendelverkehr im 15-Minutentakt mit Umsteigen in Bellevue eingerichtet.



Noch bis 26.11. (Fr), 22:00 Uhr, bleibt in Zeuthen das Gleis 10 gesperrt. Die S 46 fährt unverändert, lediglich von Grünau bis Königs Wusterhausen fahren die Züge drei Minuten später. Vom 26.11. (Fr), 22:00 Uhr, bis 29.11. (Mo), 1:30 Uhr, werden zwischen Zeuthen und Königs Wusterhausen die Gleisanlagen erneuert. Die S 46 fährt Westend – Zeuthen (im Nachtverkehr Südkreuz – Zeuthen), zwischen Zeuthen und Königs Wusterhausen besteht Ersatzverkehr mit Bussen. Bitte benutzen Sie zwischen Ostbahnhof und Königs



Wusterhausen auch die Regionalzüge der Linie RE 2 sowie zwischen Schöneweide und Königs Wusterhausen auch die Regionalzüge der Linie OE 36. In der Nacht 07./08.12. (Di/Mi) werden von 22:00 Uhr bis 1:30 Uhr in Grünau Schienen gefräst, die S 46 in Richtung Königs Wusterhausen fährt wenige Minuten später. Vom 03.12. (Fr), 22:00 Uhr, bis 06.12. (Mo), 1:30 Uhr, finden im Bereich Eichwalde weitere Oberbauerneuerungsarbeiten statt. Die S 46 fährt in diesem Bereich eingleisig, und verspätet sich um wenige Minuten.



Vom 26.11. (Fr), 22:00 Uhr, bis 29.11. (Mo), 1:30 Uhr, wird der S-Bahn-Verkehr auf der S 47 zwischen Schöneweide und Spindlersfeld für Gleiserneuerungsarbeiten eingestellt. Parallel dazu finden Arbeiten zur Modernisierung der Sicherungstechnik statt. Die



S 47 fährt nur Südkreuz – Schöneweide, zwischen Schöneweide und Spindlersfeld wird Ersatzverkehr mit Bussen eingerichtet. Bitte benutzen Sie auch die BVG-Buslinie 167.



m Fortsetzung auf Seite 12
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fahren & bauen AKTUELLE



INFOS



U



Im Zeitraum vom Donnerstag, 25.11.2010, bis Sonntag, 12.12.2010 In den Nächten 25./26.11. (Do/Fr), 29./30.11. (Mo/Di) bis 01./02.12. (Mi/Do) finden jeweils von 22:00 Uhr bis 1:30 Uhr vorbereitende Arbeiten für den Brückenneubau über die Straße Alt-Stralau statt. Die Ringbahnlinien S 41 und S 42 fahren unverändert, die S 41 fährt Ostkreuz von Gleis 12. Die S 8 wird in zwei Abschnitte geteilt: Birkenwerder – Greifswalder Straße und Treptower Park (Gleis 3) – Grünau. Die S 9 wird auf den Abschnitt Treptower Park (Gleis 3) – Flughafen Schönefeld verkürzt. Bitte benutzen Sie zwischen Greifswalder Straße und Treptower Park die Ringbahnlinien S 41 bzw. S 42. Fahrgäste, die Treptower Park mit der S 41 aus Richtung Ostkreuz ankommen, wechseln zur Weiterfahrt mit den Linien S 8 oder S 9 in Richtung Grünau bzw. Flughafen Schönefeld bitte den Bahnsteig, der Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet. Vom 26.11. (Fr), 22:00 Uhr, bis 29.11. (Mo), 1:30 Uhr, wird in Ostkreuz das Gleis 11 zum Einhub der neuen nördlichen Ringbahnbrücken gesperrt, gleichzeitig finden auf dem Ostring Arbeiten für das zukünftige elektronische Stellwerk Frankfurter Allee statt. Die Ringbahnlinien S 41 und S 42 fahren Ostkreuz (Gleis 12) – Südkreuz – Westkreuz – Gesundbrunnen – Greifswalder Straße. Die S 8 wird in zwei Abschnitte geteilt: Birkenwerder – Greifswalder Straße und Treptower Park (Gleis 3) – Grünau. Die S 9 ist nur zwischen Treptower Park (Gleis 3) und Flughafen Schönefeld unterwegs. Zwischen Greifswalder Straße und Ostkreuz wird Ersatzverkehr mit Bussen eingerichtet. Greifswalder Straße halten die Busse vor der Brücke an der Auffahrt zum Güterbahnhof, Landsberger Allee an der BVG-Bushaltestelle der Buslinie 156 in der Storkower Straße. Storkorwer Straße halten die Busse an der BVG-Haltestelle „Franz-Jacob-Straße“ in der Storkower Straße. Am Bahnhof Frankfurter Allee wird in der Gürtelstraße südlich der Kreuzung Frankfurter Allee/Möllendorffstraße an einer Sonderhaltestelle gehalten. Für den S-Bf. Ostkreuz wird die Haltestelle in der Neuen Bahnhofstraße/Ecke Sonntagstraße eingerichtet. Aufgrund einer Kranaufstellung ist der direkte Zugang vom Eingangsbereich Sonntagstraße zum Ringbahnsteig nicht möglich, bitte gehen Sie über die mittlere Fußgängerbrücke sowie den Bahnsteig E. Beachten Sie bitte auch den S-Bahn-Pendelverkehr zwischen Ostkreuz (Gleis 5) und Lichtenberg an diesem Wochenende.



In der Nacht 02./03.12. (Do/Fr) finden von 22:00 Uhr bis 1:30 Uhr zusätzlich Arbeiten an der Sicherungstechnik statt. Die Ringbahnlinien S 41/S 42 fahren Treptower Park (Gleis 4) – Südkreuz – Westkreuz – Gesundbrunnen – Ostkreuz (Gleis 11), die S 8 wird in zwei Abschnitte geteilt: Birkenwerder – Greifswalder Straße und Treptower Park (Gleis 3) – Grünau, die S 9 wird auf den Abschnitt Treptower Park (Gleis 3) – Flughafen Schönefeld verkürzt. Zwischen Ostkreuz (Gleis 12) und Treptower Park (Gleis 2) wird S-Bahn-Pendelverkehr im 10-Minutentakt eingerichtet. In Treptower Park ist beim Umstieg vom/zum Pendelzug ein Bahnsteigwechsel erforderlich, der Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet. Bitte beachten Sie auch den eingeschränkten Zugverkehr zwischen Ostbahnhof und Lichtenberg und den Ersatzverkehr mit Bussen für die S 3 zwischen Lichtenberg und Rummelsburg. Vom 03.12. (Fr), 22:00 Uhr, bis 06.12. (Mo), 1:30 Uhr, wird Ostkreuz das Gleis 11 zum Einhub der neuen südlichen Ringbahnbrücken erneut gesperrt. Gleichzeitig finden auf dem Ostring Arbeiten für das zukünftige elektronische Stellwerk Frankfurter Allee statt. Bitte beachten Sie: am 03.12. (Fr), von 22:00 Uhr bis 23:00 Uhr, verkehrt zwischen Treptower Park und Ostkreuz Pendelverkehr im 10-Minuten-Takt. Ab Ostkreuz besteht Schienenersatzverkehr mit Bussen bis Storkower Straße. Ab 23:00 Uhr wird zwischen Storkower Straße und Treptower Park (Gleis 2) S-Bahn-Pendelverkehr im 20-Minutentakt eingerichtet. In Treptower Park ist beim Umstieg vom/zum Pendelzug ein Bahnsteigwechsel erforderlich (der Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet). Während der gesamten Baumaßnahme fahren die Ringbahnlinien S 41 und S 42 Treptower Park (Gleis 4) – Südkreuz – Westkreuz – Gesundbrunnen – Schönhauser Allee. Die S 8 wird in zwei Abschnitte geteilt: Birkenwerder – Blankenburg und Treptower Park (Gleis 3) – Grünau. Die S 9 wird auf den Abschnitt Treptower Park (Gleis 3) – Flughafen Schönefeld verkürzt. Zwischen Schönhauser Allee (Ausgang Greifenhagener Straße) und Storkower Straße wird Ersatzverkehr mit Bussen eingerichtet, der parallel zur gesperrten S-Bahn-Strecke über Wichertstraße, Grellstraße und Storkower Straße geführt wird. Der Ein- und Ausstieg Storkower Straße erfolgt (anders als am vorhergehenden Wochenende) auf dem BVG-Busbahnhof direkt am Bahnhofszugang.



In den Nächten 07./08.12. (Di/Mi) und 08./09.12. (Mi/Do) werden jeweils von 22:00 Uhr bis 1:30 Uhr zwischen Neukölln und Baumschulenweg die Schienen ausgewechselt. Die S 46 wird auf den Abschnitt Schöneweide – Königs Wusterhausen, die S 47 auf den Abschnitt Schöneweide – Spindlersfeld zurückgezogen. Bitte umfahren Sie den ge-



sperrten Abschnitt mit den S-Bahn-Linien S 41/S 42 sowie S 8 bzw. S 9 mit Umstieg in Treptower Park. Für Fahrgäste mit dem Fahrziel Köllnische Heide wird zwischen Neukölln und Baumschulenweg ein Ersatzverkehr mit Bussen eingerichtet.



In den Nächten 08./09.12. (Mi/Do) und 09./10.12. (Do/Fr) werden jeweils von 22:00 Uhr bis 1:30 Uhr Rammarbeiten an den neuzubauenden Brücken im Grunewald durchgeführt. Die S 7 wird in zwei Abschnitte geteilt: Potsdam Hbf – Wannsee und Olympiastadion – Messe Süd – Ahrensfelde. Aufgrund der Straßensituation wird zwischen



Wannsee und Grunewald Ersatzverkehr mit Bussen mit Halt in Nikolassee und Messe Süd eingerichtet. Bitte steigen Sie in/aus Richtung Westkreuz zwischen dem Ersatzverkehr und der S 7 in Messe Süd um.



Magdeburg/Brandenburg – Frankfurt (O.) – Eisenhüttenstadt



Wegen Arbeiten zur Gleiserneuerung zwischen Ziltendorf und Frankfurt (Oder) fallen die zwischen 17 und 21 Uhr fahrenden Züge des RE 1 am 3. und 4.12. zwischen Frankfurt



(Oder) und Eisenhüttenstadt aus und werden durch Busse ersetzt. Bitte beachten Sie die früheren Fahrzeiten der Busse des Ersatzverkehrs ab Eisenhüttenstadt.



Rathenow – Berlin – Lübbenau –Cottbus



Streckensperrung Königs Wusterhausen – Lübbenau: Ersatzverkehr mit Bussen bis April 2011. Ersatzzüge des RE 2 fahren zwischen Berlin Hbf und Cottbus über Calau. Die RB 14 endet/beginnt in Berlin-Schönefeld Flughafen. Auf Grund von Oberleitungsarbeiten in Lübbenau werden am 29./30.11. sowie am 30.11./ 1.12. jeweils von 21.20 Uhr bis 1.45 Uhr folgende Fahrplanänderungen auf der Linie RE 2 erforderlich: Die in dieser Zeit fahrenden Züge des RE 2 fallen zwischen Lübbenau (Spreew)



und Vetschau aus und werden durch Busse ersetzt. Diese Fahrplanregelungen wiederholen sich in ähnlicher Form in den Nächten vom 1./2. bis zum 4./5.12. Wegen Oberleitungsarbeiten zwischen Walddrehna und Doberlug-Kirchhain fallen am 5.12. ab 10 Uhr die zwischen Berlin Hbf (-Calau) und Cottbus fahrenden Züge des RE 2 aus. Die ausfallenden Züge werden durch Busse zwischen Königs Wusterhausen und Cottbus (ohne Unterwegshalt) ersetzt.



Stralsund – Pasewalk – Berlin – Elsterwerda



Von den Oberleitungsarbeiten zwischen Walddrehna und Doberlug-Kirchhain ist auch die Linie RE 3 betroffen. Die nach 10 Uhr fahrenden Züge des RE 3 fallen am 5.12. zwischen Walddrehna und Doberlug-Kirchhain aus und werden durch Busse ersetzt. Bitte beachten Sie, dass auf Grund der längeren Fahrzeit der Busse die Züge wesentlich früher in Elsterwerda abfahren müssen bzw. in der Gegenrichtung später ankommen. Aus diesem Grund können leider auch die sonst in Elsterwerda bestehenden Anschlüsse von/nach Dresden bis auf wenige Ausnahmen (RE 38362 und RE 38359) nicht gewährleistet werden. Die Fahrzeiten der zwischen Doberlug-Kirchhain und



Finsterwalde fahrenden Ersatzverkehrsbusse wurden angepasst, so dass hier der Anschluss gewährleistet ist. Vom 6. bis zum 9.12. fallen einige Züge der Linie RE 3 zwischen Baruth und Luckau-Uckro aus und werden durch Busse ersetzt. Bitte beachten Sie, dass die Züge von Elsterwerda nach LuckauUckro sowie die Ersatzbusse auf Grund der längeren Fahrzeiten der Busse bis zu 32 Minuten früher als sonst abfahren müssen bzw. in derGegenrichtung später ankommen.



Berlin-Spandau – Neuruppin – Wittstock (Dosse) – Wittenber-



ge Wegen Brückenarbeiten zwischen Perleberg und Rosenhagen werden bis zum 11.12. weitere Fahrplanänderungen auf der Linie RE 6 erforderlich: Die Züge des RE 6 fallen zwischen Wittenberge und Groß Pankow aus und werden durch Busse ersetzt. Es verkehren in jeder Richtung zwei Buslinien zwischen Wittenberge und Pritzwalk. Wittenberge – Neuruppin – Hennigsdorf – Berlin-Spandau Die erste Buslinie fährt von Wittenberge nach Groß Pankow ca. 13 Minuten früher als der planmäßige Zug und stellt in Groß Pankow den Anschluss an die Züge des RE 6 in Richtung Berlin-Spandau her. Die zweite Buslinie gewähr-



leistet den Anschluss in Wittenberge von den Zügen der Linie RE 4 aus Richtung Berlin und verkehrt zwischen Wittenberge und Pritzwalk in späteren Fahrzeiten. Berlin-Spandau – Hennigsdorf – Neuruppin – Wittenberge Die erste Buslinie stellt den Anschluss in Groß Pankow von den Zügen des RE 6 aus Richtung Berlin-Spandau her. Wegen der längeren Fahrzeit des Ersatzverkehrs wird in Wittenberge der Anschluss zur Linie RE 4 in Richtung Berlin nicht erreicht. Die zweite Buslinie verkehrt zwischen Pritzwalk und Wittenberge zu früheren Abfahrtszeiten und stellt den Anschluss an die Züge des RE 4 in Richtung Berlin her.



Potsdam – Golm – Hennigsdorf – Oranienburg



Wegen einer auf Grund von Brückenarbeiten notwendigen Totalsperrung zwischen Hohen Neuendorf West und Hennigsdorf verkehrt die Linie RB 20 nur noch auf dem Abschnitt Hennigsdorf – Potsdam Hbf. Zwischen Hennigsdorf und Hohen Neuendorf wurde ein Ersatzverkehr mit Bussen eingerichtet, ab Hohen Neuendorf bis Oranienburg nutzen Sie bitte die



S-Bahn. Gegenüber dem im derzeit gültigen Streckenfahrplan veröffentlichten Fahrplan für die Linie RB 20 fahren die Busse ab Hennigsdorf 5 Minuten früher ab und kommen in Hohen Neuendorf 2 Minuten früher an. In der Gegenrichtung bleibt die Abfahrtszeit in Hohen Neuendorf unverändert, die Fahrzeit nach Hennigsdorf verlängert sich um 1 Minute.



Bis 11.12. wird wegen Umbauarbeiten im Bahnhof Rehfelde die NE26 zwischen Strausberg und Müncheberg für den Zugverkehr gesperrt. Ein Ersatzverkehr mit Bussen wird eingerichtet.



In Müncheberg und Strausberg besteht Anschluss an die Züge der Oderlandbahn. Rechnen Sie eine Fahrzeitverlängerung von bis zu 40 Minuten ein. Weitere Infos erhalten Sie unter www.neb.de oder t (030) 39 60 11 344



Schönhauser Allee – Treptower Park



Neukölln – Schöneweide



Wannsee – Westkreuz



Nauen – Berlin – Senftenberg



NE26 Berlin – Lichtenberg – Kostrzyn



Über weitere, zum Redaktionsschluss noch nicht bestätigte, kleinere Baumaßnahmen, Terminänderungen sowie weitere Details empfehlen wir Ihnen, sich vor Fahrtantritt im Internet unter www.bahn.de/bauarbeiten/berlin-bb, am S-Bahn-Kundentelefon unter t (030) 29 74 33 33, beim Kundendialog von DB Regio t (0331) 235 68 81/-82 oder an den Aushängen auf den Bahnhöfen zu informieren.
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VERANSTALTUNGEN Späth’sche Baumschulen 11.+12. Dezember, 11-19 Uhr Weihnachtsmarkt mit Märchenzauber und viel Musik, finnischem Weihnachtsmann, echten Rentieren, Theaterspielereien, Basteln, Kerzenziehen und bezaubernden Ideen für Weihnachtsgeschenke. Familiär und verheißungsvoll. Mit Weihnachtsbaumverkauf! Späthstraße 80/81, S-Bf Baumschulenweg/ Bus 170 und 265 www.spaethsche-baumschulen.de



Weihnachtsmarkt Späth‘sche Baumschulen



ADVENTSGEFLÜSTER 27.+28.11.10, 11-20 Uhr vorweihnachtliches Markttreiben in der Alten Brennerei Kulturbrennerei/ Hauptstr. 40 16269 Wriezen OT Haselberg. www.kulturbrennerei.com



10. Buckower Weihnachtsmarkt 4./5. Dezember, 14-20 Uhr Buckow (Märkische Schweiz) Kunsthandwerk, Geschenkideen, Weihnachtsmärchen, Singen u.v.m. t (03 34 33) 57 500 www.maerkischeschweiz.eu



Bernauer Weihnachtsmarkt 9.-12. Dezember Kirchplatz, Marktplatz, Bürgermeisterstraße Öffnungszeiten: 9.-11.12.2010, 12-20 Uhr 12.12.2010, 12-18 Uhr Info: t (0 33 38) 76 19 19 www.bernau-bei-berlin.de



„Kakao & Schokolade – Eine Mitnaschausstellung“ 1. Dezember bis 14. Februar Die Biosphäre Potsdam zeigt in der Potsdamer Tropenwelt mit Wissenswertem rund die exotische Frucht und Kostproben des Aztekentrunks. Der Clou: eine Schokoladenwerkstatt für kleine und große Schleckermäuler. Dazu unbedingt anmelden. Alles zur Ausstellung unter: www.biosphaere-potsdam.de



Den Advent im Berliner Wald erleben Lagerfeuerromantik, Kinderprogramm und Weihnachtsbraten-Verkauf locken Die Adventszeit im Wald erleben: Das bieten die Berliner Forsten auch in diesem Jahr an. In stimmungsvoller Atmosphäre haben Besucher die Gelegenheit, sich einen Weihnachtsbraten von Wildschwein oder Reh aus dem Berliner Wald zu kaufen, Lagerfeuerromantik zu erleben, ein Vogelfutterhäuschen zu bauen, Schmuckreisig sowie Misteln zu erstehen und mehr. Dabei ist auch an die jungen Gäste gedacht, die sich über die Tierwelt informieren, Stockbrot über dem Feuer rösten und basteln können. Sa, 27. November, 10.30-16 Uhr Wild- und Brennholztag im Forstamt Köpenick Forstamt Köpenick, Dahlwitzer Landstraße 4,12587 Berlin, 5 Minuten Fußweg vom S-Bhf. Friedrichshagen (S 3) Wildfleischverkauf, Versteigerung von Brennholz, Hackklötzen und Schweden-



denfackeln, Misteln und unter anderem das Fleisch von Grunewalder Wildschweinen und Rehen. Dazu stellen sich die Domäne Dahlem mit Kinderspielzeug, Blumenkästen und Vogelkästen sowie die Gesellschaft für berufs-bildende Maßnahmen, Betreiber des Sägewerk Grunewald, mit Holzspielzeug vor.



Stockbrot über dem Feuer rösten fackeln. Informiert wird über Holz aus Berliner Wäldern, die Jagd und Wildtiere im Stadtgebiet. Außerdem werden verschiedene Jagdhunderassen vorgestellt und es gibt ein buntes Programm für Kinder. Zudem können Vogelfutterhäuser und Holzschnitzereien gefertigt werden. Für das leibliche Wohl sorgt der Küchenmeister und Jäger Michael Bjarsch mit einer Wildsuppe und Wildschweinessen.



So, 12. Dezember, 11-16 Uhr Wildfleischverkauf im Forstamt Grunewald mit kleinem Weihnachtsmarkt Forstamt Grunewald (Wirtschaftshof) Königsallee 80, 14193 Berlin S-Bhf. Grunewald (S 7), Bus 186, Haltestelle Hagenplatz, 10 Minuten Fußweg Es gibt Kiefern-Schmuckgrün, Schwe-



So, 12. Dezember, 11-18 Uhr Advent im Sägewerk Grunewald Sägewerk Grunewald, Königsallee 87, 14193 Berlin S-Bhf. Grunewald (S 7), Bus 186, Haltestelle Hagenplatz, 13 Minuten Fußweg Erstmals wird zu einer stimmungsvollen Adventsveranstaltung auf das Gelände des einzigen Berliner Sägewerkes eingeladen. Dort gibt es einen kleinen Markt rund ums Holz mit Bastelangeboten für Jung und Alt. Verköstigt werden Punsch, Glühwein, Kaffee, Tee und Kuchen sowie Wildschweingulasch aus dem Feuertopf.



i www.treffpunktwald.de



Romantiker und Märchenschreiber Philipp Otto Runge wurde 1877 geboren und starb mit nur 33 Jahren in Hamburg an Tuberkulose. Er gilt neben Caspar David Friedrich als der bedeutendste Maler der deutschen Frühromantik. In Wolgast, dem Eingangstor zur Insel Usedom, steht das Geburtshaus des Künstlers, das seit 1997 als Museum zu einem Besuch einlädt. Hier wohnte die Familie Runge mit elf Kindern. Erhalten sind unter anderem noch die barocken Türen, der Treppenaufgang oder die Fußbodenplatten. Die erste dreidimensionale Farbkugel der Deutschen Kunstgeschichte kann per Computer nachempfunden werden, ebenso sein Konzept



Mit Volldampf durch die Adventszeit Berlins letzte dampfende Dampflok und ihre historischen Wagen bringen Sie durch die Vorweihnachtszeit. 27.11: Zur Bergparade nach Chemnitz. 28.11: Berlin-Rundfahrt ab BerlinLichtenberg, Rundfahrt zum Weihnachtsmarkt nach Potsdam, Rundfahrt ab Potsdam Hbf (Abfahrt 14 Uhr) 4.12.: Berlin-Rundfahrt ab Berlin-Gesundbrunnen. 5.12.: Zum Weihnachtsmarkt Leipzig, 11.12.: Zum Striezelmarkt nach Dresden, Buchungen: t (0331) 60 06 706,



des ersten bürgerlichen Monumentalbildes. Auch in die deutsche Literaturgeschichte ist Runge eingegangen. Er schrieb mehrere Gedichte und die beiden Märchen „Van den Machandelboom“ und „Van den Fischer und siine Fru“ und stellte sie den Gebrüdern Grimm zur Verfügung. Damit verband er die Bitte, Märchen zu sammeln und aufzuschreiben. Um diese Märchen dreht sich die Sonderausstellung im Wolgaster Museum „Kaffeemühle“, die bis zum 31. Dezember zu sehen ist. Seiner Zeit war der Künstler viele Jahre voraus und inspirierte mit seinen Ideen zur Kunst selbst die Moderne, vom Jugendstil bis zum Bauhaus.



365 TAGE IN MECK-POMM Diesmal: Philipp-OttoRunge-Haus



„20 Jahre Urlaubsland – 365 Entdeckungen in Mecklenburg-Vorpommern“: An jedem Tag des Jahres stellt der Tourismusverband eine Entdeckung im Urlaubsland vor. punkt 3 greift einige Empfehlungen heraus. Auf der Internetseite www.auf-nach-mv.de finden sich im Wochenrhythmus neue. Eine gedruckte Karte mit allen Tipps gibt es kostenlos im Regio-Punkt im Bahnhof Berlin Alexanderplatz. FOTO: PHILIPP-OTTO-RUNGE-HAUS www.museum.wolgast.de
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EVENT-TICKETS BEI DER S-BAHN



Weihnachtsgeschenketipps Ganz besondere Erlebnisse versprechen viel Spaß – und



FOTO: DEUTSCHER TURNER-BUND E.V.



Die Turn-Europameisterschaften 2011 stellen Berlin auf den Kopf Für dieses Erlebnis sollten sich Sportbegeisterte schon jetzt Tickets sichern: Die Turn-Europameisterschaften vom 4. bis 10. April 2011 in Berlin stehen für hochklassigen Sport, Spannung und mitreißende Stimmung – die pure Faszination. Bei der europäischen Turnmeisterschaft, die in der Max-Schmeling-Halle ausgetragen wird, messen sich die besten Länder-Vertreter in den unterschiedlichsten Disziplinen. Erwartet werden 250 Top-Athleten aus voraussichtlich 38 Nationen. In den beiden Mehrkampffinals und den zehn Gerätefinals wird insgesamt zwölfmal um Gold, Silber und Bronze gekämpft. Die Turn-Europameisterschaften Berlin 2011, für die Bundeskanzlerin Angela Merkel die Schirmherrschaft übernommen hat, versprechen, die Hauptstadt auf den Kopf zu stellen! 4. bis 10. April 2011 Max-Schmeling-Halle Am Falkplatz 1 10437 Berlin S-Bf Schönhauser Allee S 41, S 42, S 8, U2, M1, M10, M12



Der erste Advent rückt näher und damit stellt sich alle Jahre wieder die Frage: „Was schenke ich bloß meinen Lieben?“. Gute Ideen sind besonders jetzt sehr gefragt. Da lohnt es sich, die Angebote von den Partnern der S-Bahn Berlin genauer unter die Lupe zu nehmen. Von Sport- und Event-Tickets über besondere Berlin-Erlebnisse bis hin zu speziellen Angeboten für Freunde aus der Ferne – hier ist für jeden Geschmack etwas dabei. Und das Beste: Oftmals wird sogar ein Preisvorteil gewährt. Bei diesem Einsparpotenzial kann man sich gleich noch selbst beschenken! Wer zu den Feiertagen Gäste erwartet, kann diese mit der Berlin WelcomeCard oder der Berlin CityTourCard überraschen. Beide Ticketvarianten sind Fahrausweis und Eintrittskarte zugleich. Das ermöglicht, wahlweise für 48 bzw. 72 Stunden oder 5 Tage mit allen öffentlichen Verkehrsmitteln im VBB-Tarifbereich Berlin unterwegs zu sein und zahlreiche touristische Attraktionen mit Eintrittsrabatt zu besuchen. Unsere Angebote finden Sie an den 450 S-BahnFahrausweisautomaten oder in unseren Kundenzentren. Dort gibt es auch Fahrkarten für Städtereisen zu 350 Zielen von BerlinLinienBus – für alle, die eine Auszeit brauchen. Besuchen Sie uns, wir beraten Sie gern! Lesen Sie weiter und entdecken Sie noch mehr tolle GeschenkIdeen für Ihren Gabentisch auf dieser Seite.



Weitere Angebote ❙ bis 19. Dezember 2010 Mozarts „Titus“ im Bode-Museum Opernregisseur Christoph Hagel präsentiert im Bode-Museum die Dreiecksgeschichte zwischen Titus, Vitellia und Sesto. Bode-Museum, S-Bf. Hackescher Markt: S 3, S 5, S 7, S 75 ❙ Ab sofort „Nichts als die Wahrheit“ bei den Stachelschweinen Im neuen Programm wird mit unserer Gesellschaft ins Gericht gegangen und die Frage geklärt „Wer ist schuld an allem?“ Die Stachelschweine – Kabarett-Theater im Europa-Center Bf. Zoologischer Garten, S 5, S 7, S 3, S 75, U2, U3 ❙ Ab sofort We will rock you – Das Original-Musical von QUEEN und Ben Elton Der kraftvolle Treibstoff dieses temporeichen, unvergesslichen Spektakels ist die Leidenschaft für bewegende Balladen, mächtige Hymnen und mitreißenden Rock. Theater des Westens, Nähe Bf. Zoo, S 3, S 5, S 7, S 75, U2, U9 ❙ Ab Januar 2011 in Berlin: Das Musical: Hinterm Horizont im Theater am Potsdamer Platz in Berlin mit den legendären Songs von Udo Lindenberg Bf. Potsdamer Platz, S 1, S 2 , S 25, U2 ❙ 14. Januar 2011, 20 Uhr EXCALIBUR: The Celtic Rock Opera Zuschauer werden von sagenhaften Fabelwesen verzaubert, erleben in der Max-Schmeling-Halle großartige Rockmusik sowie eine der faszinierendsten Geschichten seit Anbeginn der Menschheit. Bf. Schönhauser Allee S 41, S 42, S 8, U2, M1, M10, M12



Mit einer Idee drei Geschenke machen



Drei Berliner Attraktionen bereiten auch bei kaltem Winterwetter Vergnügen: Die Unterwasserwelt AquaDom & SEA LIFE, das aus bunten Steinchen gebaute LEGOLAND Discovery Centre und das Wachsfigurenkabinett Madame Tussauds. Jung und Alt kommen bei den Indoor-Ausstellungen auf ihre Kosten – mit vielen Möglichkeiten, selbst ins Geschehen einzugreifen. Wie wäre es zum Beispiel mit einem gemeinsamen Foto samt Lieblingspromi? Tickets zum Verschenken gibt es einzeln oder im Dreierpack – jeweils mit Preisvorteil. Preisvorteil: Madame Tussauds 14,50 € statt 19,90 €, AquaDom & SEA LIFE 10,50 € statt 16,95 €, LEGOLAND 10,50 € statt 15,95 €, Kombi-Ticket 27 € statt 29 € Tickets* in allen S-Bahn-Kundenzentren und an den Fahrausweisautomaten der S-Bahn Berlin www.s-bahn-berlin.de



Auf Entdeckungsreise gehen



Wer Freunden und Verwandten seine Stadt zeigen möchte, kann mit diesem Geschenk nur gewinnen: Die Stadtrundfahrten mit Bussen von Severin+Kühn zeigen die Hauptstadt aus ungewöhnlichen und spannenden Perspektiven. Zur Auswahl stehen die Berlin Classic Live Tour, die durch historische Einspielungen punktet und einen versierten Stadtführer an Bord hat, sowie die Berlin City Circle Tour, bei der an 16 Stationen nach Wunsch ein- und ausgestiegen werden kann – und das im 10-Minuten-Takt.



Preis: Berlin Classic Live Tour 19 € Berlin City Circle Tour 20 € Tickets in allen S-Bahn-Kundenzentren und an den Fahrausweisautomaten der S-Bahn Berlin. Severin+Kühn www.severin-kuehn.berlin.de www.berlinderstadtrundfahrten.de



* Den Inhabern wird am Veranstaltungsort bevorzugter Einlass gewährt.



Auf den weihnachtlichen Gabentisch: Tickets für das Stadtderby Hertha – Union Und für den Nikolausstiefel gibt es 5 x 2- Freikarten für Hertha BSC – Aue zu gewinnen Für die Berliner Fußballfans ist es das ultimative Bundesligaspiel der 2. Halbserie – das Stadtderby Hertha BSC Berlin gegen den 1. FC Union Berlin am 21. Spieltag vom 4. bis 7. Februar 2011 im Qlympiastadion (das genaue Austragungsdatum wird erst noch festgelegt). Das ist in zweieinhalb Monaten, dennoch sind bereits weit über 50 000 Karten verkauft. Ein echter Berliner Fußballfan kann sich diesen Leckerbissen einfach nicht entgehen lassen. Ein guter Geschenktipp: Frauen und Mütter, denkt an Eure Männer und Söhne, denkt an Weih-



nachten! Das Ticket für diese Begegnung auf dem Gabentisch dürfte die Herzen der Beschenkten in Rekordhöhen schlagen lassen! Nach dem Stand der Dinge empfängt der 1. den 13. Dennoch wird dies für die Hertha kein Spaziergang. Derbys haben ihre eigenen Gesetze... Tickets gibt es in den S-Bahn-Kundenzentren Alexanderplatz, Friedrichstraße, Lichtenberg, Zoologischer Garten sowie Potsdam Hbf. Auch zum Nikolaus hat die S-Bahn Berlin für alle einen heißen Tipp: Am Sonntag, den 12. Dezember, kommt es im Olympiastadion zum Spitzenspiel der



2. Bundesliga – dann empfängt Hertha den Aufsteiger und derzeitigen Überraschungsersten Erzgebirge Aue; der Anstoß ist 13.30 Uhr. Dafür verlost die S-Bahn Berlin 5 x 2-Freikarten. Wer gewinnen möchte, sendet eine Postkarte mit dem Kennwort „Hertha BSC – FC Erzgebirge Aue“ an die S-Bahn Berlin, Invalidenstraße 19, 10115 Berlin (Teilnahmeschluss: 3.12.2010; Datum des Poststempels; auch unter www.s-bahn-berlin.de. Teilnahmebedingungen: Gewinnspielteilnahme erst ab 18 Jahren. Eine Barauszahlung des Gewinns ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ihre persönlichen Daten werden nur für das Gewinnspiel genutzt. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.



i Karten für diese und andere Veranstaltungen sind (im Rahmen der Verfügbarkeit) in den S-Bahn-Kundenzentren Alexanderplatz, Friedrichstraße, Lichtenberg, Spandau, Zoologischer Garten und Potsdam Hbf erhältlich. Erfolg macht fröhlich – Hertha BSC, Spitzenplatz in der 2. Fußball-Bundesliga



Valerie Domovchiyski



FOTOS: HERTHA BSC/CITY-PRESS
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von der S-Bahn Berlin



SPORT-TICKETS BEI DER S-BAHN Hertha BSC schwächelt zu unpassender Zeit



bieten Sparpotential Berliner Geschichte verschenken



Begrüßt von den 2-Takt-Motorengeräuschen eines Trabants betreten die Besucher durch ein Alt-Berliner Treppenhaus die spannendste Geschichtsausstellung der Hauptstadt. „The Story of Berlin“ am Kudamm ist selbst für Museumsmuffel ein ideales Geschenk, das zu einem Streifzug durch 800 Jahre Stadtgeschichte einlädt. Künstlerisch gestaltete Kulissen, moderne Multimediatechnik sowie Originalexponate vermitteln auch waschechten Berlinern einen authentischen Eindruck vom Leben in der jeweiligen Zeit.



Eine Lange Nacht der Museen erleben



Die 28. Lange Nacht der Museen am 29. Januar 2011 folgt dem Motto „Körper trifft Seele“. Knapp 70 Häuser sind dabei, darunter erstmals das Computer Spiele Museum, der Flugsimulator Berlin und das Science Center Medizintechnik. Führungen, Performances, Workshops, Kinderprogramme und musikalisch-literarische Darbietungen ergänzen die Dauerausstellungen. Warum nicht einem lieben Menschen eine beseelte Lange Nacht der Museen schenken und zusammen die Januarnacht zum glanzvollem Tage machen?



Vorverkauf ab 3.12.



Preisvorteil: 8 € statt 10 € Familien: 18 € statt 23 € Gutschein-Tickets in allen S-BahnKundenzentren und an den Fahrausweisautomaten der S-Bahn Berlin



Preis: 15 € / ermäßigt 10 €



The Story of Berlin Kurfürstendamm 207-208 www. story-of-berlin.de



Die Lange Nacht der Museen 29. Januar 2011, 18 Uhr bis 2 Uhr www.lange-nacht-der-museen.de



Tickets ab 3. Dezember in allen S-Bahn-Verkaufsstellen.



Weihnachtswelten im Miniformat bestaunen



LOXX heißt die weltgrößte digitalgesteuerte Miniaturenwelt im dritten Obergeschoss des Einkaufszentrums „Alexa“, die ICEs, Regionalzüge und Dampfzüge im Maßstab 1:87 zu bieten hat. In der Adventszeit ist der Weihnachtszug der S-Bahn Berlin rund zehn Stunden am Tag zu bewundern. Daneben gibt es zahlreiche Weihnachtsmärkte sogar mit weihnachtlichen Gerüchen zu erleben. Ab 6. Dezember nimmt die kleinste Schokoladenfabrik der Welt die Arbeit auf. LOXX-Tickets sind ein ideales Geschenk für die gesamte Familie. Preisvorteil: Erw. 11 € statt 12 €, Kinder 6 € statt 7 €, Familien 29 € statt 30 € Gutschein-Tickets in allen S-BahnKundenzentren und an den Fahrausweisautomaten der S-Bahn Berlin. LOXX am Alex – Miniatur-Welten Berlin 3. OG im Shoppingcenter „Alexa“



Tickets für Lindenberg-Musical bei der S-Bahn Probenauftakt für „Hinterm Horizont“ Westrocker verliebt sich in Mädchen aus Ost-Berlin: „Es geht um so‘ne geile East-West-Side-Story“ – das ist kurz gefasst der Plot des Musicals, das am 13. Januar 2011 im Theater am Potsdamer Platz Welturaufführung feiert. Rund 20 Jahre nach der Deutschen Einheit bringen Stage Entertainment und das St. Pauli Theater gemeinsam mit Udo Lindenberg, Regisseur Ulrich Waller und Erfolgsautor Thomas Brussig („Sonnenallee“) das Udo-Musical live auf die große Bühne. Und dass seine Geschichte dort hingehört, davon ist der Panikrocker überzeugt: „Dieses Lebenswerk, das muss auf die Bühne. Nicht nur so nice und ein paar Songs – unsere deutsche Story. Wir haben 20 Jahre Wiedervereinigung. Da ist das genau richtig. Das wird viele Menschen erinnern, weil es die Biographie ist von ganz vielen Leuten.“ Im Stück verliebt sich Jessy – ganz wie im Song „Mädchen aus OstBerlin“ – 1983 im Palast der Republik in den Rock-Rebellen Udo. Die Liebesgeschichte entwickelt sich unter Beobachtung und Eingreifen höchster DDR-Funktionäre und findet ihren Höhepunkt 20 Jahre nach der Wiedervereinigung, im Jahr 2010. In den sieben Wochen bis zur Premiere am Potsda-



Sonnabend, 27. November, 13 Uhr Hertha BSC (2.) – MSV Duisburg (3.) Sonntag, 12. Dezember, 13.30 Uhr Hertha BSC – FC Erzgebirge Aue (1.) Damit hatten weder Ansetzer noch Hertha gerechnet – das letzte Heimspiel der Hinserie gegen Erzgebirge Aue ist das Topspiel! Der Klassenneuling hat mit bereits 30 (!) Punkten Hertha als Tabellenführer abgelöst. Der leistete sich den Luxus der bereits zweiten Auswärtsniederlage ohne eigenes Tor in Folge. Und jetzt kommen erst die Top-Gegner. Zuerst Duisburg. Anreise zum Olympiastadion: S 3, S 75 bis S-Bahnhof Olympiastadion



Der Höhenflug der Füchse Berlin geht weiter – nun schon Bundesliga-Zweiter Sonntag, 12. Dezember, 17.30 Uhr Füchse Berlin – HSG Ahlen-Hamm Dienstag, 21. Dezember, 20.45 Uhr Füchse Berlin – SC Magdeburg Nach Redaktionsschluss trafen die Füchse auf die MittelfeldSieben der Handball-Bundesliga HBV Balingen-Wellstetten. Einen Sieg in dieser Begegnung durfte man (fast) voraussetzen. Die Füchse auf dem Sprung an die Spitze! Sie liegen nur einen Zähler hinter HSV Hamburg, aber sogar vor THW Kiel! Anreise zur Max Schmeling-Halle Berlin: S 41, S 42, S 8, S 9 bis S-Bahnhof Schönhauser Allee



Die Eisbären Berlin sind weit weg vom Meisterclub der vergangenen Jahre Sonntag, 12. Dezember, 14.30 Uhr Eisbären Berlin – Hannover Scorpions Sonntag, 19. Dezember, 14.30 Uhr Eisbären Berlin – Kölner Haie Im vierten November-Spiel haben die Eisbären nach drei Niederlagen in Folge (davon sogar zwei im Penalty-Schießen) gegen Wolfsburg endlich einen Sieg gelandet. Deutet sich da eine Kehrtwende an? Es wäre höchste Eisenbahn, um die Saison zu einem guten Verlauf zu bringen. Die nächsten fünf Spiele, alle auswärts, werden zeigen, wohin die Reise geht. Anreise zur O2World: S 3, S 5, S 7, S 75, U1 bis Bahnhof Warschauer Straße; RE 1, RE 2, RE 7, RB 14 bis Ostbahnhof



Peu a peu spielt sich ALBA Berlin in die Bundesliga-Spitze FOTO: EVENTPRESS/STAGE



mer Platz laufen für die Schauspieler rund um Josephin Busch (Jessy) und Serkan Kaya (Udo Lindenberg) die Vorbereitungen auf Hochtouren. Die Texte der 13 Lindenberg-Hits, das Gerüst des Stücks, dürften das geringste Problem sein. Sind sie doch moderne Klassiker und inzwischen sogar Schullektüre. Entscheidend ist, so Lindenberg selbst, der extra zum Probenbeginn angereist ist, dass die original Nuscheltechnik und der Paniktanz erlernt werden. Es soll alles stilecht à la Udo sein. Aber da mache er sich bei den Darstellerprofis, die mit sehr viel Leidenschaft bei der Sache seien, keine Sorgen. Und damit es beim Singen seiner Songs mit der passenden Rockröhre klappt, empfiehlt er regelmäßiges Gurgeln mit „Eierlikörchen“.



Bescheren Sie Ihren Liebsten diese musikalische Weihnachtsüberraschung und kaufen Sie bereits jetzt Tickets für „Hinterm Horizont“. 3 nd



i „Hinterm Horizont“ startet am 13. Januar 2011 im Theater am Potsdamer Platz. Vorstellungszeiten: Mo, Mi, Do 19 Uhr, Fr 20 Uhr, Sa 15.30 Uhr & 20 Uhr, So 14.30 Uhr & 19 Uhr. Tickets ab 29,90 € gibt es ab sofort in den S-Bahn-Kundenzentren Alexanderplatz, Friedrichstraße, Lichtenberg, Spandau, Zoologischer Garten und Potsdam Hbf.



Sonntag, 28. November, 17 Uhr ALBA BERLIN – Deutsche Bank Skyliner Frankfurt a. M. Freitag, 10. Dezember, 20 Uhr ALBA BERLIN – Artland Dragons Der Sieg in Gießen hat ALBA auf Platz 3 der Basketball-Bundesliga befördert. Wegen internationaler Verpflichtungen geriet das Team anfangs in Rückstand, holt diesen aber jetzt auf. Die nächste Partie gegen den Zweiten DB Skyliner bietet ALBA die Gelegenheit, sich weiter an die Spitze heranzupirschen. Anreise zur O2World: S 3, S 5, S 7, S 75, U1 bis Bahnhof Warschauer Straße; RE 1, RE 2, RE 7, RB 14 bis Ostbahnhof



i Tickets zu den genannten offiziellen Spielterminen in den S-Bahn-Kundenzentren Alexanderplatz, Friedrichstraße, Lichtenberg, Zoologischer Garten sowie Potsdam Hbf
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Streifzug des Monats: raus in den



Wenn die Tage kurz und die Schatten lang sind, Frost und Schnee das Land beherrschen, ist es wieder so weit – die Weihnachtszeit steht vor der Tür. Und eines darf natürlich zum Fest nicht fehlen: der Weihnachtsbaum. Unternehmen Sie mit uns einen Streifzug durchs winterliche Brandenburg. Hier können Sie nicht nur schöne Landschaften entdecken und interessante Ausflüge unternehmen, sondern auch bei einer unserer Sonderaktionen im Advent Ihren ganz



persönlichen Christbaum aussuchen und selber fällen. Mit den Zügen der DB Regio und dem Brandenburg-Berlin-Ticket kommen Sie bequem und preiswert zu diesem einzigartigen Weihnachtserlebnis. Für nur 27 Euro fahren bis zu fünf Personen und auch Ihr neuer Weihnachtsbaum besonders günstig. Also auf zum Weihnachtsbaumschlagen nach Brandenburg!



Bitte reservieren! Wegen des großen Andrangs und begrenzter Teilnehmerzahl bitten wir Sie um eine rechtzeitige Reservierung unter der Rufnummer des DB Regio Kundendialogs: 0331 2356-881 oder 0331 2356-882. Treffpunkt ist der Service Point des jeweiligen Startbahnhofes. Finden Sie sich bitte ca. 20 Minuten vorher ein. Sollten Sie auf einem Unterwegsbahnhof zusteigen, teilen Sie uns dies bitte bei Ihrer Anmeldung mit.



Feststimmung in Chorin. Nördlich des Oder-Havel-Kanals, circa 70 Kilometer von Berlin entfernt, liegt das Städtchen Chorin. Wie in den Jahren zuvor haben hier Besucher auch dieses Jahr wieder die Möglichkeit, ihren eigenen Weihnachtsbaum zu schlagen. Nach einer kurzen Einführung kann sich jeder auf die Suche nach dem perfekten Weihnachtsbaum machen. Kiefer, Fichte oder Blaufichte – hier gibt es für jedes Wohnzimmer den passenden Baum.



An- und Abreise am 18. Dezember 2010: nach telefonischer Anmeldung Treffpunkt am Service Point Berlin Hbf, Washingtonplatz



Preise: alle Bäume (Kiefer, Fichte, Blaufichte) zwischen 8 und 15 Euro, je nach Wuchs und Baumart



Hinfahrt: Berlin Hbf ab: 9.34 Uhr, RE 18346 Chorin an: 10.15 Uhr



Nützliches: Festes Schuhwerk ist erforderlich. Der Weg zur Baumschule ist für Kinderwagen und Rollstuhlfahrer nicht geeignet. Es wird empfohlen, Arbeitshandschuhe und Säge mitzunehmen.



Rückfahrt: Chorin ab: 14.42 Uhr, RE 18313 Berlin Hbf an: 15.26 Uhr



Romantisch unterwegs in Wiesenburg. Inmitten des Hohen Flämings, südwestlich von Berlin, liegt die „Perle des Flämings“, das idyllische Örtchen Wiesenburg. Wandern Sie in die nahe gelegene Schonung des kleinen Örtchens Spring. Ein Kremser verkürzt Ihnen den Weg und pendelt zwischen Bahnhof und Schonung. Am Ziel angekommen, erwartet Sie ein grünes Meer aus Fichten, Kiefern und Blautannen. Ziehen Sie los und machen Sie sich auf die Suche nach Ihrem individuellen Weihnachtsbaum – die Auswahl ist riesig.



An- und Abreise am 12. Dezember 2010: nach telefonischer Anmeldung Treffpunkt am Service Point Berlin Zoologischer Garten



Preise: alle Bäume (Blautanne, Fichte, Kiefer) ab 7 Euro



Hinfahrt: Berlin Zoologischer Garten ab: 11.00 Uhr, RE 18715 Wiesenburg an: 12.11 Uhr



Nützliches: 4,5 km Fußweg. Festes Schuhwerk ist erforderlich. Der Weg zur Schonung ist für Kinderwagen und Rollstuhlfahrer nicht geeignet. Es wird empfohlen, Arbeitshandschuhe und Säge mitzunehmen. Der Transfer der Bäume erfolgt durch das Hotel Brandsheide.



Rückfahrt: Wiesenburg ab: 15.50 Uhr, RE 18724 Berlin Zoologischer Garten an: 17.01 Uhr
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Wald, ran an die Bäume. Auf Traumbaum-Suche im Museumsdorf Baruther Glashütte. In bester Nachbarschaft zu Spreewald und Fläming liegt der Ort Baruther Glashütte. Auch hier haben Besucher die Gelegenheit, sich ihren persönlichen Traumbaum zu schlagen – sei es eine Tanne oder eine Fichte. Eigens für das Weihnachtsbaumschlagen bietet der Gasthof Reuner einen kostenlosen Kremserdienst an, der zwischen Bahnhof und Waldstück pendelt. Die Weihnachtsbäume werden separat zum Bahnhof gebracht.



An- und Abreise am 18. Dezember 2010: nach telefonischer Anmeldung Treffpunkt am Service Point Berlin Hbf, Washingtonplatz Hinfahrt: Berlin Hbf ab: 11.28 Uhr, RE 18309 Klasdorf Glashütte an: 12.33 Uhr Rückfahrt: Klasdorf Glashütte ab: 17.27 Uhr, RE 18318 Berlin Hbf an: 18.32 Uhr



Preise: Tannen und Fichten für 5 Euro der lfd. Meter Rabatt: ermäßigter Eintritt in die Glashütte bei Vorlage des Brandenburg-Berlin-Tickets; halber Preis für Kugelblasen in der Glashütte Nützliches: Der Weg zur Baumschule ist für Kinderwagen und Rollstuhlfahrer nicht geeignet. Arbeitshandschuhe bitte mitbringen. Sägen sind ausleihbar.



Zwischen Blau- und Nordmanntannen in Alt Madlitz. Wo im 16. Jahrhundert der preußische Uradel residierte, laden heute wunderschöne Parkanlagen zum Flanieren ein. Unternehmen Sie eine Reise in das Waldgebiet Alt Madlitz und kehren Sie mit Ihrem eigenen Christbaum zurück. Ein Busshuttle bringt Sie vom Bahnhof zu den Schwarzkiefern, Fichten, Blau- und Nordmanntannen, die auf Sie warten. Der Busshuttle bringt Sie zusammen mit Ihrem neuen Baum auch wieder zurück zum Zug. An- und Abreise: nach telefonischer Anmeldung Treffpunkt am 11. und 12. Dezember am Service Point Berlin Ostbahnhof, am 18. und 19. Dezember in Berlin Erkner, Bahnsteig in Richtung Frankfurt (Oder) Tour 1 (12. Dezember 2010): Hinfahrt: Berlin Ostbahnhof ab: 9.59 Uhr Briesen (Mark) an: 10.45 Uhr



Rückfahrt: Briesen (Mark) ab: 14.10 Uhr Berlin Ostbahnhof an: 14.57 Uhr Tour 2 (11. und 12. Dezember 2010): Hinfahrt: Berlin Ostbahnhof ab: 10.59 Uhr Briesen (Mark) an: 11.45 Uhr Rückfahrt: Briesen (Mark) ab: 15.10 Uhr Berlin Ostbahnhof an: 15.57 Uhr Tour 1 (18. und 19. Dezember 2010): Hinfahrt: Erkner ab: 10.21 Uhr, RE 18109 Briesen (Mark) an: 10.45 Uhr



Tour 2 (18. und 19. Dezember 2010): Hinfahrt: Erkner ab: 11.21 Uhr, RE 18111 Briesen (Mark) an: 11.45 Uhr Rückfahrt: Briesen (Mark) ab: 15.10 Uhr, RE 18128 Erkner an: 15.36 Uhr Preise: alle Bäume zwischen 17 und 20 Euro Nützliches: Kinderwagen und Rollstühle bitte anmelden. Arbeitshandschuhe und Säge sind gegen Pfand ausleihbar.



Rückfahrt: Briesen (Mark) ab: 14.10 Uhr, RE 18126 Erkner an: 14.36 Uhr



Ihre Auswahl: 120.000 Blaufichten. Das Gut Hesterberg bei Neuruppin lädt Sie am vierten Adventssonntag zum Baumschlagen ein. Vom Bahnhof aus fährt Sie ein Busshuttle direkt ans Ziel. In der großen Baumplantage warten über 120.000 Blaufichten auf Sie. Da werden Sie sicher den optimalen Weihnachtsbaum für Ihr Zuhause finden. An- und Abreise am 19. Dezember 2010: nach telefonischer Anmeldung Treffpunkt am Service Point Berlin Spandau Tour 1 Hinfahrt: Berlin Spandau ab: 9.07 Uhr, RE 18606 Neuruppin-Rheinsberger Tor an: 10.24 Uhr Rückfahrt: Neuruppin-Rheinsberger Tor ab: 15.28 Uhr, RE 18631 Berlin Spandau an: 16.31 Uhr



Tour 2 Hinfahrt: Berlin Spandau ab: 10.10 Uhr, RE 18626 Neuruppin-Rheinsberger Tor an: 11.26 Uhr Rückfahrt: Neuruppin-Rheinsberger Tor ab: 16.31 Uhr, RE 18613 Berlin Spandau an: 17.31 Uhr Preise: Blaufichten bis vier Meter Höhe kosten 8 Euro Nützliches: Arbeitshandschuhe bitte mitbringen. Sägen sind ausleihbar. Der Transfer der Bäume zum Bahnhof wird vom Gut Hesterberg angeboten.



Ticket-Tipp Das Brandenburg-Berlin-Ticket gilt für bis zu fünf Personen einen Tag lang für nur 27 Euro. Das Ticket: ❙ gilt für bis zu 5 Personen oder Eltern/Großeltern (max. 2 Erwachsene) mit beliebig velen eigenen Kindern/Enkeln unter 15 Jahren ❙ gilt an einem Tag montags bis freitags von 9 bis 3 Uhr des Folgetages, am Wochenende und an gesetzlichen Feiertagen schon ab 0 Uhr ❙ gilt anstelle von Personen auch für entgeltpflichtige Hunde ❙ gilt bei allen Verkehrsunternehmen im Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg, außer Tram 88 ❙ ist für nur 47 Euro auch für die 1. Klasse erhältlich (Alle Preise für 2 Euro mehr mit persönlicher Beratung an allen DB-Verkaufsstellen) Weitere Informationen: www.bahn.de/brandenburg
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PUNKT 3 – AUSGABE 22/2010



WEIHNACHTS- UND SILVESTERANGEBOTE IM LAND BRANDENBURG



Weihnachten am Zeuthener See Seehotel Zeuthen Zeuthen (Dahme-Seengebiet) TMB Informations- und Buchungsservice: t (0331) 200 47 47



Am Stadtrand Berlins liegt inmitten einer Seenlandschaft das Seehotel Zeuthen. Gönnen Sie sich zu den Weihnachtsfeiertagen einen Kurzurlaub der besonderen Art. Leistungen: 3 Übernachtungen im Doppelzimmer inkl. Frühstück: Individuelle Anreise am 23.12.: süßes Gebäck auf dem Zimmer, abendliches Dinner & Feuerzangenbowle; 24.12.: Kaffee „satt“ & Kuchen, Bescherung inkl. kleiner Überraschung, festliches 4-Gänge-Menü am heiligen Abend; 25.12.: 1 x Tageskarte für den ÖPNV, abendliches Gänsebratenessen „satt“ ❙ 197 € pro Person im DZ (90 € EZ-Zuschlag) Gültig: 23.12. - 26.12.2010



Weihnachtsarrangement Seminaris Seehotel Potsdam Potsdam (Potsdam) TMB Informations- und Buchungsservice: t (0331) 200 47 47 FOTO: HANNEMANN



Das Hotel im Waldgebiet Pirschheide liegt am Templiner See. Es verfügt über das Wellness-Areal „Potsfit“, einem Spiele-Center und einer idealen Verkehrsanbindung an Berlin & Potsdams Zentrum. Leistungen: 3 Übernachtungen im Doppelzimmer inkl. Frühstück: Am 23.12.: Begrüßungspunsch, 1 x Dinnerbuffet; 24.12.: Besuch des Weihnachtsmarktes Krongut Bornstedt inkl. Glühwein, Busfahrt & Guide, 1 x 4-GängeMenü inkl. Apéritif; 25.12.: 1 x Festtags-Lunch-Buffet, weihnachtliches Konzert im Potsdamer Nikolaisaal mit „Concert-Teller“ inkl. Busfahrt; 26.12.: Frühstück & Abreise ❙ 245 € pro Person im DZ (ohne EZ-Zuschlag) Gültig: 23.12.2010 - 26.12.2010



Advent-Motto-Party Best Western Premier Marina Wolfsbruch Rheinsberg OT Kleinzerlang (Ruppiner Land) TMB Informations- und Buchungsservice: t (0331) 200 47 47



Die Ferienanlage im nordischen Stil strahlt eine gemütliche & lebendige Atmosphäre aus. Sie befindet sich im Gebiet der Mecklenburgischen Seenplatte, in der Gegend um Rheinsberg. Leistungen: 1 Übernachtung im Doppelzimmer im Hotel o. Ferienhaus inkl. Skipper-Fit-Frühstücksbuffet, Eintritt zur Advents-Motto-Party (Freitag o. Samstag), Themenbuffet am Partyabend, 1 x Eintritt in Wasserwelt „Kaskaden“; Themen: Rock‘n‘Roll Christmas (19.11. & 20.11.); Geheimnisvolles Afrika (26.11. & 27.11.); Swingle Bells (03.12. & 04.12.); Winterwunderland Marina Wolfsbruch (10.12. & 11.12.) ❙ 75 € pro Person im DZ (19 € EZ-Zuschlag) Gültig: 19.11.2010 - 12.12.2010 Lassen Sie sich über die Weihnachtsfeiertage im Land Brandenburg verwöhnen und nutzen Sie die zahlreichen Angebote! Erholen Sie sich vom Vorweihnachtsstress und begrüßen Sie das Neue Jahr entspannt und voller Zufriedenheit. Diese Arrangements und viele weitere können beim TMB Informations- und Buchungsservice unter der Hotline t (0331) 200 47 47 oder im Internet unter www.reiseland-brandenburg.de gebucht werden!



Zeit der Lichter – Adventszeit in Brandenburg Weihnachtsmärkte, Lesungen, stimmungsvolle Termine Hohe Tanne, Glöckchengeläut, der Duft von gebrannten Mandeln. Wenn es so riecht, weiß jeder: Die Zeit der Lichter, der Feste ist angebrochen. Vorweihnachtliches Brandenburg. Fernab der Großstadt können Gäste einen gemütlichen Bummel über romantische, traditionelle, holländische, böhmische und polnische und viele andere (Kunst-)Weihnachtsmärkte unternehmen. Kaufen geht immer. Und kosten erst recht. Wer lässt sich nicht vom Duft frisch gebackener Zimtwaffeln oder dem Bouquet eines würzigen Glühweins zum Kosten verführen? Wer kann nein sagen beim traditionellen Anschnitt der Stolle? Oder wer lässt knusprigen Gänsebraten kalt werden? Brandenburger Weihnachtsmärkte strahlen vor Atmosphäre. An ungewöhnlichen Orten: So locken sie auf den Handwerkerhof, ins Schloss oder Kloster, in den Pferdehof, auf Gutshöfe, ja sogar ins Amtshaus oder in Kellergewölbe. Die Glühweinmeile schenkt voll aus in Bad Liebenwerda. Im Weihnachtsmannpostamt Himmelpfort flattern Wünsche ein – zuhauf. Kinder hören Märchen im Stroh des Liebenberger Weihnachtsmarktes. Weihnachtsjazz hören Lauscher im Havelland. Der Angermünder Gänsemarkt bietet Weihnachtsopfer feil – Gänse eben. Einst ging es für eine von ihnen gut aus: Auguste und ihre Geschichte – immer wieder gern erzählt. Wer viele Weihnachtsmänner sehen will, reist nach Brandenburg an der Havel, zur Parade der Nikoläuse. Mit dem Kahn lassen sich Weihnachtsmärkte im Spreewald entern. Unter wilden Tieren weihnachtet es im Wildpark Schorfheide. Den Möglichkeiten sind kaum Grenzen gesetzt. Und wer noch keinen Baum hat, nehme die Axt mit in den Wald (bitte nach Absprache mit dem Förster!). Lassen Sie sich inspirieren und wagen Sie den Schritt in die Weite – nach Brandenburg! Es folgt eine kleine Auswahl brandenburgischer Adventshighlights. Wer hier nichts Rechtes findet, suche gern weiter auf www.reiselandbrandenburg.de.



Böhmischer Weihnachtsmarkt 26.-28. November Potsdam | Weberplatz Zu den schönsten Weihnachtsmärkten in Brandenburg gehört seit mehr als 10 Jahren der „Böhmische Weihnachtsmarkt“ auf dem Babelsberger Weberplatz. Der romantische Platz an der Friedrichskirche wird drei Tage lang auf ein besinnliches Fest einstimmen. Am ersten Adventswochenende wird sich unter vielen funkelnden Lichtern und Märchenfiguren, der Duft von heißem Glühwein und gebrannten Mandeln verbreiten. Infostelle/Buchung: t (0331) 2755 88 99 www.potsdamtourismus.de Weihnachtsbaumschlagen 26. November bis 24. Dezember Havelland | Werder | Tannenhof In der havelländischen Blütenstadt Werder wachsen nicht nur Äpfel, Kirschen und Erdbeeren, sondern auch besonders schöne Weihnachtsbäume. Auf der über 40 Hektar großen Plantage findet sich eine große Auswahl an Nordmanntannen, Blaufichten, Schwarzkiefern und diversen Liebhaberbäumen. Nach dem Weihnachtsbaumschlagen können sich Besucher im Hofladen bei einem Kaffee oder Glühwein aufwärmen und die eine oder andere Kleinigkeit zum Fest erwerben. Infostelle/Buchung: t (0 33 27) 432 65 Liebenberger Weihnachtsmarkt 27.-28. November Ruppiner Land | Liebenberg | Schloss & Gut Liebenberg Voll von weihnachtlichen Gerüchen, wärmenden Feuerstellen und einem bunten Handwerkertreiben erleben Gäste eine zauberhafte Stimmung,



wenn die historischen Gebäude ins warme Licht der Leuchtsterne, Lichterketten und Fackeln getaucht sind. Der Gutshofladen bietet Köstlichkeiten aus der Region. Handwerker verkaufen traditionelle Produkte in kleinen Holzhütten und Scheunen. Kindern lauschen Märchen gemütlich im Stroh liegend. Weihnachtliche Orgelmusik, Chorgesang und die Liebenberger Turmbläser stimmen Besucher musikalisch auf Weihnachtszeit ein. Infostelle/Buchung: t (03 30 94) 700 500 www.schloss-liebenberg.de Weihnachtsmarkt der Sinne 27.-28. November, 12-18 Uhr Fläming | Raben | Burg Rabenstein Auf dem Markt gibt es wunderschönes Kunsthandwerk, vielfältigen Weihnachtsschmuck, Spielzeug und viele weihnachtliche Leckereien zu entdecken. Der Besuch verspricht einen erlebnisreichen Tag für die ganze Familie. Infostelle/ Buchung: t (03 38 48) 60 221, [email protected] www.burgrabenstein.de Angermünder Gänsemarkt 2.-5. Dezember, 12 Uhr Uckermark | Angermünde | Marktplatz „Gans“ gemütlich geht es auf dem kleinen Marktplatz beim Weihnachtsmarkt in der denkmalgeschützten Altstadt Angermündes zu. Unter der Weihnachtstanne schnattern die Weihnachtsgänse vom Gänsevater Otto Betker. Der Markt bietet regionale Produkte und weihnachtliche Köstlichkeiten – Gänse – frisch, gefroren und auf Vorbestellung. Infostelle/Buchung: t (0 33 31) 29 76 60 [email protected] www.angermuende-tourismus.de



Das Spreewalddorf Lehde im weihnachtlichen Gewand



19



PUNKT 3 – AUSGABE 22/2010



Wintercheck im Hochsommer



WEIHNACHTS- UND SILVESTERANGEBOTE IM LAND BRANDENBURG



Silvester mit der MS Döllnsee auf Kreuzfahrt Hotel Döllnsee-Schorfheide Groß Dölln (Uckermark) TMB Informations- und Buchungsservice: t (0331) 200 47 47



Lübbenaus filmischer Streich zur Wintersaison FOTO: HOTEL DÖLLNSEE



Spreewaldweihnacht 4.-5. Dezember Spreewald | Lübbenau | Großer Spreewaldhafen Mit dem Spreewaldkahn zum Weihnachtsmarkt gleiten! Am 2. Adventwochenende können zwei Weihnachtsmärkte angefahren werden – Schlendern über den „Maritimen Weihnachtsmarkt“. Fröhlich erzählende Wichtel begleiten die Kahnfahrten durch die winterliche Landschaft in das Freilandmuseum Lehde zum Weihnachtsmarkt. Hier erlebt man „Weihnachten wie’s früher war“. Infostelle/Buchung: t (0 35 42) 22 25 [email protected] www.grosser-hafen.de „Und zum Weihnachtsfest ein Schloss“ 19. Dezember, 15 Uhr Dahme-Seen-Gebiet | Königs Wusterhausen | Schloss Königswusterhausen Vorweihnachtliche Familienveranstaltung. Am 24. Dezember 1698 erhielt der damals 10-jährige Kurprinz, später König Friedrich Wilhelm I., von seinen Eltern das Schloss Königs Wusterhausen geschenkt. Was aus dem Geschenk wurde und wie die königlichen Bewohner in ihm lebten, erfahren Kinder ab 5 Jahren und ihre Eltern in „Schnuppertouren“ durch ausgewählte Schlossräume. Anschließend Kaffee und Kuchen zum Advent im Kavalierhaus. Infostelle/Buchung: t (0 33 75) 211 700 Winterlicher Altstadtrundgang 27.-31. Dezember, 14 Uhr Potsdam | Tourist Information Brandenburger Straße 3 Neben Potsdams historischer Mitte können sich Gäste am weihnachtlichen „Blauen Lichterglanz“ insbesondere auf dem Potsdamer Weihnachtsmarkt erfreuen. Mehr über das Bauvorhaben des Stadtschlosses am Alten Markt erfahren: Außer dem Fortunator ist vom künftigen Zuhause des Landtages derzeit nur eine große, noch leere Fläche zu sehen. Neben dem Alten Markt befindet sich der Neue Markt. Im Königlichen Kutschstall wurden einst Pferde ein- und ausgespannt. Heute beherbergt es das Haus der Brandenburgisch-Preußischen Geschichte. Die 150 Backsteinhäuser strahlen – unverputzt, mit weißen Fugen und Fensterläden einen besonderen Charme aus. Der Rundgang dauert zwei Stunden. Infostelle/Buchung: t (0 33 75) 211 700 Preise: 9 €, ermäßigt 7 € www.potsdamtourismus.de



Für die angegebenen Termine und Adressen übernehmen wir keine Gewähr.



Inmitten des Biosphärenreservates Schorfheide/ Chorin befindet sich das Hotel direkt am Großen Döllnsee, 60 km von Berlin entfernt. Leistungen: 3 Übernachtungen im Komfort-Doppelzimmer inkl. Frühstück, freie Nutzung des Schwimmbades & der Saunen; 29.12.: Begrüßung mit musikalischer Umrahmung & Punsch, Abendessen; 30.12.: Filmvorführung, Fackelwanderung mit Lagerfeuer, Programm & Glühwein, Abendessen; 31.12.: Filmvorführung, Silvesterparty im Botanikum mit Buffet inkl. Busshuttle, Programm mit Livemusik von „Die Kavaliere“ & Feuerwerk; 1.1.: Katerfrühstück ❙ 420 € pro Person im Komfort-DZ (84 € EZ-Zuschlag) Gültig: 29.12.2010 - 01.01.2011 FOTO: SPREEWALD-TOURISTINFORMATION



Winterzauber im Spreewald



Touristiker aus Lübbenau haben die Spreewaldvorzüge für ihre Gäste getestet, und das bereits im Hochsommer. Den ultimativen Wintercheck kann man auf www.spreewald-online.de miterleben. Die Bauarbeiten der Deutschen Bahn zwischen Königs Wusterhausen und Lübbenau waren Impulsgeber für einen kurzen Filmspaß, der den Gästen zeigt, wie sie Lübbenau trotz der Sperrung problemlos erreichen. Auch im Winterspot beherrscht eine lustige Grundstimmung die Szenerie und macht Lust auf Lübbenau und den Spreewald Vom Schwitzen in der Heusauna, über Glühwein probieren auf der Winterkahnfahrt bis hin zum Federbettentest wurden Angebote auf ihre Wintertauglichkeit geprüft.



„Scharfes zur Winterzeit“ zeigt eine Sonderausstellung über den Meerrettichanbau im Spreewald-Museum. Und entspannt wird beim Saunieren, einer Gurkenmassage oder Weihnachtsgeschichten am Kamin. Traditionelle Spreewälder Wild- und Fischgerichte deftige Schlachteschüsselessen oder Hausgebackenes kitzeln Gaumen und Zunge. Besonderer Veranstaltungshöhepunkt in der Vorweihnachtszeit ist die Spreewaldweihnacht am 2. Adventswochenende. Hier erlebt man gleich zwei Weihnachtsmärkte auf einmal – am Großen Hafen und im Freilandmuseum Lehde. Das Spreewalddorf Lehde wird per Kahn angesteuert und ist märchenhafte Kulisse für ein Weihnachten wie vor 150 Jahren.



i Lübbenauer Winterflyer unter www.spreewald-online.de, Spreewald-Touristinformation Lübbenau t (0 35 42) 36 68 Wegweiser nach Lübbenau mit der Bahn: ❙ von Berlin mit dem RE 2 bis Calau, weiter mit der RB 14; Reisezeit 1:38 h (zweistündlich) Fahrplanauszug: RE 2 7.03, 9.05, 11.04 ab Berlin Hbf an 16.57, 18.57, 19.57 (nur Mo-Fr), 20.57 7.06, 9.08, 11.04 ab Potsd. Platz an 16.54, 18.54, 19.54 (nur Mo-Fr), 20.54 7.10, 9.11, 11.11 ab Südkreuz an 16.50, 18.50, 19.50 (nur Mo-Fr), 20.50 8.26, 10.26, 12.26 an Calau ab 15.30, 17.30, 18.30 (nur Mo-Fr), 19.30 RB 14 8.32, 10.32, 12.32 ab Calau an 15.22, 17.22, 18.22 (nur Mo-Fr), 19.22 8.43, 10.43, 12.43 an Lübbenau ab 15.11, 17.11, 18.11 (nur Mo-Fr), 19.11 ❙ von Cottbus mit RE 2; Reisezeit 23 Minuten (stündlich) ❙ von Senftenberg mit RB 14, Reisezeit 47 Minuten (stündlich) mit Bussen des Schienenersatzverkehrs: ❙ von Königs Wusterhausen mit Bus B, Reisezeit 1:21 h (stündlich) ❙ von Brand (NL) mit Bus D, Reisezeit 1:01 h (stündlich) www.bahn.de, t (0331) 23 56 881, -882



Silvester 2010/2011 Ferienanlage Hof Kokurin Naugarten (Uckermark) TMB Informations- und Buchungsservice: t (0331) 200 47 47



Die Uckermark ist der größte Landkreis Deutschlands und liegt im Norden Brandenburgs. Die wundervolle Landschaft der Umgebung, der sogenannten Toscana des Nordens lädt zu vielen Aktivitäten ein. Leistungen: 3 Übernachtungen in der Ferienwohnung für 4 Personen inkl. Frühstück; 30.12.: Anreise, Abendessen als 2-Gänge-Menü, Lagerfeuer & Glühwein; 31.12.: Besichtigung der Feldsteinkirche, Mittagessen, Silvesterparty mit Musik & Tanz, Buffet, Sekt, Kaffee & Pfannkuchen; 01.01.: Neujahrsbrunch, Abendessen als 2-Gänge-Menü; 02.01.: Abreise ❙ 185 € p.P. in der Ferienwohnung (bei Belegung mit 4 Pers.) 30.12.2010 - 02.01.2011



Silvesterarrangement Hotel Mohr & SPA Töplitz (Havelland) TMB Informations- und Buchungsservice: t (0331) 200 47 47



Erleben Sie erholsame Tage auf der Kirscheninsel Töplitz mit ihren Rad- & Wanderwegen. Im SPA-Bereich mit der Finnsauna, 35°C warmen Außenpool, Eisbrunnen & Kaminzimmer finden Sie Entspannung. Traumhafte Beauty- & Massageangebote laden zum Probieren ein. Leistungen: 3 Übernachtungen im Doppelzimmer inkl. Frühstück & Nutzung der SPA-World mit Finnsauna, Dampfbad, Außenwhirlpool, Eisbrunnen, Erlebnisduschen, Flüsterentertainment, Leihbademantel & SPASchuhe, Silvesterabendveranstaltung mit Sektempfang, 3-Gänge-Menü, Musik & Nachtbuffet ❙ 219 € pro Person im DZ (45 € EZ-Zuschlag) Gültig: 29.12.2010 - 03.01.2011 Lassen Sie sich über die Weihnachtsfeiertage im Land Brandenburg verwöhnen und nutzen Sie die zahlreichen Angebote! Erholen Sie sich vom Vorweihnachtsstress und begrüßen Sie das Neue Jahr entspannt und voller Zufriedenheit. Diese Arrangements und viele weitere können beim TMB Informations- und Buchungsservice unter der Hotline t (0331) 200 47 47 oder im Internet unter www.reiseland-brandenburg.de gebucht werden!
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PUNKT 3 – AUSGABE 22/2010



REGIOTOUR TAGESAUSFLÜGE MIT DER BAHN Wenn Sie sich einen perfekt organisierten Tag wünschen, dann kommen Sie mit auf RegioTOUR!



Adventsmarkt in Deutschlands größter Feldsteinscheune



Noch freie Plätze!



Am Samstag, 11.12.2010, nach Bollewick Was die Mecklenburgische Seenplatte an Schönheiten zu bieten hat, ist zunächst im Müritzeum in Waren zu sehen. Nach dem Mittagessen fahren Sie nach Bollewick. Hier steht Deutschlands größte Feldsteinscheune, 1881 erbaut. Einhundert Jahre später entstand eine Passage, in der über zwei Etagen Handwerkskunst und regionale Produkte präsentiert werden. Auf dem Mecklenburger Adventsmarkt bieten über 110 Künstler und Handwerker ihre Produkte an. Leistungen: DB Regio-Bahnfahrt (2. Kl.), Busfahrten, Eintritt, Mittagessen, Vortrag Abfahrt/Ankunft: Berlin Hbf ab 08:44 / an 19:15 Uhr Buchungsschluss: 12.12.2010



Preis: 56 € p.P. (VBB-Abo 65plus: 49 €)



Stadtrundfahrt durch Elbflorenz, dann zum Striezelmarkt



Noch freie Plätze!



Am Samstag, 18.12.2010, nach Dresden Unter Volldampf und in historischen Schnellzugwagen erreichen Sie Dresden. Nach einer 1,5-stündigen Stadtrundfahrt mischen Sie sich unter die Besucher des Striezelmarktes. Über ein halbes Jahrtausend ist der Striezelmarkt hier beheimatet. Seinen Namen erhielt er von einem weihnachtlichen Gebäck, dem Striezel. Dieses Gebäck wurde im Laufe der Zeit immer weiter verfeinert. Heute ist es als der berühmte Dresdner Christstollen bekannt. An diesem 3. Adventswochenende wird das Pyramidenfest gefeiert. Leistungen: Busfahrt, Platzreservierung, Sonderzugfahrt, Stadtführung Abfahrt/Ankunft: Berlin Schöneweide ab 7:30 / an 22:00 Uhr Buchungsschluss: 11.12.2010 Preis: 58 € p.P.



Prenzlauer Waldweihnacht und uckermärkisches Adventsmenü



Noch freie Plätze!



Am Sonntag, 19.12.2010, nach Wilmersdorf Nach der Busfahrt durch die winterliche Landschaft der Uckermark und ca. 500 m Fußweg durch den Wald ist die Prenzlauer Waldweihnacht erreicht. Knisternde Schwedenfeuer, Jagdhornbläser, Stände mit Holzschnitzkunst und Gerberhandwerk schaffen mitten im Wald eine ganz besondere Atmosphäre. Nach einem Glühwein geht es nach Prenzlau. Im Restaurant Wendenkönig wird ein weihnachtliches 3-Gänge-Menü serviert. Nach einer Tasse hauseigenem Punsch mit Plätzchen beginnt der Rundgang durch das weihnachtliche Prenzlau. Leistungen: DB Regio-Bahnfahrt (2. Kl.), Busfahrten, 3-Gänge-Menü, Glühwein, Stadtführung Abfahrt/Ankunft: Berlin Hbf ab 08:34 / an 17:26 Uhr Buchungsschluss: 12.12.2010



Preis: 52 € p.P. (VBB-Abo 65plus: 45 €) Reiseveranstalter: RegioTour GmbH



Infos sowie Reservierungs- und Buchungsmöglichkeiten : Im Internet unter www.regiotouren.de, an der Hotline unter t (030) 20 45 11 15 oder direkt im Regio-Punkt im Bahnhof Alexanderplatz, im DB ServiceStore Bahnhof Gesundbrunnen t (030) 48 47 85 26, in der Fahrkartenagentur Berlin-Schöneweide t (030) 63 90 54 11, im DB ServiceStore Express im Bahnhof Charlottenburg t (030) 30 34 21 18, -16, in den Reiseland DB Reisebüros im Hauptbahnhof (1. UG) t (030) 29 74 21 63 und Bahnhof Zoologischer Garten t (030) 29 74 93 43, in der FahrKarten-Agentur Königs Wusterhausen t (0 33 75) 21 12 55



Winterwunderland Unteres Odertal Tagesausflug nach Schwedt (Oder) „Das Tor zum Nationalpark Unteres Odertal“ nennt sich das Städtchen Schwedt/Oder und ist stolz auf die einzigartige, geschützte Fluss-Auen-Landschaft, die direkt vor der Stadt beginnt. Dass das schmale Tal mit den angrenzenden Oderhängen und der abwechslungsreichen Flora und Fauna in jeder Jahreszeit ganz eigene Reize entwickelt, davon können sich Besucher immer wieder überzeugen. Gerade sind die Kranichund Gänseschwärme durch die herbstlichen Niederungen gezogen und nun macht sich die Oder ganz breit. Denn in der einzigen intakten Polder-Landschaft Deutschlands werden im November die Sommerdeiche geöffnet und der Fluss nimmt sein gesamtes Tal in Anspruch. Bis April sind dann tausende Hektar Wiesen, Weiden und Auwälder geflutet. Hohe Winterdeiche schützen die Städte. Den Besuchern des Naturparks bietet sich ein faszinierender Anblick des mächtigen Stroms, der ruhig dahinfließt. Besonders an klaren kalten Tagen, wenn die Weiden reifbedeckt sind und das Eis nahezu lautlos auf der Oder treibt, ist das Untere Odertal ein stilles Winterwunderland, das unbedingt bei Spaziergängen und Wanderungen entdeckt werden will. Seit Oktober treffen auch wieder die Überwinterungsgäste aus Nordeuropa ein – die Singschwäne. Die größten Ansammlungen sind allerdings erst in der Paarbildungszeit im Februar zu beobachten. Dann erklingt auch vermehrt der markante Ruf. Anregungen zu Touren und Informationen zum komplexen Ökosystem der Flussaue gibt es im Nationalparkhaus Criewen. Es ist auch der Ausgangspunkt für geführte Wanderungen mit verschiedenen thematischen Schwerpunkten. Am 11. Dezember startet etwa ein Ranger mit Interessierten zu einer Wanderung in den Advent in die beliebten Densenberge.



Auf Tour mit dem Brandenburg-Berlin-Ticket ❙ bis zu fünf Personen ❙ 27 Euro (2 Euro mehr am Schalter) ❙ RE 3 nach Schwedt (Oder) fährt zweistündlich, Mo-Fr zusätzliche Züge mit Umsteigen in Angermünde, zum Beispiel Abfahrt Berlin Hbf 9.34 Uhr, Ankunft Schwedt/Oder 10.56 Uhr



FOTO: H.-J. WILKE



Winterliche Polderlandschaft



besinnliche Stimmung. An verschiedenen Terminen bietet sich die Gelegenheit, den Ausflug in die Natur mit einem Adventsbummel zu verbinden. Schon ab dem 27. November wird es in Schwedt richtig weihnachtlich. Die Uckermärkischen Bühnen laden zum Martinsmarkt ins Foyer des Großen Hauses ein. Erste Weihnachtsgeschenke können bei den ca. 50 Ausstellern mit Kunsthandwerk aus der Region und vielem mehr gekauft werden und natürlich locken weihnachtlich-kulinarische Genüsse. Bei einem Lampionumzug für Kinder um 17 Uhr zur Fischerhütte mit Lagerfeuer wird die Weihnachtszeit eingeleuchtet. Auch, wer seinen Ausflug nach Schwedt in der Zeit vom 2. bis 5. Dezember plant, hat doppelt Glück. Denn neben dem Nationalpark wartet dann auch noch ein sechs Meter langer Weihnachtsstollen in



Glühwein und Stollen zum Aufwärmen Doch nicht nur die beeindruckende Landschaft versetzt in



Schwedt auf die Besucher. Beim Stollenmarkt in der Innenstadt steht das beliebte Gebäck mit seinen verschiedenen Variationsmöglichkeiten im Mittelpunkt. In 25 Hütten und bei einem bunten Bühnenprogramm ist ein vielseitiges Weihnachtsmarkttreiben garantiert. 3 Nina Dennert



i Martinsmarkt 27.11.2010, 13-17 Uhr Uckermärkische Bühnen Schwedt , Foyer Großes Haus Berliner Straße 46/48 16303 Schwedt www.theater-schwedt.de 4. Schwedter Stollenmarkt 2.- 5.12.2010 Schwedt/Oder, Schwedter Innenstadt täglich 11-21 Uhr, So 11-Uhr www.schwedt.eu „Mit dem Ranger in die Densenberge“ 11.12.2010, 10-13 Uhr Wanderung in den Advent. Die Naturwacht führt durch den Nationalpark Unteres Odertal. Eine Anmeldung zur Wanderung ist nicht nötig. Treffpunkt ist das Nationalparkhaus in Criewen. Naturwacht, Park 2 (Criewen) 16303 Schwedt/Oder t (03332) 51 64 06 www.unteres-odertal.de Zum Vormerken: Singschwantage, 4.-6.2.2011



Martinsmarkt in den ubs



FOTO: UBS
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Ran an die WeihnachtsbÃ¤ume! - punkt 3 

21.12.2010 - Kinder und natÃ¼rlich der. Weihnachtsmann sind die. HÃ¶hepunkte. m Seite 9 ..... Die Paten mussten. â€žumziehenâ€œ. UrsprÃ¼nglich wurde der 1875.
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01 - punkt 3 

29.01.2011 - Einige Beispiele: Zwischen Friedrichstraße und ..... Telefon (030) 57 79 58 90. Telefax (030) .... t (0 90 01) 99 05 99 (59 Cent/min*). Fax: (02 02) ...
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01 - punkt 3 

29.01.2011 - The Swingin' Las Vegas Show. Konzertsaal der UniversitÃ¤t der KÃ¼nste. HardenbergstraÃŸe Ecke FasanenstraÃŸe. 10623 Berlin-Charlottenburg.
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Ohne Sorge nach Sanssouci fahren - punkt 3 

11.08.2011 - Abbuchung vom Konto erfolgt in elf. Monatsraten Ã  12,08 Euro und einer .... beste Musik zum Wachwerden! Auch was das Tanzen betrifft,.
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Ohne Sorge nach Sanssouci fahren - punkt 3 

11.08.2011 - Friedrichstraße und zwei verschiedene. Welten zeigt das ... Fahrplanauskünfte t 0800 150 70 90 (kostenlos) ... Berlin Friedrichstraße. Mo-Fr.
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die meeresgattin ran die gatter der germanen band ... AWS 

This particular Die Meeresgattin Ran Die Gatter Der Germanen Band 27 PDF start with Introduction, Brief Session till the Index/Glossary page, look at the table of content for additional information, when presented. It's going to focus on mostly about
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An die 

Telefon 030.40 81-54 00. Telefax 030.40 81-43 99 [email protected] dbb beamtenbund und tarifunion, GB Tarif, FriedrichstraÃŸe 169/170, 10117 Berlin www.dbb.de.
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ran an die buletten du willst ein cafe eroffnen oder ein restaurant 

This Ran An Die Buletten Du Willst Ein Cafe Eroffnen Oder Ein Restaurant Bier Brauen Oder Likor. Produzieren. Dann. Mach. Deinen. Traum. Wahr. PDF on the files/S3Library-B5dac-8050e-6ffea-D01a1-7594b.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until 
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MuConPers - Y-Punkt 

rB u rk h ard t In fo g ra fik. Aufschnitt. Das hohe Schutzniveau bedeutet nicht, dass auf Komfort verzichtet werden muss. MuConPers verfÃ¼gt Ã¼ber ergo- nomische Einzelsitze und Sichtfenster. contAiner. Er ist ausgestattet mit kleinen Fenstern, eine
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Skidoo - Y-Punkt 

er herunterfallen, stoppt diese Tot- manneinrichtung den Motor. Raupe. Eine Keilriemenautomatik Ã¼bertrÃ¤gt die 60-PS-. Motorleistung auf die. Antriebsraupe.
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ran an die buletten du willst ein cafa eraffnen oder ein restaurant bier 

PDF Subject: Ran An Die Buletten Du Willst Ein Cafa Eraffnen Oder Ein Restaurant Bier Brauen Oder Likar. Produzieren Dann Mach Deinen Traum Wahr Its strongly recommended to start read the Intro section, next on the. Quick Discussion and find out all 
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an diesem einen punkt der welt by brita ... AWS 

BY BRITA. STEINWENDTNER. ADEPDWBBS27-8 | PDF | 53 Page | 1,606 KB | 23 Jan, 2018. If you want to possess a one-stop search and find the proper manuals on your products, you can visit this website that delivers many An Diesem Einen Punkt Der. Welt By 
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ritter rost von punkt zu punkt rrvpzp15-0 AWS 

RITTER ROST VON. PUNKT ZU PUNKT. RRVPZP15-0 | PDF | 30 Page | 909 KB | 0 Jan, 2018. If you want to possess a one-stop search and find the proper manuals on your products, you can visit this website that delivers many Ritter Rost Von Punkt Zu. Punkt. 
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V Fira Ran de Mar 

V Fira Ran de Mar. 2012. IV TROBADA DE PINTURA MOLINAR. Cuadro ganador 2011. Autora: Inga Mihailovic artviumallorca@gmai
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Druckvorlage 11 Punkt II.indd 

Einleitung. Viele, teils romantisierende Vorstellungen sind mit den Begriffen Hafen und Hafenarbeit verknÃ¼pft. SchlieÃŸlich treffen im Hafen Schiffe und. GÃ¼ter aus aller Welt ein oder wurden dorthin exportiert. Ein Besuch des Ãœberseehafens 1983 bl
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ich nehme die promijane ran by kathrin pissinger AWS 

This. Ich Nehme Die PromiJane Ran By Kathrin Pissinger PDF on the files/S3Library-Fa6e5-2c41b-4e499-A1e69-Ff2f9.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the. Index/Glossary page, look at the table of content for additional information, if pr
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FRAUEN AN DIE KONSOLEN 

aBBildungsVerzeichnis. Versicherung. 59. 60. 62 .... 6 Stern Online: Computerspiele: Entwicklerinnen - allein im MÃ¤nnerclub. 11.08.2005 .... 24 4Players: Helga Maria Kofler, Studentin der Kunstgeschichte: Wir sind die Zielgruppe! Weibliche.
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FRAUEN AN DIE KONSOLEN 

24 4Players: Helga Maria Kofler, Studentin der Kunstgeschichte: Wir sind die Zielgruppe! ...... entwickler Gano Haine â€ž'MÃ¤nner spielen anders als Frauen [â€¦] ...
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BRIEF AN DIE STAKEHOLDER 

... 168 Stunden auf und gaben den Jugendlichen viele. Ratschläge, worauf Unternehmen bei Bewerbern Wert legen und wie sie sich im Bewerbungsgespräch.










 


[image: alt]





BRIEF AN DIE STAKEHOLDER 

Bewerbungstrainings oder Grundlagen des Kundenservice. Einige der Jugendlichen konnten unmittelbar nach den Trainings ein Praktikum absolvieren.
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der wunde punkt die kunst nicht unglcklich zu sein pdf 

der wunde punkt die kunst nicht unglcklich zu sein are a good way to achieve details about operating certainproducts. Many products that you buy can be obtained using instruction manuals. These user guides are clearlybuilt to give step-by-step inform
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Die digitale Herausforderung an die Geschichte 

03.09.2013 - Celler StraÃŸe 3, 38114 Braunschweig, Konferenzsaal. 11:30 Uhr. Kaffee. 12:00 â€“ 13:00 Uhr Auftaktreferat (Prof. Dr. Martin Schulze Wessel, Vorsitzender Historikerverband). 13:00 Uhr. Mittagsimbiss im Garten des GEI. 14:00 â€“ 14:45 Uhr
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aktuelle herausforderungen an die ... AWS 

This Aktuelle Herausforderungen An Die Berufsbildungspolitik By Constanze Heusinger PDF on the files/S3Library-2295c-6116a-881fd-B77d2-76fd1.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the. Index/Glossary page, look at the table of content for 
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2015 an die Staats- und ... 

und den Planeten, der allen BÃ¼rgern dieser Welt Motivation sein wird. ... Dezember, der Klimagipfel, auf dem wir sicherstellen mÃ¼ssen, dass nicht unsere Kinder ...
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